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Die Lorberianer, die heutzutage mit ihren Offenbarungen immer mehr zu Vertreter von 
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Philosophie 
der Christen 

 
E-Wi Buch 77 

 
 

Vorwort 
 
Im Jahre 2026 geht die www.e-wi.info wieder ins Internet, wobei die vorherige Internetseite 
heutzutage auch als E-Wi Buch 62, „Ein Heidjer mit der www.e-wi.info“, aus der E-Wi Biebel der 
Geduld, in der Wedemark im Ort Schlage-Ickhorst, Wiechendorfer Weg 4 gern abgegeben wird. 
 
Das Motto der vorhereigen Entsprechungswissenschaft Information war: Gott-als-Jesus-Christ 
will Sich finden lassen, die Heidjer helfen suchen. Dabei hilft den Heidjern heutzutage auch die 
„Philosophie der Christen“ die hiermit dann auch wieder neu ins Internet gestellt werden soll. 
 
Viele Menschen in Deutschland suchen nach ihren christlichen Wurzeln und finden sie nicht, 
denn alle Religionsgemeinschaften haben die Entsprechungswissenschaft Biebel nicht, mit der 
die Menschen Gott-als-Jesus-Christ finden oder mit Hilfe der E-Wi Biebel hochrechnen können. 
 
Die Entsprechungswissenschaft Biebel baut auf der Bibel auf, und da dann besonders auf das 
Johannes-Evangelium, den Jakobusbrief und die Bergpredigt, den Plan von Gottes Reich, den 
Gott-als-Jesus-Christ in Seinen Lehrjahren auf der Erde für die ganze Menschheit offenbart hat. 
 
Dieses E-Wi Buch „Philosophie der Christen“ enthält den Inhalt der ww.e-wi.info und beginnt 
mit der „Philosophie des Märchenjahres“, das wie das Kirchenjahr mit dem Advent beginnt und 
mit dem Erntedankfest der Kirchen endet, an dem „Johannes der Täufer“ getötet worden ist. 
 
Das E-Wi Buch stellt auch die Philosophie der Lorberianer vor, denn heutzutage geht in der 
Regel nur noch die „Weisheit im Sinne Gottes“ bei den Menschen hervor, die sich an die vielen 
Offenbarungen der Lorberianer halten, auch wenn sie sie nicht direkt kennengelernt haben. 
 
Auf der Internetseite wird auch mit der „Philosophie der zwölf Zeitqualitäten“ die Zeitqualität 
vorgestellt, denn die meisten Menschen kennen zur die Quantität der Zeit, die man an der Uhr 
ablesen kann, aber die wichtige Zeitqualität, die die Mode anzeigt, bleibt aber vielen unbekannt. 
 
Die Internetseite stellt auch die vier Denkungsarten vor, die man auch mit den entsprechenden 
E-Wi Büchern der Entsprechungswissenschaft Biebel lernen kann, damit man die neun Gebote 
einhalten kann, deren Übertretung heutzutage durch Zivilisationskrankheiten angezeigt wird. 
 
Nach den Denkungsarten stellt die e-wi.info die Entsprechungswissenschaft Bücher vor, die Teil 
der E-Wi Biebel sind und die Existenz einer Entsprechungswissenschaft zeigen, die man aber nur 
mündlich lehren kann, wie sie Gott-als-Jesu-Christ vor etwa 2000 Jahren Menschen gelehrt hat. 
 
Die Internetseite endet mit dem Märchen „Philosophie der Lorber-Psalmen“, das die wichtigen 
Psalmen des Philosophen Jakob Lorber vorstellt, die heutzutage die Lehre von Jesus zeigen, die 
der Jesusjünger Johannes vor etwa 2000 Jahren für die ganze Menschheit aufgeschrieben hat. 
 
Die Grundlage der www.e-wi.info bilden die Erklärungsoffenbarungen von den Lorberianern, die 
den gesegneten oder der bleibenden Stand der Wissenschaft zeigen, damit auch in Zukunft die 
„Weisheit in Sinne Gottes“ im Probeleben den Menschen zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
 
E-Wi Verlag 2026 
 

http://www.e-wi.info/
http://www.ewiseite.de/
http://www.e-wi.info/
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1 - Philosophie des Märchenjahres 
 
Es waren einmal Lorberianer in den wichtigen Märchen Schneewittchen, Sieben Geißlein und 
im Rotkäppchen zu finden. Wobei sie von den Kirchen wie Schneewittchen von der Stiefmutter 
verfolgt werden und sich vor den „Gutmenschen“, die Kirchen unterwandern, in acht nehmen. 
 
Die Lorberianer werden heutzutage, wie Schneewittchen, von den „Gutmenschen“ wie tot in der 
Öffentlichkeit in einen Sarg gelegt, aber nicht begraben, denn sie fürchten sich vor dem geistigen 
Wind, der die Nazis hinwegwehte, die erst dann untergingen als sie den Lorber-Verlag verboten. 
 
Erst dann durchschauten die Lorberianer die antichristlichen und antijüdischen Nazis, die als die 
Japanisten, in ihrem Anhang von der „Erde“ gut beschrieben sind. Dann griffen auch Lorberianer 
in den Krieg ein, und der Krieg endete durch Atombomben auf die Jesuiten-Gemeinden in Japan. 
 
Im Märchen „Sieben Geißlein“ stehen die Ziegen für die Gerechtigkeit und für das achte Gebot 
„Du sollst nicht Lügen“. Dieses Gebot hat sieben Kinder, denn man kann das achte Gebot nur 
einhalten, wenn man dann auch die vorherigen Sieben einhält, die alle aufeinander aufbauen. 
 
Die ersten sechs Geißlein holt im Märchen der Wolf, der für die „Gutmenschen“ steht, die ihre 
eigenen Gesetze machen und die ersten sechs Gebote zu ihren Gunsten auslegen, damit dann 
Teufel, die Geld heißen, alles Geld, die Gutscheine für die menschliche Arbeit, allein besitzen. 
 
Die Lorberianer arbeiten für die Mitmenschen nur dann, wenn es für den Schöpfer auch Gewinn 
einbringt, denn sie verstecken sich wie das siebte Geißlein im Uhrenkasten, in der Zeitqualität, 
und halten das siebte Gebot, sie stehlen den Nächsten nicht ihre Liebe, die meist am Geld hängt. 
 
Bevor die Lorberianer ihre Offenbarungen bekommen haben, hatten die meisten Menschen ein 
eigenes Häuschen, konnten viele Kinder ernähren und die Zivilisationskrankheiten waren meist 
unbekannt, denn aus einem richtigen Glauben ging noch die „Weisheit im Sinne Gottes“ hervor. 
 
Erst dann, als aus dem Glauben von vielen Menschen nicht mehr die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
hervorging, konnten die „Gutmenschen“, mit Hilfe der Industrie, den Fluß des Geldes zu ihrem 
Gunsten manipulieren und viele gottlose Menschen verarmten dann unmerklich immer mehr. 
 
Mit Hilfe der Industrie, und dem neusten Stand der materiellen Wissenschaft, geht in der Endzeit 
der Glaube an Gottvater immer mehr verloren und Gottvater diktierte gesegnete Offenbarungen, 
die zuerst Jakob Lorber bekam, und die dann für 2000 Jahre, der Stand der Wissenschaft bleiben. 
 
Heutzutage benehmen sich die Menschen mit den roten Kappen, die Sozialisten geworden sind, 
auch wie das Rotkäppchen im Märchen, sie werden von der materialistisch gewordenen Kirche 
losgeschickt, um der alten Kirche der Juden, ihre kranke Großmutter, eine Stärkung zu bringen. 
 
Unterwegs fragen die „Gutmenschen“, wie der Wolf das Rotkäppchen, über die Schwachpunkte 
der Juden aus. Dann verschlingen die „Gutmenschen“ die Juden-Kirche und anschließend auch 
die Sozialisten, die dann, zusammen mit der Juden-Kirche, von den Jesuanern befreit werden. 
 
Die Lorberianer kennen auch das hundertjährige Schlafen im Märchen von Dornrößchen, wobei 
die erste Generation das Gut stiehlt, die zweite Generation es erhält und die dritte Generation 
verliert es wieder, wie die Menschen es in der französischen Revolution kennengelernt haben. 
 
Der König Ludwig XIV übergab ganz Frankreich an die Jesuiten, sein Sohn erhielt es bei, und sein 
Groß-Sohn wurde, genau hundert Jahre später, vom Volk geköpft, wie man es aus dem wichtigen 
hundertjährigen Dornrößchen-Schlaf kennt, denn in den Märchen findet man auch Gerechtigkeit. 
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Wintersonnenwende 
 
Schon die ersten Menschen feierten an ihren Sonnenwenden die Heilige-Nacht als das Fest des 
Nordens und Mittsommer, als das Fest des Südens und an den Tagundnachtgleichen das Fest des 
Ostens und das Fest des Westens als Erntefest, wobei das Vegetationsjahr am Osterfest beginnt. 
 
Das Jahr der Lorberianer beginnt, wie auch das Kirchenjahr, mit dem Advent, wobei am ersten 
Dezember von den Engeln im Himmel, und den Lorberianern auf Erden, das 1. Kapitel von Jesus 
Lehre gelesen wird, die der Lieblingsjünger für die Menschheit als Johannesbotschaft aufschrieb. 
 
Die Johannesbotschaft wurde, vor etwa 1700 Jahren, als Johannes-Evangelium in die christliche 
Bibel aufgenommen, als die Entsprechungswissenschaft bei den Christen verlorengegangen war 
und eine Allgemeine Kirche mit einer verbindlichen Bibel, als „Heilige Schrift“, gegründet wurde. 
 
Die Allgemeine Kirche, die man auch katholische Kirche nennt, wurde dann als Therapieverein 
gegründet, denn die Menschen die damals, wie auch die Israelis in der Wüste, symbolisch um ein 
goldenes Kalb tanzten, mußten nicht sterben, wenn sie sich an die zehn Gebote gehalten haben. 
 
Dazu teilten die Kirchenväter, wie vorher schon die Israelis in der Wüste, das neunte Gebot und 
es entstanden zehn Gebote, die mit dem Alten-Testament in die Bibel der Allgemeinen Kirche mit 
aufgenommen wurden und dem Neuen-Testament, mit der Lehre von Jesus, vorangestellt wurde. 
 
Das Neue-Testament enthält von Johannes das Evangelium und die Offenbarung und aus dem 
Weisheits-Evangelium, in dem Matthäus die Tatsachen aus Jesus Lehrjahren aufgeschrieben hat, 
die Kapitel 5-7, die Bergpredigt, mit der Jesus den „Plan von Gottes Reich“ für alle offenbart hat. 
 
Die Evangelien des Matthäus, Lukas und Markus sind von Paulusjüngern zusammengesammelt 
worden, als man vom Weisheits-Evangelium nur noch die Kapitel 5-7 hatte. Die Bibel enthält 
auch noch Paulusbriefe, die teilweise erhalten geblieben sind, und den wichtigen Jakobusbrief. 
 
Das Märchenjahr beginnt mit den 21 Kapiteln der Johannesbotschaft, wobei jeden Tag, vom 1.12 
bis zum 21.12, ein Kapitel von den Lorberianern besprochen wird. In der Johannesbotschaft 
zeigt Jesus die Mathematik, die auch der Philosoph Hegel der Menschheit bekannt gemacht hat. 
 
Diese 21 Kapitel lehren auch die Entsprechungswissenschaft und die heilige Mathematik, denn 
die Kapitelzahl in der Johannesbotschaft zeigt auch die Zahl, die in den Kapiteln von Jesus der 
Menschheit vorgespielt wird, damit die Menschen wie brave Engel ausgebildet werden können. 
 
Denn die Lehre von Jesus lernten schon die ersten Menschen, wie es in der Haushaltung Gottes 
den Lorberianern gezeigt wurde. Die Chinesen lernen mit ihren Tierkreis-Typen auch die Zahlen 
der heiligen Mathematik, wie die Lorberianer, die wie die alten Ägypter dazu drei Spiegel haben. 
 
Um die heilige Mathematik auch in den 6 Elementen Feuer, Erde, Luft, Wasser, Holz und Äther, 
zu finden, haben die Lorberianer die entsprechenden göttlichen Eigenschaften Liebe, Weisheit, 
Wille, Ordnung, Ernst, Geduld und die Barmherzigkeit, die aber nur eine Zusammenfassung ist. 
 
Für die Lorberianer ist die richtige Reihenfolge der göttlichen Eigenschaften besonders wichtig, 
denn darauf baut die heilige Mathematik auf und, wenn irgendwo die richtige Reihenfolge nicht 
eingehalten wird, wird der Mensch in die Irre geführt und findet sich dann in der Hölle wieder. 
 
Die neun Gebote, aus der Bibel, halten die richtige Reihenfolge der göttlichen Eigenschaften ein, 
wie die Offenbarungen der Lorberianer, wenn sie echte Offenbarungen von Jesus sind, die wie 
die Johannesbotschaft, der Jakobusbrief der Bibel und die wichtige Bergpredigt, sie einhalten. 
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Nachdem in der Adventszeit die einzelnen Kapitel der Johannesbotschaft besprochen worden 
sind, beginnt die Heilige-Nacht an der Wintersonnenwende, an der dann Gott-als-Jesu-Christ, 
unterwegs in einer Höhle, im tiefsten Land auf der ganzen Erde, als ein Mensch geboren wurde. 
 
In der Heiligen-Nacht vereinigt sich die Liebe mit der Weisheit und die Lorberianer vergleichen 
dann, vom 21.12 bis zum Ende des Kalenderjahres, an jeden Tag eine Aussage der Bergpredigt 
mit dem praktischen Leben, nachdem sie alle 22 Psalmen von Lorber im Advent gelesen haben. 
 
Am 21.12 vergleichen gute Menschen die erste Aussage der Bergpredig, die die Seligpreisungen 
der Bergpredigt enthält, mit der „Jugend Jesu“. Am 22.12 wird man mit den „Himmelsgaben“ zum 
Salz der Erde. Am 23.12 werden die Lorberianer auch mit den „Nebenworten“ das Licht der Welt. 
 
Am 24.12, am Heiligabend, wird mit „Heilmitteln“ die Gerechtigkeit der Lorberianer besser wie 
die der Priester und der materiellen Wissenschaft. Am 25.12, am 1. Weihnachtstag, wird es mit 
„Erde und Mond“ ernst. Am 26.12, am 2. Weihnachtstag, lernt man mit der „Sonne“ die Geduld. 
 
Am 27.12 sagt man wie auf den „Saturn“ nur noch: „Ja, Ja oder Nein, Nein.“ Am 28.12 heißt es bei 
„Robert Blum“ Auge um Aug und Zahn um Zahn. Am 29.12 empfiehlt Jesus in der Bergpredigt 
auch seine Feinde zu lieben, wie es „Bischof Martin“, dann im Jenseits, erst noch lernen mußte. 
 
Am 30.12 zeigt Jesus Christus in der Bergpredigt wie man richtig beten soll, wenn man durch die 
„Haushaltung Gottes“ belehrt wird. Am 31.12 zeigt Jesus in der Bergpredigt wie man fastet und 
im „GEJ“ den Lorberianer die Tatsachen aus Jesus drei Lehrjahren, die dann Matthäus aufschrieb. 
 
Im neuen Jahr sollte man am ersten Tag wie „Jakob Lorber“ nicht zwei Herren dienen, sollte man 
am zweiten Tag wie „Mayerhofer“ nicht richten, sollte man am dritten Tag wie „Ladner“ an den 
Früchten zu erkennen sein und sollte man am vierten Tag wie „Dudde“ auch die Ordnung lernen. 
 
Im neuen Jahr macht man am fünften Tag mit den Kundgaben an „Helga und Michael“ ernst und 
am sechsten Tag kommen die drei „Weisen aus dem Morgenlande“ und bringen den Lorberianer 
Myrrhe, Weihrauch und Gold, damit man Jesus heutzutage, wie vor 2000 Jahren, leicht nachfolgt. 
 
Gold und die Balsambaumgewächse Weihrauch und Goldmyrrte helfen, meist im Babyalter, die 
Angst vor der Welt zu überwinden, denn die guten Informationen, die sie in sich haben, und die 
sie weitergeben können, sind dann: „Die Wahrheit macht euch frei“, und „fürchtet euch nicht.“ 
 
 
Die Goldmyrrte wird auch als „Tor zur geistigen Welt“ bezeichnet, denn aus dem Weihrauch und 
der Goldmyrrte wird ein Schlaftrunk gefertigt, der prophetische Träume hervorruft. Aus diesem 
Grund war das Harz der Goldmyrrte zeitweise bei Priestern und Soldaten auch teurer als Gold. 
 
Die Goldmyrrte steigert die Selbstachtung und unterstützt die geistigen Lehrer, denen sie die 
Angst vor Auseinandersetzungen nimmt und sie zum verantwortungsbewußten Friedensstifter 
macht. Goldmyrrte unterstützt die edlen Vorsätze und läßt keine Schuldgefühle aufkommen. 
 
Die Goldmyrrte hatten die römischen Armeen auch immer dabei, denn es ist ein hervorragendes 
Wundheilmittel für Schwellungen und Schmerzen bei Verletzungen und läßt die Energie in den 
Energiebahnen fließen, was die Heilung von allen Wunden der Soldaten immer auch unterstützt. 
 
Die Goldmyrrte verhindert Depressionen und bewirkt, daß man sagt was man denkt. Deshalb hat 
man keine Angst vor Verurteilung, vor Dunkelheit, vor kleinen Räumen, vor unausgesprochenen 
Verrat, vor der Angst Fehler zu machen und ist dann auch von niemandem in Angst zu versetzen. 
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Die Goldmyrrte hilft auch zerstreute Menschen, bei Herzrhythmusstörungen, bei Durchfall, bei 
Blutzuckerstörungen, bei Hautpilz, bei Entzündungen, bei Lese- und Rechtschreibschwäche und 
bei Panikgefühlen, den unterdrückten Ärger aufzuzeigen und auch ins Bewußtsein zu bringen. 
 
 
Der Weihrauch belebt das Blut und läßt die Energie in den Energiebahnen gleichmäßig fließen. 
Dadurch werden Zusammenhänge leichter erfaßt, die Gedanken werden klarer und man fühlt 
sich auch geborgen wie in einer Gebärmutter oder wie die Deutschen sagen, in Abrahams Schoß. 
 
Der Weihrauch erweckt die Sehnsucht nach der Gegenwart Gottes und auch ein Bedürfnis nach 
Wahrheit. Er unterstützt die Konzentrationsfähigkeit bis zur Hellsichtigkeit, wobei die sexuelle 
Ausstrahlung und die Entscheidungsfähigkeit durch ihn auch entscheidend verbessert werden. 
 
Der Weihrauch hilft vielen bei Orientierungslosigkeit, Gedächtnisschwäche, Schwerhörigkeit, 
Ohrgeräuschen, Kloßgefühl im Hals, Sehschwäche, Herzklopfen, Erschöpfung, Herzbeschwerden, 
Nackenverspannungen, Einschlafstörungen und dann auch noch wenn man sich nur krank fühlt. 
 
Der Weihrauch hilft dann auch, wenn man deprimiert, euphorisch und geschwätzig ist und wenn 
man vor Erschöpfung auch nicht mehr arbeiten kann und es zu unkontrollierten Angstattacken 
kommt, die Schuldgefühle aufzeigen, die man schon lange Zeit aus dem Bewußtsein verdrängte. 
 
Der Weihrauch wird in großen Mengen in den römischen Gottesdiensten zum Räuchern benutzt, 
denn die Götter um Jupiter werden mit dem Weihrauch besänftigt, weil Weihrauch hilft, wenn 
man über die Predigt des Priesters wütend wird und er vermeidet so auch Handgreiflichkeiten. 
 
 
Das Gold läßt die göttliche Ordnung erkennen und verteidigen und wird benötigt, wenn schon 
beim geringsten Widerspruch, der auch zu Erregung und Zorn führen kann, der Blutdruck aus 
enttäuschter Liebe steigt und es zum Blutandrang kommt, der dann auch in den Kopf aufsteigt. 
 
Das Gold läßt jede Bemerkung, die der göttlichen Ordnung widerspricht, zu Herzen gehen und es 
wird kein anderer Standpunkt akzeptiert, notfalls wird der enge Kontakt zu Freunden und auch 
Verwandten abgebrochen, denn gottlose Menschen sind zuwider und werden auch gemieden. 
 
Das Gold läßt den Menschen edel, weise, sanftmütig, großmütig, vital und auch beherzt werden, 
wodurch eine hohe Stellung in der Gesellschaft erreicht werden kann, denn Gold steigert das 
Selbstwertgefühl, macht Willensstark und macht viele Menschen dann erfolgreicher im Leben. 
 
Das Gold hilft den Menschen bei Gewissensangst, wenn durch unterwartete Erschütterungen das 
Leben ins Wanken gebracht wird und durch eine emotionale Krise Selbstmord droht oder wenn 
man eines Verbrechens beschuldig wird, wodurch das Gewissen leicht in Panik geraten kann. 
 
Das Gold hilft Gott loben, danken und preisen, wenn ein Herzinfarkt zum Einhalt zwingt, der 
geliebte Partner stirbt, Vermögensverluste eintreten, Bankrott droht, die bürgerliche Existenz 
zusammenbricht oder Selbstzweifel und innere Schwere eine innere Verhärtung hervorrufen. 
 
 
Nachdem die Menschen im neuen Jahr, mit Hilfe der Homöopathie, mit der wichtigen Goldmyrrte 
das „Tor zur geistigen Welt“ aufgemacht haben, lernen sie im Probeleben auf Erden immer mehr 
die Wahrheit kennen, denn „Die Wahrheit macht euch frei“ und wird im Leben auf Erden gelernt. 
 
Die Menschen, die nach der Lehre von Gott-als-Jesu-Christ ihr Leben ausrichten, fürchten sich 
nicht und leben, wie ein Ritter ohne Furcht und Tadel, denn ihr Leben wird vom Rittersporn 
begleitet, der sie sich entrüsten läßt, wenn die Mitmenschen sie dann oft zu Sünden anstiften. 
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Tagundnachtgleiche im Frühling 
 
Im Frühling, an der Tagundnachtgleiche, blüht auch die Morgenblume und aus dem Morgenland 
kommt der göttliche Willen, mit dem brachte Jesus Christus dann das Liebe-Evangelium als die 
Johannesbotschaft und mit der göttlichen Weisheit die Bergpredig und auch den Jakobusbrief. 
 
Zu Ostern, an der Tagundnachtgleiche, stirbt Gott-als-Jesu-Christ für die Wahrheit, denn für die 
Lorberianer geht die Welt in Verwesung über, wenn auch niemand mehr die Wahrheit sucht. Zu 
Ostern blüht auch die Morgenblume der Chinesen, denn im Morgenland hat auch Jesus gelebt. 
 
Gott-als-Jesu-Christ zeigte, mit dem Tod am Kreuz, der ganzen Menschheit, daß man, wenn man 
seine Lebensumstände annimmt, vom Tode, nach einem bewußten Seelenschlaf, wieder geistig 
aufersteht und zum Schutzengel werden kann, der der Menschheit dann Offenbarungen bringt. 
 
Auf der Erde kommt am Horizont das Morgenrot immer aus Osten, sowie das große Morgenrot 
der Lorberianer auch aus Österreich, dem Land im Osten, kommt und, wie vor etwa 2000 Jahren 
im Judenland, heutzutage die philosophische Wahrheit, die Entsprechungswissenschaft, bringt. 
 
Zu Ostern beginnt auch das Vegetationsjahr, wobei die Geister, die in den Pflanzen wohnen, von 
Süden nach Norden umziehen und viel Wind machen, damit die Zugvögel leichter vorankommen 
und den Frühling anzeigen, denn die Naturgeister machen auch das Wetter und es wird warm. 
 
Zu Ostern bekamen die Menschen neun Gebote ins Bewußtsein, die Moses auf dem Berg Sinai 
von Gott bekam, denn sie haben nur einen Gott, sie bekommen die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
aus dem Glauben, sie heiligen den Feiertag, sie ehren Vater und Mutter, sie töten die Liebe nicht. 
 
Sie sind auch keine Ehebrecher, sie stehlen den Mitmenschen nicht die Liebe, sie belügen die 
Mitmenschen nicht und sie beherrschen ihre Gedanken, damit sie auch keines der neun Gebote 
übertreten, denn mit dem neunten Gebot übertritt man auch gleich die andern acht Gebote mit. 
 
Zu Ostern, an der Tagundnachtgleiche, feierten auch schon die ersten Menschen den Anfang vom 
Vegetationsjahr, denn die Tage sind schon merklich länger geworden und viele Felder werden 
üblicherweise nach der Tagundnachtgleiche im Frühling von den Bauern nach und nach bestellt. 
 
Für die Bauern ist es wichtig, daß die Felder vor dem Frost gepflügt sind, weil er den Erdboden 
feinkrümelig macht, sodaß die Pflanzen ihren Dünger besser ausnutzen, wenn dann im Frühling 
die Wiesen mit der Schneeschmelze überflutet werden, womit die Lichttierchen die Erde düngen. 
 
Das Vegetationsjahr beginnt jedes Jahr mit dem Osterfest, an dem Gott-als-Jesu-Christ vom Tode 
auferstanden ist und dadurch zum Vorbild für alle Menschen geworden ist, denn Jesus Leben 
war ein vorbildhaftes Erdenleben, daß allen Menschen zeigte, wie sie auch auferstehen können. 
 
Am Osterfest essen die Menschen Ostereier und die Lorberianer erforschen Gottes Willen, denn 
sie müssen bei der Aussaat das Wetter voraussagen, damit sie eine gute Ernte machen können, 
denn die Gedanken der Menschheit werden von der feinstofflichen Welt immer berücksichtigt. 
 
Deshalb wird auch überprüft ob die Mitmenschen selig sind, ob sie als geistig Arme noch etwas 
dazulernen können, ob sie Leid tragen, ob sie sanftmütig sind, ob sie Gerechtigkeit suchen, ob sie 
zu den Erbarmenden gehören, ob sie reinen Herzens sind, ob sie auch barmherzig sein können. 
 
Ob sie wegen ihrer Gerechtigkeit verfolgt werden, ob sie als Lorberianer mit Lügen geschmäht 
werden und ob sie von der feinstofflichen Welt unterstützt werden, wenn sie nicht fröhlich und 
getrost sind, denn auch die Gerechten werden von den „Gutmenschen“ mit den Gesetzen verfolgt. 
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Sommersonnenwende 
 
Schon die ersten Menschen feierten an den Sonnenwenden die Mitsommer-Nacht als Fest des 
Südens, dazu haben die Lorberianer die Offenbarung des Johannes, die auch die christliche Bibel 
abschließt und den Menschen, mit sieben Gemeinden, die sieben göttlichen Eigenschaften zeigt. 
 
Das Jahr der Lorberianer hat im Sommer auch einen Sommer-Advent, wobei am ersten Juni von 
den Engeln im Himmel, und den Lorberianern auf Erden, das 1. Kapitel von Jesus Offenbarung 
gelesen wird, die der Lieblingsjünger für die Menschheit als Johannes-Offenbarung aufschrieb. 
 
Bis zum Mittsommerfest, vom 1. Juni bis zum 21. Juni, lesen und besprechen die Lorberianer 
jeden Tag ein Kapitel der Johannes-Offenbarung. In der Johannes-Offenbarung wird die Endzeit 
beschrieben, wenn die Entsprechungswissenschaft der Menschheit wieder verlorengegangen ist. 
 
Alle 2000 Jahre muß, infolge der Trägheit der Materie, die Entsprechungswissenschaft wieder 
neu offenbart werden, vor 4000 Jahren, nach der Sintflut, vom König Melchisedek auf der Burg 
im Morgenlande und vor 2000 Jahren von Gott-als-Jesu-Christ persönlich im Lande der Juden. 
 
Um die Grundlage der Entsprechungswissenschaft, die sieben göttlichen Eigenschaften, wieder 
zu lernen, hat die Offenbarung sieben Sendbriefe, die an sieben Gemeinden geschickt werden, 
die man heutzutage im Informationszeitalter auf Erden, als Weltreligionen, wiederfinden kann. 
 
Die erste Weltreligion ist der Personenkult, denn alle müssen den Herrscher offiziell lieben. Die 
zweite Weltreligion ist das Judentum, denn die Juden haben die Weisheit. Die dritte Weltreligion 
sind die Freimaurer, denn alle Freimaurer haben durch einen Unterricht den gleichen Willen. 
 
Die vierte Weltreligion sind die Buddhisten, denn Buddha war erleuchtet und kannte auch die 
göttliche Ordnung. Die fünfte Weltreligion sind die Christen, denn bei ihnen wird es ernst, denn 
sie verbreiten die Lehre von Gott-als-Jesu-Christ, die Johannes als ein Evangelium aufschrieb. 
 
Die sechste Weltreligion sind die Esoteriker, denn sie haben mit den Mitmenschen Geduld. Die 
siebte Weltreligion ist die Entsprechungswissenschaft, denn nur Gottvater ist barmherzig und 
die Religion, die alle sieben göttlichen Eigenschaften umfaßt, und die mit neun Geboten belehrt. 
 
Heutzutage, in der Endzeit, bekommen die Weltreligionen Hilfen, wenn sie ihren Sendbrief nicht 
beachten, denn es werden für jede Religion Siegel geöffnet, es erschallen für die Religionen auch 
Posaunen und, wenn diese nicht weiterhelfen, werden dann sieben Zornschalen ausgeschüttet. 
 
An der Sommersonnenwende wurde vor etwa 2000 Jahren „Johannes der Täufer“ als Sohn eines 
jüdischen Oberpriesters, den man im Tempel ermordet hat, geboren und von der Mutter Elisabet 
aufgezogen, die Johannes dann mit der Zeit immer mehr zu einem Muttersöhnchen gemacht hat. 
 
An der Sommersonnenwende werden auch die „Gutmenschen“ gemacht, sie sind „edel, hilfreich 
und gut“, weil sie, mit Hilfe der materiellen Wissenschaft, die Gesetze der Staaten machen, damit 
die „Gutmenschen“ weiterhin von Mitmenschen als „edel, hilfreich und gut“ angesehen werden. 
 
Diese „Gutmenschen“ hatten in Deutschland drei bekannte Vertreter, wobei der Dichter Schiller 
ermordet wurde, wobei der Dichter Goethe im Alter immer mehr vereinsamte und der Philosoph 
Nitsche wurde im Alter verrückt, sodaß er dann in eine Heilanstalt eingesperrt werden mußte. 
 
Die ungläubigen „Gutmenschen“ bringen aber für den Gottvater oftmals nur wenig Nutzen und 
werden mit Zivilisationskrankheiten aus dem Verkehr gezogen und von einem Medizinsystem 
immer mehr armgemacht, damit sie die Wahrheit suchen und dann auch wieder gläubig werden. 
 



12 

Nach der Sommersonnenwende, wenn dann die Lorberianer mit der Johannes-Offenbarung die 
göttliche Ordnung gelernt haben, wird es ernst und die göttliche Ordnung und der Ernst werden 
verheiratet und die Menschen feiern dann, den längsten Tag, mit einem fröhlichen Sommerfest. 
 
Ernst wird es auch für die Therapievereine, die wie Moses die Mitmenschen, die um ein goldenes 
Kalb tanzen, mit zehn Geboten therapieren, denn für sie predigt Jesus die Schiffspredigt, die in 
der christlichen Bibel erwähnt ist, aber nicht in der Bibel ist, um die Kirche gründen zu können. 
 
Die Lorberianer kennen auch drei Predigten von Jesus, die Bergpredigt, die Jesus vor Tausenden 
gehalten hat, die Schiffspredigt, die vor Hunderten an Land von Jesus im Schiff gehalten wurde 
und die Nachtpredigt, die vor Dutzenden, in einem Hinterzimmer eines Hotels, gehalten wurde. 
 
Mit der Wahrheit in der Schiffspredigt brachte Jesus die Pharisäer und die Schriftgelehrten gegen 
sich auf, denn Jesus war im Schiff und die Zuhörer waren an Land und konnten nicht zum Herrn 
kommen, und viele freuten sich, weil jemand sich traute den Pharisäern die Wahrheit zu sagen. 
 
Die Schiffspredigt wendet sich, wie vor 2000 Jahren, an die Priester der sechs Weltreligionen, die 
heutzutage immer mehr von der Industrie, mit ihrer materiellen Wissenschaft, abgelöst werden, 
denn die Menschen werden in den Schulen materiell aufgeklärt und so auch ungläubig gemacht. 
 
 
Die Nachtpredigt, die wie die Schiffspredigt, nur die Lorberianer kennen, handelt vom Segen der 
Tätigkeit. In der Nachtpredigt bejahrt Jesus eine Frage des Ahab mit einer Predigt, die die Jünger 
von Jesus nachher Nachtpredigt nannten, und die im GEJ in Kapitel 220-221 geschrieben steht. 
 

„Was sich der Mensch von seinen ihm vom Anbeginne verliehenen 
Eigenschaften nicht zuvor selbst gegeben hat, das kann, ohne ihn zu 
verderben, ihm kein Gott gegen! Gott sind wohl alle Dinge möglich;  
 
aber der Mensch gewinnt dabei nichts! Wer sich zuvor nicht selbst 
erkennt, wie soll er jemand andern und endlich gar Gott erkennen?! - 
Das wäre mein Grundsatz. Herr Jesus, bin ich weit vom Ziele?“ 

 
Mit der Nachtpredigt erklärt der Herr Jesus den Segen der Tätigkeit, denn die feinstoffliche Welt 
teilt die Welt weniger in Gut und Böse als mehr in faul und fleißig ein, denn viele Menschen die 
sich als faul und träge erweisen, werden dann von der feinstofflichen Welt in die Hölle gebracht. 
 
 
Nach der Nachtpredigt wird es für die psychisch Kranken ernst, denn der Cyrenius, der auch in 
der Weihnachtsgeschichte vorkommt, fragt Jesus im 555. Kapitel des Weisheits-Evangeliums um 
einen wichtigen Rat, denn der Bruder des Kaisers ist auch für die psychisch Kranken zuständig. 
 
Jesus empfiehlt das Fasten mit Brot und Wasser, wobei der Patient jeden Tag ein halbes Pfund 
wiegendes Stück Roggenbrot und dazu nur einen Krug Wasser bekommt. Das Brot muß aber aus 
frischgemahlenen Vollkornmehl gebacken sein und das Wasser sollte keine Minerale enthalten. 
 
Bei dieser Therapie kann man den Patienten aber allenfalls an jedem zweiten Tage ein wenig 
Aloesaftes geben, je nach der Beschaffenheit der Krankheit und auch bei Besessenen bekommt 
der Aloe-Saft ein bis zwei Tropfen Bilsensaft dazugemengt, damit der Besessene sich austobt. 
 
Vor über tausend Jahren übernahmen die „Gutmenschen“ in Europa die Macht und wurden von 
Irland aus mit dieser wichtigen Therapie zu römisch katholischen Christen gemacht, damit die 
„Software“ Gottvater mit Hilfe des Heiligen Geist einen Sohn hervorbringt: Gott-als-Jesu-Christ. 
 



                                                                                                                                                                                   13 

Tagundnachtgleiche im Herbst 
 
Im Herbst, an der Tagundnachtgleiche, blüht dann auch die Abendblume und aus dem Abendland 
kommt dann auch die göttliche Geduld, mit der brachte Jesus Jehova Zebaoth, mit der göttlichen 
Barmherzigkeit, vielen Lorberianern im Abendland, dann auch mehrere wichtige Offenbarungen. 
 
An der Tagundnachtgleiche im Herbst endet auch das Vegetationsjahr und viele Menschen, ganz 
besonders die Landwirte, feiern dann auch ihr wohlverdientes Erntefest, wo dem Schöpfergott in 
den Religionen am Erntedankfest für die Ernte des vergangenen Vegetationsjahres gedankt wird. 
 
Vor der Tagundnachtgleiche im Herbst lernen die Menschen dann die neun Gebote mit Hilfe der 
Bhagavadgita, die als indische „Siegfried Sage“ bezeichnet werden kann, denn sie gehört auch 
nicht zur Religion der Inder, die mehrheitlich Hindus sind und andere Religionen aufnahmen. 
 
Die Bhagavadgita beschreibt eine wichtige Schlacht in Indien, in der dann fünf Prinzen, die zu 
Muttersöhnchen erzogen worden sind, gegen ihren blinden Onkel in den Krieg ziehen, wobei 
viele Inder helfen, denen der Geduldsfaden, mit den Gesetzen des blinden Prinzregenten, reißt. 
 
Der beste Bogenschütze im Land, der einer der fünf Muttersöhnchen war, wurde zum Heerführer 
ernannt und ihm wurde von vielen weisen Indern Hilfe angeboten, die der Heerführer aber alle 
ablehnen mußte, damit sein Vetter ihn in der Schlacht als sein Wagenlenker zur Verfügung steht. 
 
Der Heerführer nahm sich seinen Vetter, der geistig wiedergeboren war, in der Schlacht zum 
Wagenlenker, obwohl er sich weigerte mitzukämpfen. Als der Heerführer auf dem Schlachtfeld 
die Gegner sah, wurde ihn klar, daß er da seine ganze männliche Verwandtschaft töten mußte. 
 
Da ließ er seinen Bogen fallen und wollte dann nicht mehr kämpfen. Der Vetter überredete den 
Heerführer jetzt in den 18 Kapiteln der Bhagavadgita zum weiterkämpfen, wobei die Menschheit 
jeweils in 2 Kapiteln ein Gebot kennenlernt, wie sie die Israelis in der Wüste von Gott bekamen. 
 
In der Bhagavadgita lernen die Inder auch die drei Hüllen der Täuschung kennen, die die Juden 
in ihren drei Religionsschulen lernen: die Sadduzäer, die das Provokative Denken lehren, die 
Pharisäer, die das Rezeptive Denken lehren und auch die Essener, für das Reflektorische Denken. 
 
Die Inder haben auch heutzutage noch ein Kastenwesen, wobei es für jede Hülle der Täuschung 
eine Kaste gibt, für das provokative Denken auch die Kaste der Arbeitnehmer, für das Rezeptive 
Denken die Kaste der Selbständigen und für das Reflektorische Denken die Kaste der Beamten. 
 
Für das Ordentliche Denken, das die drei vorherigen Denkungsarten zusammenfaßt, haben die 
Inder ihre Gurus, die mit den Menschen viel Geduld haben wie die Richter der Juden, die einen 
Kontakt zur feinstofflichen Welt haben und dann auch die Meinung des Schöpfers weitergeben. 
 
Die Bhagavadgita endet, als der Heerführer seinen Bogen wieder in die Hand nimmt und kämpft, 
denn er weiß jetzt, daß er die Gegner nicht tötet, sondern sie nur ins Jenseits befördert, wo ihre 
Körper zur Kleidung werden, wie es viele Lorberianer aus ihren Jenseitswerken kennenlernten. 
 
Vor 2000 Jahren besuchte Jesus in der Wüste einen Prediger, der als Johannes in Trance vom 
Messias der Juden erzählte und seinem Vetter Jesus den Weg ebnete, und Jesus ließ sich von ihm 
in Trance einweihen und dann auch taufen, so daß der Vetter zu „Johannes der Täufer“ wurde. 
 
Auf dem Erntefest wurde „Johannes der Täufer“ der Kopf abgeschlagen, denn er ist Jesus nicht 
gefolgt, obwohl er, bei der Taufe von Jesus, Jesus als den Gottvater als Person erkannt hat, aber 
als Muttersöhnchen bei dem Therapieverein mit den zehn Geboten blieb und nicht bei Jesus. 
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Heutzutage wurde Emanuel Swedberg, der sich in Swedenborg, was kastriertes Schein heißt, 
umbenannte, zum Muttersöhnchen erzogen, denn sein Vater, der als lutherischer Bischof viel 
arbeiten mußte, ließ ihn als Universalgenie zum Nachfolger von „Johannes der Täufer“ werden. 
 
Der Universalgelehrte Swedenborg, der alles studiert hatte, was zu seiner Zeit möglich war, kam 
auch wie „Johannes der Täufer“ ums Leben, denn bei einer Öffnung seines Grabes fand man dann 
seinen Kopf bei den Füßen, was auf einen Ritualmord hinweist, wie bei „Johannes der Täufer“. 
 
Genauso wie „Johannes der Täufer“ schon vor 2000 Jahren seinem Vetter Jesus den Weg bahnte, 
ebenso bahnte der Wissenschaftler Schwedenborg für die Lorberianer der allgemeine Kirche den 
Weg ins Informationszeitalter, der mit den Erklärungsoffenbarungen für die Lorberianer begann. 
 
Die Bücher von Swedenborg sind in Latein geschrieben und konnten so von Jakob Lorber, weil er 
als ausgebildeter Lehrer eine Eins in Latein hatte, im Original gut gelesen werden, wobei er dann 
immer mehr zum Glauben fand und dann auch jeden Tag in seiner Lutherbibel zu lesen begann. 
 
Das Lesen in der Bibel, die auch katholischen Laien nur in der Lutherbibel möglich war, stand im 
Österreich zu Lebzeiten von Jakob Lorber unter Strafe, sodaß Lorbers Tochter nur eine Bibel und 
eine Geige erbte, denn Lorbers Vermögen schützten Lorbers Brüder vor einer Beschlagnahme. 
 
Jakob Lorber war als Musiklehrer überqualifiziert und bekam bis zu seinem 40. Lebensjahr dann 
nur Anstellungen als Hauslehrer. Als Jakob Lorber eine sehr gutbezahlte Stelle als Kapellmeister 
angeboten bekam, meldete sich Jesus in seinem Herzen und er wurde statt dessen ein Prophet. 
 
Der Jakob Lorber hatte ein Vorurteil, das Jesus in den Erklärungsoffenbarungen berücksichtigen 
mußte, denn er glaube nur das, was nicht der Bibel widersprach. Auf diese Weise widersprechen 
die Offenbarungen an Lorber nicht der christlichen Bibel, sondern erklären sie nur zeitgemäß. 
 
Die Menschen kannten zur Zeit von Lorber noch keine „Software“, die deshalb der Schöpfer, der 
die Offenbarungen diktierte, noch nicht erwähnen konnte, wodurch aber auch Fälschungen in 
den Erklärungsoffenbarungen von Menschen heutzutage dann leicht entdeckt werden können. 
 
Der Lorber-Verlag hat diese Fälschungen, in denen sich die „Gutmenschen“ austoben konnten, in 
den Jenseitswerken entdeckt und sie in der älteren Form neu aufgelegt, damit die Lorberianer 
nicht in die Irre geführt werden und die Entsprechungswissenschaft auch wieder richtig lernen. 
 
Neben den Erklärungsoffenbarungen, die Jesus Jehova Zebaoth diktierte, hat Jakob Lorber auch 
noch eine Neuoffenbarung aufgeschrieben, die aus 22 Psalmen besteht und für jedes Kapitel der 
Johannesbotschaft eine Erklärung enthält, die auch die entsprechende Zahl wieder neu erklärt. 
 
Die Offenbarungen, die Jakob Lorber von Jesus für die Menschheit bekommen hat, sind auch eine 
„Vater-Offenbarung“, zu der dann auch eine „Sohn-Offenbarung“ gehört, die Michael Nehmann, 
ein Lorberianer, der im Süntel Zuhause war, über das Gewissen auch offenbart bekommen hat. 
 
Heutzutage findet man die Lorberianer auch im Märchen Schneewittchen, denn die Lorberianer 
werden von den katholischen Amtskirchen, der Industrie und der materiellen Wissenschaft, wie 
Schneewittchen von der bösen Stiefmutter, verfolgt und, wie in einem gläsernen Sarg, gezeigt. 
 
Wie im Märchen werden die Philosophen der Lorberianer den vergifteten Apfel finden und die 
heutigen Erklärungsoffenbarungen werden wieder die Entsprechungswissenschaft lehren und 
dann auch die Offenbarungen durch Jakob Lorber zur Religion der nächsten 2000 Jahre machen. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne die Lorberianer geht es nicht. 
 

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie auch noch heute. 
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Märchen von den Heilpraktikern 
 
Es waren einmal Heilpraktiker, deren Gerechtigkeit war besser als die der Schulmediziner und 
der Priester, denn sie kannten den Plan für diese Welt, den Gottvater Jesus in der Bergpredigt für 
alle Menschen offenbart hat, weil nur der Schöpfer den gläubigen Menschen sie predigen konnte. 
 
Diese Heilpraktiker kennen, aus der Offenbarung des Philosophen Jakob Lorber, die Behandlung 
von psychisch Kranken, die Jesus dem Cyrenius, der als Bruder des römischen Kaisers in Asien 
regierte, offenbart hat, denn er war als Politiker auch für die vielen Krankenhäuser zuständig. 
 
Der fragte Jesus wie er die vielen psychisch Kranken behandeln kann, die vor etwa 2000 Jahren, 
wie heutzutage auch wieder, immer mehr werden und ihn große Probleme bereiteten, denn die 
Schulmediziner waren mit ihnen überfordert, so daß sich die Gefängnisse immer mehr füllten. 
 
Von Jesus bekam der Cyrenius dann ein Rezept für die stationäre Behandlung von den psychisch 
Kranken, die am Tag nur ein halbes Pfund Roggenbrot und einen Krug Wasser bekamen, wobei 
einmal die Woche Aloe ins Wasser getropft wird, in dem später dann Bilsenkraut getropft wird. 
 
Die Heilpraktiker, die auch psychisch Kranke vor der stationären Behandlung bewahren, greifen 
deshalb heutzutage zur Alchemie, die im Informationszeitalter den Heilpraktikern dann auch die 
wichtigen Medikamente zur Verfügung stellt, die man vor etwa 2000 Jahren noch nicht brauchte. 
 
Denn die Menschen, die das damalige Roggenbrot gegessen haben, konnten dann die Wahrheit 
vertragen, was heutzutage beim Essen von handelsüblichen Roggenbrot nicht mehr der Fall ist, 
denn die Nahrung ist oft denaturiert und zählt dann meistens nicht mehr zu den Lebensmitteln. 
 
Die Aloetinktur ist heutzutage auch oft denaturiert und das Bilsenkraut wird auch als giftig den 
Menschen vorenthalten, denn mit dem Reinheitsgebot von Bier vielen die psychischen Kranken 
oft nicht mehr auf und konnten von den christlichen Mitmenschen nicht „eingenordet“ werden. 
 
Dadurch wandelten sich die psychischen Störungen in körperliche Krankheiten um, so daß die 
Menschen dann auch immer mehr Ärzte brauchten, die mit Hilfe der materiellen Wissenschaft 
den Menschen halfen gesund zu werden, wobei sie die Menschen aber psychisch krank machten. 
 
Denn die Mediziner bezeichneten die Menschen als geheilt, wenn die körperliche Krankheit in 
eine psychische Krankheit umgewandelt war, wie es heutzutage in der Schulmedizin immer noch 
üblich ist, wenn viele Mediziner die Ärzte-Bibeln von Thorwald Detlefsen nicht kennen wollen. 
 
Heutzutage benutzen die Heilpraktiker die Alchemie, die dann Informationen, die die Materie in 
sich hat, durch alchimistisches Verdünnen mit Wasser nutzbar macht, so daß dann Medikamente 
entstehen die der Psyche Informationen zukommen läßt, die man oft zum Helfen benutzen kann. 
 
Denn die Lorberianer kennen nur eine Krankheit und das ist die Unwissenheit, die mit Hilfe der 
Software Gottvater, die alle Menschen als Gewissen in sich tragen, dann mit der Kinderlehre, der 
Bibel, mit den Offenbarungen und den heilenden Psalmen von Jakob Lorber, behandelt werden. 
 
Die psychisch Kranken bekommen heutzutage deshalb auch Roggen, Aloe und Bilsenkraut in der 
alchemistischen Potenz „D200“, die von den Heilpraktikern nur einmal im Monat gegeben wird, 
damit sich die Patienten ihre Psyche nicht überladen und dann auch körperlich krank werden. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne Heilpraktiker geht es nicht. 
 

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie auch noch heute. 
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2 - Philosophie der Lorberianer 
 
Die Philosophie der Lorberianer lehrt allen die Entsprechungswissenschaft. In der Philosophie 
tut die Wahrheit nicht weh, denn sie macht mit den Entsprechungswissenschaft Büchern frei. 
Die Philosophie der Lorberianer bringt auch Freiheit, denn sie bringt Einsicht in das Mögliche. 
 
1. Die Philosophie der Lorberianer ist vor der Welt bei den Weltmenschen, die die Materie für 
die Realität halten, besonders klein und besonders groß bei Gott-als-Jesu-Christ, denn sie hat 
Hier und Jetzt und Heute und Morgen Einsicht in das Mögliche und auch Einsicht in die Realität. 
 
2. Die Philosophie der Lorberianer lehrt die Entsprechungswissenschaft, die Gott-als-Jesu-Christ 
der ganzen Menschheit lehrte, damit sie nicht in Vergessenheit gerät und die vielen Menschen 
sich im Probeleben auf Erden nicht wieder wie Tiere, wie Pflanzen oder wie Steine benehmen. 
 
3. Die Philosophie der Lorberianer erforscht das wichtige Regelsystem, das unsere Umwelt mit 
einer göttlichen Software automatisch steuert, damit dann auch alle Menschen möglichst gesund 
bleiben und nicht durch schwere Krankheiten und oft durch Schicksalsschläge erzogen werden. 
 
4. Die Philosophie der Lorberianer erforscht und lehrt im Entsprechungswissenschafts-Institut, 
im E-Wi Institut, die Entsprechungswissenschaft, damit die Menschen auch das Geisterscheiden 
lernen, die feinstoffliche Welt hochrechnen und nur wenige Zivilisationskrankheiten bekommen. 
 
5. Die Philosophie der Lorberianer kennt Entsprechungswissenschafts-Szenarien die von den 
Propheten Carles Taze Russel, _dw_rd _xl_n_, David Wilkerson, Jakob Lorber, Erwin Kaufmann, 
Michael Nehmann und der Mutter Maria allen Menschen vom Schöpfer offenbart worden sind. 
 
6. Die Philosophie der Lorberianer findet man in der Entsprechungswissenschaft Biebel, die der 
Entsprechungswissenschaft Verlag mit 75 E-Wi Bücher herausgibt, die man einzeln verschickt, 
wenn man sie im E-Wi Haus in Schlage-Ickhorst einzeln bestellt oder gleich persönlich abholt. 
 
7. Die Philosophie der Lorberianer sorgt auch dafür das Gott-als-Jesu-Christ überall immer im 
Mittelpunkt steht, denn wenn zwei, drei oder mehrere in Seinem Namen zusammenkommen, 
dann ist der Herr Jesus mitten unter ihnen und sie werden dann auch oft Nützliches bewirken. 
 
8. Die Philosophie der Lorberianer sorgt auch dafür das Gott-als-Jesu-Christ in die Herzen der 
Menschen einzieht, wo der Herr Jesus sich gleich einem Diebe in aller Stille in das geistige Haus 
der guten Menschen einschleicht, um sich in der Psyche und im Körper häuslich einzurichten. 
 
9. Die Philosophie der Lorberianer sorgt oft dafür daß die Menschen der Erde ein gottgefälliges 
Selbstbewußtsein bekommen, wozu sie ihr „Ich“ ausbilden und auch jeden Tag „Ferien zum Ich“ 
machen und nicht „Ferien vom Ich“, wodurch man leicht zum Tiermenschen degenerieren kann. 
 
10. Die Philosophie der Lorberianer verbreitet auch die Lehre von Gott-als-Jesu-Christ, die Sein 
Jünger Johannes als Evangelium und auch als Offenbarung aufgeschrieben hat, damit dann alle 
Menschen Jesus Lehre und die Bergpredigt kennen, die auch den Plan von Gottes Reich enthält. 
 
11. Die Philosophie der Lorberianer hilft den problembeladenen Menschen im Probeleben ihr 
Schicksal als Chance zu begreifen und die Krankheiten als Weg zu Gott-als-Jesu-Christ erkennen, 
damit sie nicht, wie es der Ödipus tat, den Gottvater töten und Mutter Natur dann auch heiraten. 
 
12. Die Philosophie der Lorberianer unterstützt auch die Vaterwortträger, die für Mitmenschen 
zeitnahe Erklärungsoffenbarungen herausgeben, wobei die Worte die Vorurteile der Wortträger 
abbauen halfen, die sie mit der wichtigen Entsprechungswissenschaft Biebel auch abbauen tun. 
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13. Die Philosophie der Lorberianer sorgt auch für einen freien Zugang von allen Menschen zur 
Quelle der Andritz nördlich von Graz, für die Erhaltung des Doms zu Münster, für das Andenken 
an Robert Blum, für den Zugang zum Reiner-Kogel und für die Graberhaltung von Jakob Lorber. 
 
14. Die Philosophie der Lorberianer achtet im Erdenleben auch auf die Erhaltung der richtigen 
Reihenfolge dieser göttlichen Eigenschaften: Liebe, Weisheit, Wille, Ordnung, Ernst und Geduld, 
denn darauf fußt die Entsprechungswissenschaft, die man aber nur mündlich weitergeben kann. 
 
15. Die Philosophie der Lorberianer hat auch beim E-Wi Verlag die wichtigen E-Wi Bücher der 
Entsprechungswissenschaft Biebel, denn die Erklärungsoffenbarungen von 1840-2023 sind auch 
für die Heidjer, die damit die wichtige Entsprechungswissenschaft kennenlernen und anwenden. 
 
16. Die Philosophie der Lorberianer erhält auch die deutsche Sprache, damit die wichtigen und 
auch die wertvollen Erklärungsoffenbarungen, die Gott-als-Jesu-Christ über das innere Wort den 
Deutschsprachigen gab, möglichst auch allen im Original zur Verfügung gestellt werden können. 
 
17. Die Philosophie der Lorberianer verbreitet auch die Astrologie, nach der das kybernetische 
Regelsystem unsere Welt automatisch steuert, damit das Wissen vom Kugelspiegel, Hohlspiegel 
und Normalspiegel, und das Wissen über die zwölf Tiermenschentypen, nicht verlorengehen tut. 
 
18. Die Philosophie der Lorberianer fördert das Treffen der Lorberianer in Hauskreisen, denn 
ein Lorberianer hat in der Regel ein entsprechend großes Haus, wo man seine Erlebnisse mit den 
Erklärungsoffenbarungen vergleichen kann, damit Gott-als-Jesu-Christ auch weiterhelfen kann. 
 
19. Die Philosophie der Lorberianer verbreitet die Wahrheitskarten, die die Johannesbotschaft, 
die Bergpredigt und den Jakobusbrief aus der christlichen Bibel in Bildern darstellt, damit auch 
geistige Analphabeten mit Hilfe von guten Bildern Gott-als-Jesu-Christ kennenlernen können. 
 
20. Die Philosophie der Lorberianer verbreitet das Technische-Weltbild, das auch eine Dreiheit 
von Gott-Vater, Sohn und Heiliger-Geist in „Gott-als-Jesu-Christ“, vereint als eine Person, kennt, 
wobei alle Menschen der Erde im seelischen Herzen die Software Gott-Vater gut finden können. 
 
21. Die Philosophie der Lorberianer sorgt dafür, daß möglichst alle gläubigen Menschen das 
wichtige Gebet der Junioren beten: „Ich bin klein, mein Herz ist rein, soll niemand drin wohnen, 
als Jesus allein. Lieber Gott mach‘ mich auch fromm, daß ich dann auch in den Himmel komm.“ 
 
22. Die Philosophie der Lorberianer sorgt dafür, daß auch möglichst alle alten Menschen das 
wichtige Gebet der Senioren beten: „Ich bin allein, mein Herz werde rein, soll niemand drin 
wohnen, als Jesus allein. Lieber Gott mach‘ mich fromm, daß ich auch in den Himmel komm.“ 
 
23. Die Philosophie der Lorberianer verbreitet die Heidjer-Regel: Die erste Generation erwirbt 
es unrechtmäßig, die Zweite erhält es und die Dritte bringt es wieder auseinander. Der Erste 
baut eine Fabrik auf, die zweite Generation führt sie weiter und die Dritte studiert dann Kunst. 
 
24. Die Philosophie der Lorberianer sorgt auch dafür, daß die Schere zwischen Arm und Reich 
möglichst geschlossen bleibt, denn sie öffnet sich für die vielen Ungläubigen, die alle Gesetze, die 
unsere Zivilisation aufrechterhalten, eigenliebig übertreten, wenn sie keine Strafe befürchten. 
 
25. Die Philosophie der Lorberianer vermeidet möglichst keine Auseinandersetzung und auch 
keinen Streit, denn Gott-als-Jesu-Christ sagte: „Ich bringe euch nicht den Frieden, sondern das 
Schwert“, denn die Verwandten und die Hausgenossen können noch zu den Feinden werden. 
 
26. Die Philosophie der Lorberianer lehren die Hauskreise auf Spendenbasis, für die man keine 
Spendenbescheinigung erteilt, denn die Spende kann der Spendenempfänger nach Gutdünken 
verwenden, denn sie gehört mit zum Privatvermögen und wird nach dem Tode auch mit vererbt. 
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E-Wi Buch 36 - Märchen von den Lorberianern 

 
Es waren einmal Lorberianer, die konnten die göttlichen Eigenschaften auch in der richtigen 
Reihenfolge zeigen, denn sie haben sie in der Bergpredigt gefunden und kennen auch die drei 
Schulen, die der Sadduzäer, der Pharisäer und der Essener, die Gott-als-Jesu-Christ vorstellte. 
 
 
Die Bergpredigt ist für die Lorberianer der Plan von Gottes Reich, den Gott-als-Jesu-Christ auf 
einem Berg für die Menschheit offenbarte, denn den Plan von Gottes Reich kann nur Gottvater 
selbst offenbaren, denn die Bergpredigt wurde mit Vollmacht von Gott-als-Jesu-Christ gepredigt. 
 
Die Offenbarungen von Jakob Lorber sagen: Der Jünger Johannes hat das Liebe-Evangelium und 
der Jünger Matthäus das Weisheits-Evangelium, daß aus den Tatsachen aus den Lehrjahren von 
Gott-als-Jesu-Christ besteht, aufgeschrieben und daß in den Kapiteln 5-7 die Bergpredigt enthält. 
 
Das Weisheits-Evangelium des Matthäus wird in Indien geheimgehalten und kam nicht in die 
Bibel, sie enthält nur die Teile, die die Jünger des Paulus, Matthäus, Lucas und Marcus, fleißig 
gesammelt haben, damit aus ihnen eine Bibel für die christlichen Zeremonienvereine entstand. 
 
In der Bergpredigt findet man die sechs göttlichen Eigenschaften in der richtigen Reihenfolge 
und die ersten sechs Aussagen zeigen je eine göttlichen Eigenschaft und die nächsten sechs 
Aussagen der Predigt haben auch sechs göttliche Eigenschaften in der richtigen Reihenfolge. 
 
Die letzten drei Aussagen der Bergpredigt kennen dann auch die siebte göttliche Eigenschaft 
Barmherzigkeit, die die vorherigen sechs zusammenfaßt, denn barmherzig ist nur Gott und der 
Mensch nur zeitweilig, wenn er nicht stiehlt, nicht lügt und seine Gedanken beherrschen kann. 
 
 
1. Die Lorberianer zeigen die Liebe mit den Offenbarungen von Jakob Lorber, denn für jedes 
der neun Gebote, die Moses vom Schöpfer bekam, gibt es in der Bergpredigt eine Seligpreisung 
und für die Zeremonienvereine noch eine für das zehnte Gebot, das Therapievereine brauchen. 
 
2. Die Lorberianer zeigen auch die Weisheit mit den Offenbarungen von Jakob Lorber, denn mit 
ihnen werden die Menschen nach der Bergpredigt zum Salz der Erde, weil die Menschen immer 
herrschsüchtiger werden und ohne diese Offenbarungen dann immer mehr verdummen würden. 
 
3. Die Lorberianer zeigen den göttlichen Willen mit den Offenbarungen von Jakob Lorber und 
werden dadurch zum Licht der Welt, denn alle sollten auch den Willen von Gott-als-Jesu-Christ 
kennen, weil man sie sonst mit Zivilisationskrankheiten, Kriegen und Katastrophen therapiert. 
 
4. Die Lorberianer zeigen die göttliche Ordnung mit den Offenbarungen von Jakob Lorber, denn 
Gott-als-Jesu-Christ holt die Menschen nur in den Himmel, wenn ihre Gerechtigkeit besser ist als 
die der materiellen Wissenschaftler und auch besser als die der Priester der Zeremonienvereine. 
 
5. Die Lorberianer zeigen den göttlichen Ernst mit den Offenbarungen von Jakob Lorber, denn 
sie zürnen nicht mit den Mitmenschen, halten auch keinen Menschen für einen Nichtsnutz und 
bezeichnen keinen Menschen als einen gottlosen Narr, damit sie Niemanden die Liebe töten. 
 
6. Die Lorberianer zeigen die göttliche Geduld mit den Offenbarungen von Jakob Lorber, denn 
sie haben Geduld mit ihren Mitmenschen und folgen in ihrem Herzen Gott-als-Jesu-Christ nach, 
damit sie in den Himmel kommen, weil sie sich nicht über Frauen, Kinder und die Arbeit ärgern. 
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7. Die Lorberianer haben mit den Offenbarungen von Jakob Lorber die Liebe gelernt und 
schwören nicht und halten ihren Eid, den sie vor ihrem Probeleben vor Gott-als-Jesu-Christ 
gegeben haben, denn ihre Rede ist nicht von Übel und sie sagen nur: „Ja, ja oder nein nein“. 
 
8. Die Lorberianer haben mit den Offenbarungen von Jakob Lorber die Weisheit gelernt und 
widerstreben nicht dem Übel, geben den der borgen will und bieten bei einer Backpfeife auch die 
andere Wange hin, denn es gilt für ihn trotzdem die Regel: „Auge um Auge und Zahn um Zahn“ 
 
9. Die Lorberianer haben mit den Offenbarungen von Jakob Lorber Gottes Willen gelernt und 
lieben ihre Feinde und bitten oft für ihre Mitmenschen die sie beleidigen und verfolgen, denn sie 
wollen keine Heiden sein, die man daran erkennt, daß sie nur zu ihren Freunden freundlich sind. 
 
10. Die Lorberianer haben mit den Offenbarungen von Jakob Lorber die göttliche Ordnung 
gelernt und haben acht auf ihre Frömmigkeit, geben ihre Almosen im Verborgenen, beten das 
Vaterunser der Bergpredigt und sie plappern beim Beten nicht, denn sie sind keine Heiden. 
 
11. Die Lorberianer haben mit den Offenbarungen von Jakob Lorber auch den göttlichen Ernst 
gelernt und Fasten im Vorborgenen und sammeln sich nicht wie die Heiden materielle Schätze 
auf Erden, denn wo man noch an materiellen Schätzen festhält, da ist auch das Herz gefangen. 
 
12. Die Lorberianer haben auch mit den Offenbarungen von Jakob Lorber die göttliche Geduld 
gelernt und vertrauen geduldig immer mehr auf die göttliche Gerechtigkeit, denn nur die Heiden 
fragen: „Was werden wir essen, was werden wir trinken und womit werden wir uns kleiden“. 
 
 
13. Die Lorberianer kennen mit den Offenbarungen von Jakob Lorber das Provokative Denken 
und richten nicht, damit auch sie nicht gerichtet werden, denn mit welcherlei Gericht sie richten, 
werden sie gerichtet werden; und mit welcherlei Maß sie messen, werden sie gemessen werden. 
 
In der 13. Aussage der Bergpredigt werden die geistig sehenden Menschen auch aufgefordert: 
„Ihr sollt das Heilige nicht den Hunden geben, und eure Perlen sollt ihr nicht vor die Säue werfen, 
auf das sie dieselben nicht zertreten mit ihren Füßen und sich wenden und euch zerreißen.“ 
 
 
14. Die Lorberianer kennen mit den Offenbarungen von Jakob Lorber das Rezeptive Denken 
und haben mit den Offenbarungen auch ein gutes Rezept für das Leben auf der Erde, denn sie 
erkennen falsche Propheten und die beiden versteckten Helfer des Teufels an ihren Früchten. 
 
In der 14. Aussage der Bergpredigt werden die geistig sehenden Menschen aufgefordert mit Hilfe 
der Offenbarungen von Jakob Lorber den schmalen Weg des Lebens, der in den Himmel führt, zu 
gehen und den breiten Weg der Zeremonienvereine, der in die Hölle führt, möglichst zu meiden. 
 
 
15. Die Lorberianer kennen mit den Offenbarungen von Jakob Lorber das Reflektive Denken 
und benutzen Offenbarungen als einen Felsen, auf dem sie sich ein geistiges Haus bauen, denn 
wenn man nicht Gott-als-Jesu-Christ nachfolgt, kann man den Zeitstürmen nicht standhalten. 
 
In der 15. Aussage der Bergpredigt werden die geistig sehenden Lorberianer aufgefordert den 
Willen von Gott-als-Jesu-Christ mit Hilfe der Offenbarungen von Jakob Lorber kennenzulernen, 
denn viele Menschen, die das Reflektive Denken mißbrauchen, führen die Anhänger in die Hölle. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne die Lorberianer geht es nicht. 
 
Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie auch noch heute. 
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E-Wi Buch 36 - Märchen vom Propheten Jakob Lorber 
 
Es war einmal der Prophet Jakob Lorber, der von Gott-als-Jesu-Christ über das innere Wort eine 
Bibelerklärung für die nächsten 2000 Jahre erhielt. Er erhielt, angelehnt an die ersten 11 Kapitel 
des Johannes-Evangeliums, 11 Bücher, die er in den letzten 24 Jahren seines Lebens aufschrieb. 
 
Im ersten Kapitel der Johannes-Botschaft ließ sich Gott-als-Jesu-Christ dann von Johannes dem 
Täufer einweihen, damit Er getauft werden konnte. Diese Einweihung erfahren die Menschen im 
Lorberwerk in den E-Wi Büchern „Erklärungsoffenbarung der Deutschen“, in der Jugend Jesu. 
 
Im zweiten Kapitel wandelt Jesus Wasser in Wein um und reinigt den Tempel, den menschlichen 
Körper. In den E-Wi Büchern „Erklärungsoffenbarung der geheimen Naturkräfte“ erhielten 
die Offenbarungs-Abschreiber Privatoffenbarungen für ihre Krankheiten und den Materialismus. 
 
Im dritten Kapitel trifft der Bürgermeister von Jerusalem Jesus heimlich bei seinem Nachbarn. 
Heutzutage lesen die Materialisten das E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Nebenworte“ 
heimlich, denn die Nebenwerke zeigen ihnen auch die geheime unsichtbare feinstoffliche Welt. 
 
Im vierten Kapitel stellt sich der Heiland Jesus einer Frau am Brunnen als Gott-als-Jesu-Christ 
vor, denn das E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Heilung“ hat wichtige Sonnenheilmittel 
und die 22 Lorber-Psalmen, die dabei helfen gesund die Entsprechungswissenschaft zu lernen. 
 
Im fünften Kapitel heilt Jesus einen Menschen mit Zivilisationskrankheiten, der schon Jahrzehnte 
auf einen Arzttermin am Teich wartet. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Erde“ wird 
unsere Erde als lebendige Wesen beschrieben, daß mit ihrem Lehm die Krankheiten heilen kann. 
 
Im sechsten Kapitel ist Jesus barmherzig und sättigt mit fünf Gerstenbrote und zwei Fische 5000 
Familien. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Sonne“ ist unsere Tagesmutter die Sonne 
als vollkommener Planet barmherzig und zeigt das Reich in dem die verstorbenen Kinder leben. 
 
Im siebten Kapitel lehrt Jesus öffentlich als Gott-als-Jesu-Christ und auch die Polizisten, die Ihn 
verhaften sollten, lassen Ihn predigen. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung Weltnichtstun“ 
wird ein Paradies auf dem Saturn beschrieben, in dem die feinstoffliche Welt die Polizei vertritt. 
 
Im achten Kapitel fordert Jesus die gerechten sündenfreien Menschen auf eine Ehebrecherin zu 
töten. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Politiker“ kommt ein erschossener Politiker 
und Revolutionär im Jenseits an und lernt dort auch Stück für Stück die göttliche Gerechtigkeit. 
 
Im neunten Kapitel macht Jesus Christus einen Erwachsenen, der blindgeboren ist, sehend. Das 
E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Leitkultur“ beschreibt die Erlebnisse im Jenseits, von 
dem geistig blinden Fürstbischof von Münster Kaspar Maximilian Freiherr Droste zu Vischering. 
 
Im zehnten Kapitel ist Jesus der gute Hirte, der alle geistig Trägen kennt, denn Er stellt sich als 
Gott-als-Jesu-Christ vor. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der großen Haushaltung“ 
wird beschrieben wie auf Erden die Trägheit der Materie die Menschheit immer entarten läßt. 
 
Im elften Kapitel zeigt Jesus Seine göttliche Kraft, denn Er erweckt einen tagelang Toten dann 
zum Leben. Im E-Wi Buch „Erklärungsoffenbarung der Weisheit“, in dem dann der Apostel 
Matthäus die Taten von Jesus aus den drei Lehrjahren aufschrieb, lernt man hier auch kennen. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne Lorbers Offenbarungen geht es nicht. 
 
Und weil sie weiterhin gebraucht werden, darum gibt es sie auch noch heute. 
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3 - Philosophie der zwölf Zeitqualitäten 
 
Die meisten Menschen kennen nur die Zeit, die man auf der Uhr abgelesen kann. Die Uhr zeigt 
aber nur die Quantität der Zeit und nicht die Zeitqualität, die nur die Menschen kennen, die 
geistig aufgeklärt sind, oder zumindest die Grundlagen Entsprechungswissenschaft kennen. 
 
 

Zeitqualität Eins 
 

OO 
+ 

 
Das Schriftzeichen der Zeitqualität der Eins hat oben zwei Kugelspiegel und unten ein Kreuz, das 
einen normalen geraden Spiegel darstellt, der als böse gilt, weil sich niemand gern den Spiegel 
vorhalten läßt, der die Wahrheit zeigt, die sie Weltmenschen dann auch nur manipuliert zeigen. 
 
 
Die Zeitqualität der Eins finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 1+19, wo 
Gott-als-Jesu-Christ im 1. Kapitel viel Verantwortung übernimmt, denn Jesus wird mit Gottvater 
gleichgesetzt und im 19. Kapitel als Gottes Sohn lächerlich gemacht, geschlagen und umgebracht. 
 
Die Zeitqualität der Eins gehört die 1. Aussage der Bergpredigt mit zehn Seligpreisungen, denn 
Menschen der Liebe finden die Bergpredigt, weil das Vaterunser der Bergpredigt, das in der 10. 
Aussage der Bergpredigt steht, gehört auch zur Zeitqualität der Eins und damit auch zur Sonne. 
 
Die Zeitqualität der Eins finden wir bei den Entsprechungs-Karten als die Karte 1, „Der Magier“ 
und bei der Karte 19, „Die Sonne“ und die Zeitqualität der Eins findet man bei den Sternzeichen 
der „Ratten“, zudem in der chinesischen Astrologie die Tiermenschen-Typen der Ratten gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Eins gehören in der E-Wi Biebel die E-Wi Bücher 1.1-1.2, die E-Wi Bücher 
19.1-19.4, das E-Wi Buch 28, die E-Wi Bücher 37.1-37.3, die E-Wi Bücher, die E-Wi Bücher46.1-
46.4, das E-Wi Buch 55, das E-Wi Buch 64 und dann auch noch das E-Wi Buch 73 E-Wi Märchen. 
 
 

Zeitqualität Zwei 
 

+ 
CC 

 
Das Schriftzeichen der Zeitqualität der Zwei hat oben ein Kreuz, das einen normalen geraden 
Spiegel darstellt und unten zwei Hohlspiegel verdeckt, die auch für das Reflektorische Denken 
stehen und auch hervorgeholt werden, wenn es dann auch im Brennpunkt warm geworden ist 
 
 
Die Zeitqualität der Zwei finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 2+20, 
wo Gott-als-Jesu-Christ im 2. Kapitel Wasser in Wein umwandelt und auch den Tempel von den 
Krämern befreit, denn Jesus wird im 20. Kapitel, als die Gottheit selbst, vom Tode auferstehen. 
 
Die Zeitqualität der Zwei gehört die 2. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer gehören 
zum Salz der Erde, denn ohne das Salz kann nichts Geistiges entstehen, denn in der Bergpredigt 
findet man in der 11. Aussage auch das Fasten erklärt, damit die Menschen auch gesund bleiben. 
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Die Zeitqualität der Zwei finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 2, 
„Die Hohepriesterin“ und bei der Karte 20, „Das Gericht“ und die Zeitqualität der Zwei findet 
man im Sternzeichen bei den „Rindern“, zudem die Tiermenschen-Typen der Rinder gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Zwei gehören in der E-Wi Biebel die E-Wi Bücher 2.1-2.5, die E-Wi Bücher 
20.1-20.3, das E-Wi Buch 29, die E-Wi Bücher 38.1-38.2, die E-Wi Bücher, das E-Wi Buch49, die 
E-Wi Bücher 56.1-56.3, das E-Wi Buch 65 und auch noch das E-Wi Buch 74 E-Wi Aufklärung. 
 
 

Zeitqualität Drei 
 

C 
O 
+ 

 
Die Zeitqualität Drei hat einen Hohlspiegel einen Kugelspiegel und einen gerade Spiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Drei finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 3+21, wo 
Gott-als-Jesu-Christ im 3. Kapitel den Menschen auch den geistigen Wind zeigt und im 21. Kapitel 
die Zukunft der Kirchen zeigt, die sich auf den Apostel Petrus oder auch auf Johannes beziehen. 
 
Die Zeitqualität der Drei gehört die 3. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer gehören 
zum Licht der Welt, denn ohne Licht kann nichts Geistiges entstehen, denn in der Bergpredigt 
findet man in der 12. Aussage ein wichtiges Kennzeichen der Heiden, die sich Sorgen machen. 
 
Die Zeitqualität der Drei finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 3, 
„Die Herrscherin“ und bei der Karte 21, „Die Welt“ und die Zeitqualität der Drei findet man bei 
den Sternzeichen bei den „Katzen“, zudem auch die Tiermenschen-Typen der Katzen gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Drei gehören in der E-Wi Biebel das E-Wi Buch 3, das E-Wi Buch 12, die E-Wi 
Bücher 21.1-21.9, das E-Wi Buch 30, das E-Wi Buch 39, das E-Wi Buch 48, das E-Wi Buch 57 und 
das E-Wi Buch 66 auch noch das E-Wi Buch 75 E-Wi Offenbarungen mit Prinzipien der E-Wi. 
 
 

Zeitqualität Vier 
 

O 
+ 

 
Die Zeitqualität Vier hat oben einen Kugelspiegel und darunter einen gerade Spiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Vier finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 4+13, wo 
Gott-als-Jesu-Christ im 4. Kapitel den Menschen sich als Gott-als-Jesu-Christ vorstellt und dann 
im 13. Kapitel die Füße der Jünger wäscht, damit sie dabei ein Beispiel für das Dienen erhalten. 
 
Die Zeitqualität der Vier gehört die 4. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen eine 
bessere Gerechtigkeit haben als die Schriftgelehrten und die Pharisäer, die in der materiellen 
Wissenschaft ausgebildet sind und dann auch als Ärzte und als Zeremonienmeister arbeiten. 
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Die Zeitqualität der Vier finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann als die Karte 4, „Der 
Herrscher“ und bei der Karte 13, „Der Tod“ und die Zeitqualität der Vier findet man bei den 
Sternzeichen bei den „Hasen“, zudem dann auch die Tiermenschen-Typen der Hasen gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Eins gehören in der E-Wi Biebel die das E-Wi Buch 4, die E-Wi Bücher 13.1-
13.2, das E-Wi Buch 22, das E-Wi Buch 31, das E-Wi Buch 40, das E-Wi Buch 49, die E-Wi Bücher 
58.1-56.3, das E-Wi Buch 67 und die dann auch noch das E-Wi Buch 73 E-Wi Märchen enthält. 
 
 

Zeitqualität Fünf 
 

+ 
O 

 
Die Zeitqualität Fünf hat oben einen gerade Spiegel und darunter einen Kugelspiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Fünf finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 5+14, wo 
Gott-als-Jesu-Christ einen Menschen heilt, der 38 Jahre beim Wunderheiler auf Heilung wartete 
und wo Jesus im 14. Kapitel den Jüngern den „Beistand“ und den „Geist der Wahrheit“ verspricht. 
 
Die Zeitqualität der Fünf gehört die 5. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen die 
Liebe der Mitmenschen nicht töten, ihren Bruder nicht zürnen, die Brüder nicht Nichtsnutz 
nennen und auch nicht gottloser Narr nennen, damit sie nicht in einen Hölle wohnen müssen. 
 
Die Zeitqualität der Fünf finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann als die Karte 5, „Der 
Hierophant“ und bei der Karte 14, „Mäßigkeit“ und die Zeitqualität der Fünf findet man bei den 
Sternzeichen bei den „Bären“, zudem dann auch die Tiermenschen-Typen der Bären gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Fünf gehören in der E-Wi Biebel das E-Wi Buch 5, die E-Wi Bücher 14.1-14.3, 
die E-Wi Bücher 23.1-23.3, das E-Wi Buch 32, die E-Wi Bücher 41.1-41.5, die E-Wi Bücher 50.1-
50.15, das E-Wi Buch 59, das E-Wi Buch 68 und auch noch das E-Wi Buch 74 E-Wi Aufklärung. 
 
 

Zeitqualität Sechs 
 

C 
+ 

 
Die Zeitqualität Sechs hat oben einen Hohlspiegel und darunter einen geraden Spiegel  

 
 
Die Zeitqualität der Sechs finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 6+15, 
wo Gott-als-Jesu-Christ den Menschen die Bergpredigt von 5000 Menschen gepredigt hat und wo 
Jesus dann im 15. Kapitel den Jüngern den „Beistand“ und den „Geist der Wahrheit“ verspricht. 
 
Die Zeitqualität der Sechs gehört die 6. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen die 
Ehe, die sie mit der feinstofflichen Welt eingegangen sind, nicht brechen und eine Arbeit oder 
eine weltliche Ehe aufgeben, wenn sie den Menschen immer mehr in die Hölle bringen wird. 
 
Die Zeitqualität der Sechs finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann als die Karte 6, „Die 
Liebenden“ und bei der Karte 15, „Der Teufel“ und die Zeitqualität der Sechs findet man bei den 
Sternzeichen bei den „Schlangen“, zudem auch die Tiermenschen-Typen der Schlangen gehören. 
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Zur Zeitqualität der Zwei gehören in der E-Wi Biebel die E-Wi Bücher 6.1-6.4, die E-Wi Bücher 
15.1-15.3, das E-Wi Buch 24, das E-Wi Buch 33, das E-Wi Buch 42, das E-Wi Buch 51, das E-Wi 
Buch 60, das E-Wi Buch 69 und dann gehört auch noch das E-Wi Buch 74 E-Wi Aufklärung dazu. 
 
 

Zeitqualität Sieben 
 

+ 
C 

 
Die Zeitqualität Sieben hat oben einen geraden Spiegel und darunter einen Hohlspiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Sieben finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 7+16, 
wo Gott-als-Jesu-Christ den Menschen lebendige Wasser verspricht und dann im 15. Kapitel den 
Jüngern gebietet einander zu Lieben und die Gebote von Gott-als-Jesu-Christ immer zu halten. 
 
Die Zeitqualität der Sieben gehört die 7. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen 
vor den Mitmenschen keinen Eid schwören, denn die Rede der guten Menschen soll nur immer 
Ja, ja, nein, nein sein, dann was darüber gesprochen wird ist in der Regel dann auch von Übel. 
 
Die Zeitqualität der Sieben finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann als die Karte 7, „Der 
Wagen“ und bei der Karte 16, „Der Turm“ und die Zeitqualität der Sieben findet man bei den 
Sternzeichen bei den „Pferde“, zudem dann auch die Tiermenschen-Typen der Pferde gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Sieben gehören in der E-Wi Biebel das E-Wi Buch 7, die E-Wi Bücher 16.1-
16.2, das E-Wi Buch 25, die E-Wi Bücher 34.1-34.2, die E-Wi Bücher 43.1-43.2, das E-Wi Buch 52, 
das E-Wi Buch 61, das E-Wi Buch 70 und dann auch noch das E-Wi Buch 73 E-Wi Märchen dazu. 
 
 

Zeitqualität Acht 
 

+ 
OO 

 
Die Zeitqualität Acht hat oben einen gerade Spiegel und darunter zwei Kugelspiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Acht finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 8+17, wo 
Gott-als-Jesu-Christ sich als das Licht der Welt bezeichnet und dann im 17. Kapitel auch das 
Hohepriesterliche Gebet spricht, das für jedes Kapitel des Evangeliums auch eine Aussage hat. 
 
Die Zeitqualität der Acht gehört die 8. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer haben vor 
den Mitmenschen das Motto: „Auge um Auge, Zahn um Zahn“, obwohl man nicht widerstreben 
soll dem Übel und den was geben soll, der den Lorberianern um etwas bittet oder abbitten will. 
 
Die Zeitqualität der Acht finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 8, 
„Gerechtigkeit“ und bei der Karte 17, „Der Stern“ und die Zeitqualität der Acht findet man bei 
den Sternzeichen bei den „Ziegen“, zudem auch die Tiermenschen-Typen der Ziegen gehören. 
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Zur Zeitqualität der Sieben gehören in der E-Wi Biebel das die E-Wi Bücher 8.1-8.3, das E-Wi 
Buch 17, das E-Wi Buch 26, das E-Wi Buch 35, das E-Wi Buch 44, die E-Wi Bücher53.1-53.21, das 
E-Wi Buch 62, das E-Wi Buch 71 und dann kommt noch das E-Wi Buch 74 E-Wi Aufklärung dazu. 
 
 

Zeitqualität Neun 
 

CC 
+ 

 
Die Zeitqualität Neun hat oben zwei Hohlspiegel und darunter einen gerade Spiegel 

 
 
Die Zeitqualität der Neun finden die Menschen im Johannes-Evangelium in den Kapiteln 9+18, 
wo Gott-als-Jesu-Christ einen Blindgeborenen zum Sehenden macht und dann im 18. Kapitel wo 
der Herrscher über Jerusalem den gefangenen Gott-als-Jesu-Christ fragt: „Was ist Wahrheit“. 
 
Die Zeitqualität der Neun gehört die 9. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer haben vor 
den Mitmenschen auch das Motto „Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind hassen“, 
obwohl man seine Feinde lieben soll, damit man sich als Christ nicht wie die Heiden benimmt. 
 
Die Zeitqualität der Neun finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 9, 
„Der Eremit“ und bei der Karte 18, „Der Mond“ und die Zeitqualität der Neun findet man bei den 
Sternzeichen bei den „Affen“, zudem dann auch die Tiermenschen-Typen der Affen gehören. 
 
 
Zur Zeitqualität der Neun gehören in der E-Wi Biebel das die E-Wi Bücher 9.1-9.2, die E-Wi 
Bücher18.1-18.31, das E-Wi Buch 27, das E-Wi Buch 36, das E-Wi Buch 45, die E-Wi Bücher 54.1-
54.2, das E-Wi Buch 63, das E-Wi Buch 72 und dann das E-Wi Buch 75 E-Wi Offenbarung dazu. 
 
 

Zeitqualität Zehn 
 

O 
C 

 
Das Schriftzeichen der Zahl Zehn hat oben einen Kugelspiegel der einen Hohlspiegel verdeckt. 
Die Entsprechungs-Karte 10 heißt „Der Angehängte“ und gehört zum Provokativen Denken, wie 
die E-Wi Bücher der Zeitqualitäten 1+4+7, weil die Gebote 1+4+7 die Mitmenschen provozieren. 
 
 
Die Karte 10, „Der Angehängte“, zeigt einen Hühnerstall, der den ganzen Anhang der Familie mit 
Eiern versorgt. Die Hühner kennen die Stimme des Besitzers und kommen auch immer vor der 
Dunkelheit in ihren Stall, der nachts verschlossen ist und erst bei Sonnenaufgang geöffnet wird. 
 
Die Zeitqualität der Zehn finden die Menschen im Johannes-Evangelium dann im Kapitel 10, wo 
Gott-als-Jesu-Christ der gute Hirte ist und die Schafe der christlichen Kirche hütet und als guter 
Hirte auch sein Leben läßt für die Schafe, wenn der böse Wolf kommt und die Schafe reißen will. 
 
Die Zeitqualität der Zehn gehört die 10. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer haben 
Angst um ihre Frömmigkeit und geben Almosen nur im Vorborgenen und plappern beim Beten 
nicht so viel wie die Heiden, weil sie öffentlich auch nur das Vaterunser der Bergpredigt beten. 
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Die Zeitqualität der Zehn finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 10, 
„Der Angehängte“ und auch beim Sternzeichen „Hahn“, zu dem die Tiermenschen-Typen der 
Hähne gehören, die dann auch zur Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen Ordnung gehören. 
 
 

Zeitqualität Elf 
 

C 
O 

 
Das Schriftzeichen der Zahl Elf hat oben einen Hohlspiegel der einen Kugelspiegel verdeckt. Die 
Entsprechungs-Karte 11 heißt „Die Kraft“ und gehört zum Rezeptiven Denken, wie dann auch die 
E-Wi Bücher der Zeitqualitäten 2+5+8, weil die Gebote 2+5+8 den Menschen ein Rezept geben. 
 
 
Die Karte 11, „Die Kraft“, zeigt Hunde, die sich als treue Begleiter der Menschen erweisen und 
ihre „Kraft“ in den Dienst des Herrchens stellen. Auf dem Hoftor steht: „Du sollst die geistigen 
Führer erkennen“, denn hier wacht der Hund, er hilft auch die geistigen Führer zu erkennen. 
 
Die Zeitqualität der Elf finden die Menschen im Johannes-Evangelium dann im Kapitel 11, wo 
Gott-als-Jesu-Christ seine Kraft zeigte und den reichen Lazarus, der schon vier Tage im Grab lag, 
wieder zum Leben erweckte, denn Gott-als-Jesu-Christ ist die Auferstehung und auch das Leben. 
 
Die Zeitqualität der Elf gehört die 11. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen beim 
Fasten nicht auf Nahrung verzichten und sie sollen sich materiellen keine Schätze sammeln im 
Probeleben auf Erden, denn wo des Menschen Schatz ist, da ist dann auch meistens sein Herz. 
 
Die Zeitqualität der Elf finden wir bei den Entsprechungs-Karten als die Karte 11, „Die Kraft“ und 
auch beim Sternzeichen „Hund“, zu dem die Tiermenschen-Typen der Hunde gehören, die dann 
auch zur Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen Ordnung gehören und mit ihr dann ernstmachen. 
 
 

Zeitqualität Zwölf 
 

+ 
 
Das Schriftzeichen der Zahl Zwölf hat nur einen geraden Spiegel. Die Entsprechungs-Karte 12 
heißt „Rad des Schicksals“ und gehört zum Reflektiven Denken, wie die E-Wi Bücher der 
Zeitqualitäten 3+6+9, weil die Gebote 3+6+9 den Mitmenschen zum Reflektieren anregen. 
 
Die Karte 12, „Rad des Schicksals“ ist die letzte Karte des Tierkreises und mit ihr dreht sich das 
Rad des Schicksals und es schließt das große Geheimnis der Karten ab, denn alle Tiere trinken 
keinen Alkohol, bezahlen nicht mit Geld, tragen keine Schwerter und haben keinen Zeigestock. 
 
Die Zeitqualität der Zwölf finden die christlichen Menschen im Johannes-Evangelium dann im 
Kapitel 12, wo Gott-als-Jesu-Christ zu den Jüngern sagt: „Wer sein Leben liebt, wird es verlieren 
und wer sein Leben in dieser Welt haßt, der wird es dann auch zum ewigen Leben bewahren.“ 
 
Die Zeitqualität der Zwölf gehört die 12. Aussage der Bergpredigt, denn die Lorberianer sollen 
nicht zwei Herren dienen und nicht wie die Heiden sich um den Lebensunterhalt sorgen, denn 
Gott-als-Jesu-Christ wird die Christen versorgen, damit sie sich keine Sorgen machen müssen. 
 
Die Zeitqualität der Zwölf finden wir bei den Entsprechungs-Karten dann auch als die Karte 12, 
„Rad des Schicksals“ und auch beim Sternzeichen „Schwein“, zu dem die Tiermenschen-Typen 
der Schweine gehören, die mit der Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen Ordnung Geduld haben. 
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4 - Philosophie des Provokativen-Denken 
 
Die „Philosophie des Märchenjahres“, die „Philosophie der Lorberianer“ und die „Philosophie der 
zwölf Zeitqualitäten“ dienen dazu eine Philosophische-Reife zu erreichen, um dann die Schule 
der Sadduzäer besuchen zu können, damit man dann das Provokative Denken dort lernen kann. 
 
Das Provokative-Denken der Entsprechungswissenschaft lernt man heutzutage, wie vor etwa 
2000 Jahren, in der Schule der Sadduzäer, nachdem man sich das Johannes-Evangelium und die 
ersten zwölf Aussagen der Bergpredigt zu seinem persönlichen geistigen Eigentum gemacht hat. 
 
Nur der Mensch, der die zwölf Tiertypen-Menschen kennt, kann in die Schule der Sadduzäer 
aufgenommen werden, denn das Heilige sollte nicht den Tiertypen-Menschen gegeben werden, 
die damit als „Gutmenschen“ die Wahrheit verstecken und damit dann die Hölle vergrößern. 
 
Die zwölf Tiertypen-Menschen lernt man mit Hilfe der chinesischen Philosophie durch die 
Astrologie kennen, denn die Chinesen haben, seit etwa 5000 Jahren zwölf Tiertypen-Menschen 
in ihren Tierkreiszeichen, die man in Jesus Lehre und in der Bergpredig wiederfinden kann. 
 
In Jesus Lehre besucht Gott-als-Jesu-Christ, in den ersten zwölf Kapiteln, die Menschen als ein 
Neurotiker, der zuviel Verantwortung auf sich nimmt, und in den nächsten neun Kapiteln, wie 
ein Charakteriker, der zuwenig Verantwortung auf sich nimmt und von Ärzten therapiert wird. 
 
 

Menschen, die das Provokative-Denken nicht anwenden, erkennt man daran, 
daß sie sich oder die Mitmenschen fragen: 

„Fühle ich mich unzufrieden oder beleidigt, weil mein Stolz verletzt wurde?“ 
 
 

Provokatives-Denken der Bergpredigt 
 
Die Grundlagen des Provokativen-Denken findet man in der 13. Aussage der Bergpredigt wo es 
heißt: Richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet, denn mit welcherlei Gericht ihr richtet, 
werdet ihr gerichtet werden; und mit welcherlei Maß ihr messet, wird euch gemessen werden. 
 
Was sieht der gute Mensch den Splitter in seines Bruders Auge und wird dann nicht gewahr des 
großen Balkens in seinem Auge. Oder wie darf der Mensch zum Bruder sagen: „Halt, ich will dir 
den Splitter aus deinem Auge ziehen;“ wenn auch noch ein Balken in seinem eigenen Auge ist. 
 
Oder wie darf ein guter Mensch zu seinen Mitmenschen sagen: „Halt, ich will dir den Splitter aus 
deinem Auge ziehen; und siehe, ein Balken ist auch in seinem Auge. Du Heuchler, zieh zuerst den 
Balken aus deinem Auge; danach sieh zu, wie du den Splitter aus deines Bruders Auge ziehest.“ 
 
Die Sadduzäer, die in ihrer Schulzeit das Provokative-Denken lernen, sollen das Heilige was sie 
lernten, nicht den Hunde-Menschen geben, und ihre Perlen sollen sie nicht vor die Sau-Menschen 
werfen, auf das sie dieselben nicht zertreten mit ihren Füßen und sich wenden und sie zerreißen. 
 
Jesus sagt in der Bergpredigt auch zu den Sadduzäern: Bittet den Schöpfer so wird euch gegeben; 
suchet den Schöpfer, so werdet ihr ihn finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. Denn wer da 
bittet, der empfängt; und wer da sucht der findet; und wer da anklopft, dem wird auch aufgetan. 
 
Welcher Mensch, so ihn sein Sohn bittet ums Brot, der ihm einen Stein biete; oder, so er ihn 
bittet um einen Fisch, der ihm eine Schlange biete? So nun ihr, die ihr doch arg seid, könnt 
dennoch euren Kindern Gutes geben, wieviel mehr wird der Schöpfer geben denen, die bitten. 
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Philosophie der Entsprechungskarten 
 
Die Entsprechungskarten der Philosophie haben für jedes Kapitel des Johannes-Evangeliums 
eine Karte, damit auch Analphabeten die Lehre von Jesus mit 21 Karten kennenlernen. Für das 
Provokative-Denken hat man 15 Karten mit Kelchen, die das trinken von Alkohol lehren sollen. 
 
Beim Trinken von Alkohol lernt man das Provokative-Denken, weil im Wein Wahrheit liegt und 
die Menschen unter Alkohol sich auch trauen die Wahrheit zu sagen, die das Gewissen in ihrem 
Unterbewußtsein eingegeben hat, denn Besoffene und die Kinder dürfen die Wahrheit sagen. 
 
Im Mittelalter lernten die Menschen das Provokative-Denken mit Hilfe von Roggenbrot, denn 
Menschen, die Roggenbrot essen, können die Wahrheit vertragen und lassen sich auch von den 
Mitmenschen richten, damit sie auch ihre Wahrheit, die auch richtet, von sich geben können. 
 
Ohne den Alkohol und ohne Roggenbrot sagen die Lorberianer nur den Menschen die Wahrheit, 
mit denen sie am Tisch ein Pfund Salz gegessen haben, aber mit Alkohol reicht auch zusammen 
ein mehrmaliges gemeinsames Betrinken, um den Mitmenschen die Wahrheit sagen zu können. 
 
Die Menschen lernten im Mittelalter das Provokative-Denken beim Biertrinken, denn dem Bier 
wurde Bilsenkraut zugesetzt, damit bei den Auseinandersetzungen um die Wahrheit dann auch 
die psychischen Krankheiten erkannt werden und den Menschen dann geholfen werden konnte. 
 
Nachdem ein Reinheitsgebot von Bier das Bilsenkraut als Bierzusatz verbot, fielen die psychisch 
Kranken nicht mehr öffentlich auf und die Psychischen-Krankheiten wandelten sich immer mehr 
in körperliche Krankheiten um, die von Medizinern dann immer mehr behandelt worden sind. 
 
Heutzutage wissen die Lorberianer, das ein geschickter Arzt dort krank macht, wo der Mensch 
am gesündesten ist und die Menschen deshalb immer kranker werden, und der Splitter in den 
Augen der Menschen zum Balken wurde, den das Provokative-Denken allen Menschen zeigt. 
 
 

Philosophie der Kelche in der Bergpredigt 
 
1. Der „Bube der Kelche“ provoziert im Leben mit der ersten Aussage der Bergpredigt. Sie hat 
zehn Seligpreisungen zum Provozieren, denn nur, wenn eine der Provokationen auf fruchtbaren 
Boden fällt, ist man selig, denn dann kann auch ein Jünger von Gott-als-Jesu-Christ weiterhelfen. 
 
2. Das „Mädel der Kelche“ provoziert im Leben mit der vierten Aussage der Bergpredigt. Sie 
mahnt: „Es sei denn eure Gerechtigkeit besser als die der materiellen Wissenschaft und der 
Religionsgemeinschaften, so kommt ihr nicht in das Himmelreich, im Jenseits und auf Erden.“ 
 
3. Der „König der Kelche“ provoziert im Leben mit der siebten Aussage der Bergpredigt. Sie 
mahnt: „Eure Rede aber sei: „Ja, ja; nein, nein“; was darüber ist, das ist vom Übel“. Man gibt 
seine Meinung und den Inhalt der Bergpredigt kund, aber schwören darf nur Gottvater allein. 
 
4. Die „Königin der Kelche“ provoziert mit der zehnten Aussage der Bergpredigt. Sie mahnt die 
Heiden: „Habt acht auf eure Frömmigkeit, daß ihr sie nicht übt vor den Leuten, auf daß ihr von 
ihnen gesehen werdet; ihr habt sonst keinen Lohn bei eurem Heiligen-Vater im Himmelreich.“ 
 
5. Der „Narr der Kelche“ provoziert im Leben mit der dreizehnten Aussage der Bergpredigt. Sie 
mahnt dann: „Richtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet, denn mit welcherlei Gericht ihr 
richtet, werdet ihr gerichtet werden; und mit welcherlei Maß ihr messet, wird euch gemessen.“ 
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Philosophie der Kelche in Jesus Lehre 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Ratten“ zeigt einen eifersüchtigen Mitmenschen, der sich mit 
einem Kelch wie ein Vandale betrinkt, bis er auch Ratten sieht. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Ratten“ zeigt einen nichttrinkenden Menschen mit 10 Kelchen, der aber auch viele Ratten hat. 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Hase“ zeigt einen neidischen Menschen, der 2 Kelche hat und 
sich mit einem Nomaden betrinkt, der wie ein Hase provoziert. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Hase“ zeigt einen neidischen Menschen mit 9 Kelchen, der wie ein Hase vor dem Alkohol flieht. 
 
3. Die erste Entsprechungs-Karte „Pferd“ zeigt einen geizigen Menschen, der 3 Kelche hat und 
mit Heiden wenig trinkt, denn er paßt auch auf seine Pferde auf. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Pferd“ zeigt einen geizigen Menschen mit 8 Kelchen, der auch Wasser trinkt wie die Pferde. 
 
4. Die erste Entsprechungs-Karte „Hahn“ zeigt einen argwöhnischen Menschen, der 4 Kelche 
hat und mit vier Gnostikern trinkt, die stolz wie Hähne sind. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Hahn“ zeigt einen argwöhnischen Menschen mit 7 Kelchen, der auch provoziert wie ein Hahn. 
 
5. Die erste Entsprechungs-Karte „Narr der Kelche“ zeigt einen hochmütigen Mitmenschen, der 
5 Kelche hat und im Frühling mit fünf Menschen beim Gottesdienst aus verschiedenen Kelchen 
trinkt. Die zweite Entsprechungs-Karte „Narr der Kelche“ zeigt einen Esoteriker mit 6 Kelchen. 
 
 

E-Wi Biebel der Liebe 

 
Die E-Wi Biebel, die Entsprechungswissenschaft Biebel, besteht aus sieben großen E-Wi Biebeln: 
E-Wi Biebel der Liebe, E-Wi Biebel der Weisheit, E-Wi Biebel des Willen, E-Wi Biebel der großen 
Ordnung, E-Wi Biebel des Ernst, E-Wi Biebel der Geduld und der E-Wi Biebel der Gerechtigkeit. 
 
 
Die E-Wi Biebel der Liebe besteht aus E-Wi Bücher, die den gesegneten oder bleibenden Stand 
der Wissenschaft enthalten, die der vom Tode Auferstandene über Propheten, die das innere 
Wort hatten, den Menschen zukommen ließ, damit die, die in der Liebe bleiben, es Glauben. 
 
Die E-Wi Biebel der Ordnung besteht aus E-Wi Büchern, die der Prophet Michael Nehmann als 
Nehm-an-Offenbarung erhalten hat, damit seine schmerzende Seele damit behandelt wird und 
alle Menschen, die in der Informationsgesellschaft leben, ihre schmerzende Seele damit heilen. 
 
 

Erklärungsoffenbarung der Deutschen, E-Wi Bücher 1.1-1.2 

In der 1. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Selig sind, die da geistig arm sind; denn sie können 
noch dazulernen.“ Diese Erklärungsoffenbarungen durch Jakob Lorber werden auch suchenden 
Menschen empfohlen, die sich in einer der zehn Seligpreisungen der Bergpredigt wiederfinden. 

Sie beschreiben, wie der heranwachsende Gott-als-Jesu-Christ die himmlische Gerechtigkeit 
vorgelebt hat. Sie enthalten die biographische Jugendgeschichte von Gott-als-Jesu-Christ. 
Diese E-Wi Bücher sind das Jakobus-Evangelium, das der Josefsohn Jakob aufgeschrieben hat. 

Der Josefsohn Jakob, der der Apostel der Deutschen genannt wird, mußte auf den kleinen Jesus 
aufpassen. Am Ende der E-Wi Bücher steht die große Einsegnung von Gott-als-Jesu-Christ mit 
„Drei Tage im Tempel“. Das E-Wi Buch 1.1 hat 231 Seiten und das E-Wi Buch 1.2 hat 195 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der geheimen Naturkräfte, E-Wi Bücher 2.1-2.5 

In der 2. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr seid das Salz der Erde.“ Die Menschen, die in 
diesen E-Wi Büchern die geheimen Naturkräfte kennenlernen, werden zu diesem Salz der Erde, 
denn sie achten auf die geheimen Naturkräfte, damit es nicht zu Naturkatastrophen kommt. 

Diese E-Wi Bücher enthalten viele Privatoffenbarungen, die die Abschreiber von Jakob Lorbers 
Erklärungsoffenbarung vom Herrn Jesus bekommen haben, denn die Erklärungsoffenbarungen 
durften in Österreich nicht gedruckt werden und mußten für die Leser abgeschrieben werden. 

Hier lernt der Leser die geheimen Naturkräfte kennen, damit nicht Körper und Seele zerstört 
werden. Das E-Wi Buch 2.1 hat 195 Seiten, das E-Wi Buch 2.2 hat 191 Seiten, das E-Wi Buch 2.3 
hat 199 Seiten, das E-Wi Buch 2.4 hat 187 Seiten und das E-Wi Buch 2.5 hat dann 189 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Nebenworte, E-Wi Buch 3 

In der 3. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr seid das Licht der Welt.“ Nach dem Lesen und 
Durcharbeiten dieser Erklärungsoffenbarungen von Jakob Lorber wird man zum Licht der Welt, 
wenn man den Inhalt von diesem wichtigen Buch ernstlich zu seinem geistigen Eigentum macht. 

Das E-Wi Buch enthält folgende Erklärungsoffenbarungen: „Die Fliege“, „Der Engel“, „Das 
große Morgenrot“, den „Laodizea-Brief des Apostels Paulus“, den „Brief von Jesus an Abgarus“, 
das Gedicht „Pathiel“, „Der Mittelpunkt der Erde“ oder die „12 Stunden“ und „Der Großglockner“. 

Der E-Wi Verlag hat das Feigenbaum-Gleichnis aus Lukas 13.6-9 entschlüsselt, denn darin sagt 
Gott-als-Jesu-Christ: „Dieses Bild enthält für Jedermann Großes! Dieses Bild ist auch wie ein 
geheimer, verborgener Schatz. Wohl dem, der ihn da findet!“ Das E-Wi Buch 3 hat 241 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Heilung, E-Wi Buch 4 

In der 4. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr sollt nicht wähnen, daß Ich gekommen bin, das 
Gesetz oder die Propheten aufzulösen; Ich bin nicht gekommen aufzulösen, sondern zu erfüllen.“ 
Dieses E-Wi Buch enthält Geheimnisvolles, daß Gott-als-Jesu-Christ für die Menschen offenbarte. 

Das Buch beginnt mit dem wichtigen Büchlein „Heilkraft des Sonnenlichtes“. Anschließend 
enthält das E-Wi Buch die 22 Lorber-Psalmen, mit denen die Menschen bei Krankheiten und in 
Notsituationen die feinstoffliche Welt zu Hilfe rufen, damit sie leichter wieder gesund werden. 

Am Ende des E-Wi Buches wird gezeigt wie es dem Leib im jenseitigen Reiche der Naturkräfte 
ergeht, ebenso ergeht es auch der Seele im Reiche der Geister. Denn drüben, – wohlverstanden! 
– drüben im Jenseits, gilt nichts als nur die reine Liebe. Das E-Wi Buch 4 besteht aus 97 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Erde, E-Wi Buch 5 

In der 5. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Du sollst nicht töten; wer aber tötet, der soll des 
Gerichts schuldig sein.“ Damit ist gemeint, daß man Menschen die Liebe nicht töten soll, denn 
dieses E-Wi Buch enthält viele wichtige Erklärungsoffenbarungen die Jesus Jakob Lorber gab. 

Dieses E-Wi Buch enthält für den wissenschaftsgläubigen Zeitgenossen viel Phantastisches. Aus 
diesem Grund ist dem E-Wi Buch das „Turmuhrengleichnis“ vorangestellt. Damit man unseren 
Planeten als ein lebendiges Wesen erkennt, wird im 1. Teil „Die natürliche Erde“ beschrieben. 

Im 2. Teil des E-Wi Buches wird „Die geistige Erde“ erklärt. Im „Anhang zur Erde“ werden die 
nichtchristlichen Religionen der Erde von Gott-als-Jesus-Christ vorgestellt. Im 3. Teil wird dort 
„Der Mond“ und sein Einfluß auf die Menschen der Erde erklärt. Das E-Wi Buch 5 hat 231 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der Sonne, E-Wi Bücher 6.1-6.4 

In der 6. Aussage der Bergpredigt heißt es „Du sollst nicht ehebrechen“. Dies bedeutet, daß die 
Menschen die „Ehe mit Gott“ nicht brechen sollen. Die Sonne ist zu allen Menschen freundlich 
und mahnt täglich an die „Ehe mit Gott“, damit man auch zu allen Mitmenschen freundlich ist. 

In den E-Wi Büchern lernen die Menschen auch das jenseitige Kinderreich kennen, das die Jesus-
Mutter Maria leitet. In den E-Wi Büchern von Jakob Lorber sind die Erklärungsoffenbarungen 
„Die natürliche Sonne“, „Die geistige Sonne“ und „Schrifttexterklärungen“ zusammengefaßt. 

Wie der Name Sonne schon sagt, wird hier dann das Geheimnisvolle unserer Tagesmutter Sonne 
gezeigt. Die Sonne der Erde ist ein perfekter Planet. Das E-Wi Buch 6.1 hat 223 Seiten, das E-Wi 
Buch 6.2 hat 225 Seiten, das E-Wi Buch 6.3 hat 231 Seiten und das E-Wi Buch 6.4 hat 233 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung Weltnichtstun, E-Wi Buch 7 

In der 7. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr habt weiter gehört, daß zu den Alten gesagt ist: 
„Du sollst keinen falschen Eid tun und sollst Gott deinen Eid auch halten.“ Auf dem Saturn, dem 
Planeten Weltnichtstun leben die Menschen wie auch Adam und Eva im Paradies gelebt haben. 

Auf Weltnichtstun ist für viele eingeweihte Bewohner „der Eid vor Gott“ das einzige gültige 
Zahlungsmittel, ähnlich einer Kreditkarte. Eine Besonderheit auf dem Planeten Weltnichtstun 
ist eine Beschreibung von Jesus. Eine Besonderheit ist auch ein Tiermensch, der Hausknecht. 

Eine Besonderheit ist die natürliche politische Verfassung der Menschen. Eine Besonderheit 
ist die Religion. Eine Besonderheit auf dem Planeten Weltnichtstun ist auch, daß es auf diesem 
sehr großen Planeten nirgends Städte gibt. Das E-Wi Buch 7 von Jakob Lorber hat 153 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Politiker, E-Wi Bücher 8.1-8.3 

In der 8. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr habt gehört, daß gesagt ist: „Auge um Auge, 
Zahn um Zahn.“ Dieses lernte der Politiker, Parlamentarier und Revolutionär Robert Blum 
kennen, der die Materialisten anführte, und den der Kaiser als Revolutionär erschießen ließ. 

Diese E-Wi Bücher von Jakob Lorber sind als Hilfe und Mahnung für die deutschen Politiker 
geschrieben und beschreiben die Ankunft des erschossenen Robert Blum im Jenseits. Er hielt bei 
seiner Ankunft im Jenseits Gott-als-Jesu-Christ für einen Kollegen, der auch Revolutionär war. 

Viele Deutsche sind „Erschossen wie Robert Blum“, wenn sie krank sind oder auch sich müde 
gearbeitet haben. Dieses wurde im deutschsprachigen Raum zum geflügelten Wort. Das E-Wi 
Buch 8.1 hat 261 Seiten, das E-Wi Buch 8.2 hat 257 Seiten und das E-Wi Buch 8.3 hat 255 Seiten. 

 
 

Erklärungsoffenbarung der Leitkultur, E-Wi Buch 9.1-9.2 

In der 9. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind 
hassen.“ Bischof Martin (1770–1846) spielte für seine Gläubigen Theater und nannte es dann 
„Gottesdienst“, wobei er die Calvinisten verfluchte und zu seinen Gläubigen auch freundlich war. 

Diese E-Wi Bücher gehören zu den Jenseitswerken von Jakob Lorber. Sie enthalten auch die 
Jenseitserlebnisse eines Kassenverwalters eines Zeremonienvereins. Sie beginnen mit dem Tod 
eines ungläubigen Fürstbischofs und endeten, als sich für ihn das Tor zur Stadt Gottes öffnet. 

Der E-Wi Verlag hält den Bischof von Münster Kaspar Maximilian Freiherr Droste zu Vischering 
für den Bischof Martin. Diese Bücher von Jakob Lorber beschreiben die Jenseitsankunft eines 
ungläubigen Bischofs. Das E-Wi Buch 9.1 hat 235 Seiten und das E-Wi Buch 9.2 hat 169 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung der großen Haushaltung, E-Wi Bücher 10.1-10.6 

In der 10. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht viel plappern 
wie die Heiden; denn sie meinen, sie werden erhöret, wenn sie viele Worte machen; darum sollt 
ihr ihnen nicht gleichen.“ Der Mensch sollte nicht das zweite Kennzeichen der Heiden zeigen. 

Diese E-Wi Bücher enthalten eine Haushaltung Gottes und beschreiben die Zeit von Adam bis 
zur Sündflut. Wer wissen will, wie die Trägheit der Materie die Menschen entarten läßt, sollte 
sich durch diese sechs Bücher der Erklärungsoffenbarung von Jakob Lorber „durchkämpfen“. 

Diese E-Wi Bücher helfen zu Verstehen warum die Welt ausarten kann. Das E-Wi Buch 10.1 hat 
237 Seiten, das E-Wi Buch 10.2 hat 239 Seiten, das E-Wi Buch 10.3 hat 241 Seiten, das E-Wi Buch 
10.4 hat 239 Seiten, das E-Wi Buch 10.5 hat 235 Seiten und das E-Wi Buch 10.6 hat 237 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Weisheit, E-Wi Bücher, 11.1-11.21 

In der 11. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, 
wo sie die Motten und der Rost fressen und wo die Diebe nachgraben und stehlen; denn wo euer 
Schatz ist, da ist auch euer Herz.“ Weder Rost, Motten oder Diebe verderben den Bücherinhalt. 

Nachdem, an der Schwelle zum Informationszeitalter, die Menschheit zur Aufnahme dieses 
wichtigen Weisheits-Evangeliums vorbereitet war, empfingen Jakob Lorber und Leopold Engel 
das verlorengegangene Weisheits-Evangelium durch diese Vaterworte von Gott-als-Jesu-Christ. 

Denn durch die materielle Aufklärung drohte der Glaube, der die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
hervorbringen kann, in Deutschland ganz verloren zu gehen. Die E-Wi Bücher 11.1-11.21 haben 
zwischen 203-219 Seiten. Alle einundzwanzig Bücher zusammen haben insgesamt 4098 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Predigten, E-Wi Buch 12 

In der 12. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Trachtet als erstes nach dem Reich Gottes und 
nach Seiner Gerechtigkeit, so wird euch alles andere zufallen.“ Dieses E-Wi Buch enthält wichtige 
Predigten des Herrn, die Gottfried Mayerhofer durch das innere Jesus-Wort empfangen hat. 

In den christlichen Ländern gehört es zur Allgemeinbildung, was in den „Gottesdiensten“ der 
Kirchen gepredigt wird. Wer nicht die Zeit hat, sich langweilige „Gottesdienste“ der christlichen 
Kirchen anzuhören, benötigt dieses E-Wi Buch, um seine Allgemeinbildung damit zu ergänzen. 

In den Kirchen wird jedes Jahr der gleiche Text aus der göttlichen Schrift der Christen für die 
Sonntagspredigt verwendet. Die Prediger in den Kirchen binden die aktuellen Nachrichten in 
ihre Predigt ein, die die Zuhörer aber schon längst kennen. Das E-Wi Buch 12 hat 195 Seiten. 

 
 

Erklärungsoffenbarung der Geheimnisse, E-Wi Bücher 13.1-13.2 

In der 4. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Denn Ich sage euch: Es sei denn eure Gerechtigkeit 
besser als die der Schriftgelehrten und Pharisäer, so werdet ihr auch nicht in das Himmelreich 
kommen.“ In diesen lehrsamen E-Wi Büchern läßt uns der Schöpfer in seine Schöpfungen sehen. 

Unsere Welt wird von für uns unsichtbaren Naturkräften am Leben erhalten. Viele Menschen 
möchten gerne einen Blick in die Schöpfungsgeheimnisse unseres Schöpfers werfen. In diesen 
Büchern zeigt Gott-als-Jesu-Christ so manche Hintergründe aus der Entsprechungswissenschaft. 

Der Wortträger Gottfried Mayerhofer erhielt die Vaterworte „Lebensgeheimnisse“ und auch 
„Schöpfungsgeheimnisse“, damit die Gerechtigkeit der Menschen besser wird als die unserer 
guten Ärzte und Pastoren. Das E-Wi Buch 13.1 hat 179 Seiten und E-Wi Buch 13.2 hat 177 Seiten. 



                                                                                                                                                                                   33 

 

Erklärungsoffenbarung der Heilveranstaltungen, E-Wi Bücher 14.1-14.3 

In der 5. Aussage der Bergpredigt sagt Gott-als-Jesu-Christ: „Sei willfährig deinem Widersacher 
bald, solange du noch mit ihm auf Erden auf dem Wege bist, auf daß dich der Widersacher nicht 
überantworte dem Richter und der Richter dem Diener und werdest in den Kerker geworfen.“ 

Diese E-Wi Bücher enthalten Jesusbotschaften, die Gottfried Mayerhofer für Heilveranstaltungen 
durch das innere Wort erhalten hat. Die E-Wi Bücher helfen weiter, wenn die weltlichen Ärzte, 
ohne Gottes Hilfe, nicht mehr weiterwissen und nur noch gottgefälliges Beten dann helfen kann. 

Der Vegetarier Gottfried Mayerhofer wurde von Gott-als-Jesu-Christ gemahnt, wieder Fleisch zu 
essen, damit sein Körper im Alter nicht an Mangelerscheinungen leidet muß. Das E-Wi Buch 
14.1 hat 183 Seiten, das E-Wi Buch 14.2 hat 173 Seiten und das E-Wi Buch 14.3 hat 157 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung vom erfolgreichen Beten, E-Wi Buch 15.1-15.3 

In der 6. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Wenn dir deine rechte Hand Ärgernis schafft, so 
haue sie ab und wirf sie von dir; es ist dir besser, daß eins deiner Glieder verderbe und nicht der 
ganze Leib in die Hölle fahre.“ Besessenheit mit dem Calvinismus bringt Ärgernis und verderben. 

Die denkwürdigen Vaterbriefe von Johanne Ladner sollen vielen Menschen den Weg der Demut 
und tätigen Liebe zum Vaterhaus und zum ewigen, seligen Leben in Gott weisen. Sie sind auch 
eine „Gebrauchsanweisung“ für gnädige Feuertaufen, die übernatürliche Fähigkeiten bringen. 

Diese E-Wi Bücher mit Vaterbriefe wurden in Deutschland zum Überleben notwendig, denn ein 
calvinistischer Kaiser wurde von Gott-als-Jesu-Christ im 1. Weltkrieg abgesetzt. Das E-Wi Buch 
15.1 hat 177 Seiten, das E-Wi Buch 15.2 hat 171 Seiten und das E-Wi Buch 15.3 hat 179 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Diätwinke, E-Wi Bücher 16.1-16.2 

In der 7. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Auch sollst du nicht bei deinem Haupt schwören; 
denn du vermagst nicht ein einziges Haar weiß oder schwarz zu machen.“ Die Offenbarungen in 
diesen E-Wi Büchern enthalten Ratschläge und beinhalten Hilfen bei vielen psychischen Nöten. 

Besonders nach dem Lesen der Erklärungsoffenbarungen von Jakob Lorber wurde der Wunsch 
in vielen Menschen geweckt, diese auch zu erhalten. Die Jesusbotschaftsleser im Umkreis von 
Johanne Ladner erhielten deshalb auch viele hilfreiche Diätwinke von Gott-als-Jesu-Christ. 

Die E-Wi Bücher enthalten Offenbarungen von Johanne Ladner und ihren Geistgeschwistern, 
die die Menschen auf Gott-als-Jesu-Christ hinwiesen, damit sie ohne Not die Weltkriege gesund 
überstehen konnten. Das E-Wi Buch 16.1 hat 183 Seiten und das E-Wi Buch 16.2 hat 175 Seiten. 

 
 

Erklärungsoffenbarung der geistigen Lehrer, E-Wi Bücher 17 

In der 8. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Gib dem, der dich bittet, und wende dich nicht von 
dem, der dir abborgen will.“ Dieses wird von Anton Wünsch in „Der Weg, die Wahrheit und das 
Leben“ beschrieben, damit den Menschen nicht Reformatoren den Lebensweg weisen müssen. 

Dieses E-Wi Buch berichtet wie es den Religionsgründern, dem Reformator Luther, dem 
Universalgelehrten Swedenborg und dem Universalgelehrten Mohammed im Jenseits 
erging. Vom Propheten Mohammed wird heutzutage behauptet, daß er nicht schreiben konnte. 

In der Universität von Kairo wiesen die Religionswissenschaftler nach, daß auch der bekannte 
Prophet und Universalgelehrte Mohammed in der Literatur über die Jahrhunderte immer mehr 
vom Universalgelehrten zum Schafhirten gemacht wurde. Das E-Wi Buch 17 hat 237 Seiten. 
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Erklärungsoffenbarung des inneren Kampfes, E-Wi Bücher 18.1-18.31 

In der 9. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Und wenn ihr nur einem eurer Brüder freundlich 
seid, was tut ihr Sonderliches; tun nicht dasselbe auch die Heiden?“ In der Zeit während und vor 
dem 2. Weltkrieg bedurfte man des Glaubens an Gott, denn in Deutschland regierten die Heiden. 

Viele Menschen verwechselten Vertriebene, Flüchtlinge und auch die Juden mit Asozialen und 
Arbeitsscheuen. Der E-Wi Verlag druckt die Werke der Heimatvertriebenen Bertha Dudde, damit 
die Heiden dann leichter zum Glauben, der die „Weisheit im Sinne Gottes“ bringt, zurückfinden. 

Vor, in und nach dem 2. Weltkrieg bekam Bertha Dudde von1937-1965 Jenseitsbotschaften, in 
denen erklärt wird, wie man gottgefällig kämpft und einen großen Krieg ohne größeren Schaden 
übersteht. Die E-Wi Bücher haben 7478 Seiten. Jedes dieser E-Wi Bücher hat 265-277 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung der Ausbildung, E-Wi Bücher 19.1 -19.4 

In der 1. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Seid fröhlich und getrost; es wird euch im Himmel 
wohl belohnt werden; denn also haben sie verfolgt die Propheten, die vor euch gewesen sind.“ 
Diese E-Wi Bücher zeigen wie man sich im Materialismus vor Verfolgungen in Sicherheit bringt. 

In diesen E-Wi Büchern von Max Seltmann wird beschrieben, wie sich Jesus in seiner Jugend - 
unter ständigen inneren Kämpfen - zum Gottmenschen ausbildete. Hier wird über die Zeit 
berichtet, als Gott-als-Jesu-Christ noch bei Seinem Pflegevater und Seiner Mutter Maria lebte. 

Das Buch 19.1 enthält die Hefte 1-11, das Buch 19.2 die Hefte 12-16, das Buch 19.3 die Hefte 17-
21 und das Buch 19.4 die Hefte 22-25. Das Buch 19.1 besteht aus 241 Seiten, das Buch 19.2 
besteht aus 197 Seiten, das Buch 19.3 besteht aus 209 Seiten und das Buch 19.4 aus 221 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung zum inneren Vaterwort, E-Wi Bücher 20.1-20.3 

In der 2. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Wenn nun das Salz kraftlos wird, womit soll man‘s 
salzen?“ Die Menschen, die diese E-Wi Bücher lesen und im Leben beherzigen, werden wieder 
zum kraftvollen Salz der Welt, nachdem die Menschen die Entsprechungswissenschaft verloren. 

Diese E-Wi Büchern fassen von Johanna Hentzschel die Vaterworte 1-131 zusammen, die aus 
Gnade einer Demütigen von Gottvater Jesus gegeben wurden. Es hat sich gezeigt, daß einige 
wenige nach diesen Kundgaben das „Innere Wort“ von Gott-als-Jesu-Christ bekommen haben. 

Diese E-Wi Bücher sind für die Nomadenzeit gegeben, wenn die Großeltern ihre Großkinder nur 
noch am Bildschirm sehen, weil ihre erwachsenen Kinder außerhalb arbeiten. Das E-Wi Buch 
20.1 hat 181 Seiten, das E-Wi Buch 20.2 hat 177 Seiten und das E-Wi Buch 20.3 hat 175 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarung des Herzens, E-Wi Bücher 21.1-21.9 

In der 3. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es 
unter den Scheffel, sondern auf einen Leuchter; so leuchtet es allen, die im Hause sind.“ Die 
Vaterworte von Helga Hoff sollen allen Menschen der Erde ihren Weg auf Erden erleuchten. 

Die Wortträgerin ist von ihrem Trotz gegen den Schöpfer so weit gereinigt, daß ihr dann durch 
Vaterworte aus der feinstofflichen Welt geholfen werden konnte. Diese E-Wi Bücher sind aus 
Jesusbotschaften zusammengestellt, die der E-Wi Verlag aus dem Internet heruntergeladen hat. 

Auf diese Weise ist der E-Wi Verlag sicher, daß er keine persönlichen Vaterworte in diesen E-Wi 
Büchern der der Entsprechungswissenschaft Biebel veröffentlicht, die nur Helgas persönlichen 
Trotz gegen Gott vermindern helfen. Die neun E-Wi Bücher bestehen alle aus bis zu 223 Seiten. 
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E-Wi Biebel der Ordnung 
 

Der Süntel-Prophet 
 

Die Bergpredigt, der Plan für diese Welt, den Gott-als-Jesu-Christ offenbarte, beginnt 
mit: Selig sind die da geistig arm sind; denn das Himmelreich ist ihr, damit die geistig 
Armen, die noch Neues dazulernen können, ihre dogmatischen Vorurteile verlieren. 
 
Der Süntel-Prophet gehörte auch zu diesen Armen, denn von 2004 bis 2023 bekam er 
für die Deutschsprachigen, und als Therapie gegen Vorurteile, von Gott-als-Jesu-Christ 
21 E-Wi Bücher mit etwa 3400 DIN A4 Seiten, für die schmerzenden Seelen, offenbart. 
 
Die „Erklärungsoffenbarungen des Herzens“ helfen den Deutschsprachigen die 
politische Wende zu überstehen und die wichtigen Bücher mit den „Besorgungen“ 
wurden nötig, denn das Minsker-Abkommen führte ab 2014 in den Ukrainekrieg. 

 
 

Buch Zeit Lehrbücher des E-Wi Verlages Seiten 
    
Buch 53.1 06.04.2004 – 12.08.2004 Erklärungsoffenbarung des Herzens 203 
Buch 53.2 13.08.2004 – 01.11.2004 Erklärungsoffenbarung des Herzens 201 
Buch 53.3 03.11.2004 – 27.06.2005 Erklärungsoffenbarung des Herzens 195 
    
Buch 53.4 30.06.2005 – 19.12.2006 Erklärungsoffenbarung des Herzens 199 
Buch 53.5 25.12.2006 – 08.10.2008 Erklärungsoffenbarung des Herzens 205 
Buch 53.6 09.10.2008 – 10.02.2010 Erklärungsoffenbarung des Herzens 193 
    
Buch 53.7 17.02.2010 – 03.02.2011 Erklärungsoffenbarung des Herzens 203 
Buch 53.8 07.02.2011 – 11.08.2011 Erklärungsoffenbarung des Herzens 203 
Buch 53.9 03.09.2011 – 28.10.2012 Erklärungsoffenbarung des Herzens 209 
    
    
Buch 53.10 08.12.2012 – 05.12.2014 Besorgungen ----------------------------- 227 
Buch 53.11 07.08.2015 – 19.12.2015 Besorgungen ----------------------------- 93 
Buch 53.12 15.01.2016 – 16.05.2016 Besorgungen ----------------------------- 111 
    
Buch 53.13 21.05.2016 – 31.12.2016 Besorgungen ----------------------------- 117 
Buch 53.14 07.01.2017 – 14.07.2017 Besorgungen ----------------------------- 141 
Buch 53.15 26.07.2017 – 16.12.2017 Besorgungen ----------------------------- 151 
    
Buch 53.16 23.12.2017 – 25.08.2018 Besorgungen ----------------------------- 165 
Buch 53.17 02.10.2018 – 05.06.2019 Besorgungen ----------------------------- 183 
Buch 53.18 20.07.2019 – 01.06.2020 Besorgungen ----------------------------- 205 
    
    
Buch 53.19 11.06.2020 – 05.02.2021 Rückkehr des einzelnen Menschen -- 155 
    
Buch 53.20 05.03.2021 – 24.08.2021 Jesus-Auferstehung --------------------- 99 
    
Buch 53.21 09.09.2021 – 24.09.2023 Jesus-Briefe ------------------------------- 203 
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Der Süntel Prophet 
 
Der verstorbene Prophet Michael Nehmann hat den Lorberianern auf dreifache Weise gedient. 
Der Herr konnte über ihn zeitnahe Offenbarungen geben, Er konnte den sechsten Zuchtmeister, 
der auf Erden mit den Schmerzen therapiert, und die Entsprechungswissenschaft vorstellen. 
 
Zum ersten beschrieben die Kundgaben, wie im Lorberwerk, das Wissen, daß man sich auch auf 
andere Weise nicht beschaffen konnte. In den Kundgaben wurde dann auch Michals Heimat mit 
der Rattenfänger-Sage und die Schlacht von Oldendorf, im dreißigjährigen Krieg, näher erklärt. 
 
Zum zweiten zeigte Michael Nehmann, durch seinen Tod, vielen Menschen was passiert, wenn 
man zum Weltverbesserer wird, der den Schöpfer für einen Stümper hält und dadurch dann den 
sechsten Zuchtmeister ruft, der mit Schmerzen die Lorber-Offenbarungen überall verbreitet. 
 
Michael bekam, nachdem er mit dem Lorberwerk die Welt verbessern wollte, eine schmerzende 
Seele und Kundgaben vom Gottvater, damit er die Schmerzen wieder loswird. Da er danach nicht 
tätig wurde, wurden die Schmerzen körperlich und sie bringen dann Weltverbesserern den Tod. 
 
Zum dritten wurde Michael aufgefordert Musik zu machen, denn über die Musik, die man in den 
Kundgaben mit der Entsprechungswissenschaft gleichsetzen kann, gab Gottvater im Geheimen 
wertvolle Ratschläge, wie man das Probeleben auch gut zum Ausbilden der Seele benutzen kann. 
 
Die vielen Kundgaben, die Michael Nehmann über das Gewissen von Jesus Jehova Zebaot erhielt, 
wurden unter dem Namen Martin Seemann ins Internet gestellt und sind „Sohn-Offenbarungen“, 
die die „Vater-Offenbarungen“ zeitnah erklären, die Jakob Lorber über das innere Wort erhielt. 
 
Der Entsprechungswissenschaft Verlag, der E-Wi Verlag, hat die vielen Kundgaben von Michael 
Nehmann aus dem Internet heruntergeladen und sie in 21 E-Wi Büchern zusammengestellt, die 
in der Entsprechungswissenschaft Biebel die E-Wi Biebel der göttlichen Ordnung geworden sind. 
 
Die E-Wi Bücher mit Erklärungsoffenbarungen enthalten die Vaterworte, die der Süntel-Prophet 
durch das Gewissen empfangen und niedergeschrieben hat, als sein Herz entsprechend gereinigt 
war. Wenn Jesus nur in reinen Herzen einsprechen wollte, so gäbe es keine Jesusbotschaften. 
 
Ein Mensch muß aber vom Trotz gegen den Schöpfer zumindest soweit gereinigt sein, das ihm 
durch Vaterworte geholfen werden kann. Beim Süntel-Propheten war dies ab 2004 der Fall und 
Gott-als-Jesu-Christ übernahm die weitere Reinigung seines Herzens durch Jesusbotschaften. 
 
Bei den Jesusbotschaften der Christen fragt man sich immer, wie glaubwürdig die „Vaterworte“ 
sind. Der Gottvater Jesus ist immer glaubwürdig, denn einen unglaubwürdigen Gottvater gibt 
es nicht. Alle Menschen haben Vorurteile, wie auch alle Lebewesen auf der materiellen Welt. 
 
Die Vorurteile der Wortträger werden von Gott-als-Jesu-Christ immer berücksichtigt, damit die 
Vaterworte geglaubt werden. Sind die Vorurteile zu groß, wie es oft bei den Esoterikern der Fall 
ist, so kann die feinstoffliche Welt nur „Engel“ oder auch „UFO-Besatzungen“ sprechen lassen. 
 
 
Der Vater Jesus Jehova Zebaot empfiehlt dem Süntel-Propheten danket und saget: „Vater, oh 
wie herrlich bist du, daß Du nun auch aus Mir einen Überwinder gemacht hast, der an Deinem 
Tische speiset und den du sichtbar begleitest und beschützt, daß er nun auch den seinen gibt!“ 
 
Die Menschen sagen und fragen Gottvater Jesus: „Vater, was sollen wir tun mit diesen letzten 
Schattenbildern der alten Schöpfung, die im Todeskampf sich wälzend noch einmal versucht, 
uns mit dem letzten Rest ihrer verbliebenen Kraft zu stürzen, uns von deiner Seite zu reißen?“ 
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E-Wi Buch 36 - Märchen vom Buß- und Bettag 
 
Es war einmal ein Buß- und Bettag, der am letzten Mittwoch des Kirchenjahres in Deutschland 
überall gefeiert wurde. Heutzutage feiern meistens nur die deutschsprachigen E-Wi Familien, die 
Entsprechungswissenschaft-Familien, diesen Feiertag, der immer auch auf einen Mittwoch fällt. 
 
Für die E-Wi Familien werden zeitnah vor dem Buß- und Bettag viele Schweine geschlachtet, 
denn an diesen Feiertag treffen sich die E-Wi Familien zum „Wurstessen“, damit sie sich von den 
Menschen unterscheiden, die vom Fleisch, oder aber nur vom Schweinefleisch, krank werden.  
 
Der Buß- und Bettag erinnert die Lorberianer daran, daß die Schweine der Aufgeklärten dann im 
November geschlachtet werden sollen, denn das Fleisch von Tieren, die in der Brunst sind, sollte 
man nicht essen, weil durch die Aufregung der Schweine die Nanopartikel das Fleisch vergiften. 
 
Bevor die Lorberianer zum „Wurstessen“ gehen, wird das Kirchenjahr mit einer wichtigen Buße 
abgeschlossen, weil man bei grauem Novemberwetter im Warmen sitzt und Buße tut, wobei man 
seine Sichtweise mit der göttlichen Ordnung vergleicht und das Kirchenjahr damit überprüft. 
 
Wenn aus dem Glauben eines Mitgliedes der E-Wi Familie nicht die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
hervorgegangen ist, wird das Mitglied aufgefordert Buße zu tun und dabei seine Sichtweise mit 
der göttlichen Ordnung, die er aus Jesus Lehre und aus der Bergpredigt kennt, zu vergleichen. 
 
Damit alle Mitglieder der E-Wi Familie in Freiheit leben können, wird beim Buße-tun geprüft, ob 
auch alle „Einsicht in das Mögliche“ haben, denn man überfordert, wenn man diese Einsicht nicht 
hat, seine Mitmenschen und die Regierenden, die die Freiheit von allen einschränken können. 
 
Zum Buß- und Bettag gehört, wie der Name schon sagt, auch das Beten. Außerhaus besuchen 
dazu viele Mitglieder der E-Wi Familie eine festliche Zeremonie und hören dort wie ihr Vorbild 
Gott-als-Jesus-Christ das Hohepriesterliche Gebet, das Johannes für uns aufschrieb, gebetet hat. 
 
Zu jeder festlichen Feier der christlichen Zeremonienvereine wird dann auch das „Vaterunser“ 
gebetet, daß Gott-als-Jesus-Christ im Plan von Gottes Reich, in der Bergpredigt, allen Menschen 
empfohlen hat zu beten; und deshalb wird dieses Gebet auch an keinem Buß- und Bettag fehlen. 
 
Nachdem immer mehr Menschen ihre Glaubensmutter verlassen, fallen dann auch immer mehr 
Menschen vom christlichen Glauben ab, denn die Menschen wissen von ihren Eltern nicht mehr 
wie man den Buß- und Bettag richtig begeht, damit alle in Freiheit und Wohlstand leben können. 
 
Heutzutage kommt den Ungläubigen die Erklärungsoffenbarung von Jakob Lorber zu Hilfe, denn 
allen Menschen, die den Buß- und Bettag nicht mehr gottgefällig begehen, bekommen Hilfe von 
sieben Zuchtmeistern, damit aus dem Glauben wieder die „Weisheit im Sinne Gottes“ hervorgeht. 
 
Der erste Zuchtmeister öffnet dann die Schere zwischen Arm und Reich. Der zweite Zuchtmeister 
bringt die Menschen in Not. Der dritte Zuchtmeister bringt die Menschen ins Elend. Der vierte 
Zuchtmeister macht die Menschen blind und der fünfte Zuchtmeister bring die Vereinsamung. 
 
Der sechste Zuchtmeister verursacht Schmerzen. Der siebte Zuchtmeister bringt die Menschen, 
die nicht nach Jesusbotschaften leben, immer mehr in Verzweiflung. Die Zuchtmeister kommen 
im Psychischen, und im Körperlichen erst dann, wenn der sündige Mensch nicht Buße getan hat. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne den Bußtag und den Bettage geht es nicht. 
 
Und wenn die Beter nicht gestorben sind, dann gibt’s die Gebete auch noch heute. 
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5 - Philosophie des Rezeptiven-Denken 
 
Die Philosophie des Rezeptive-Denken lernt man in der Schule der Pharisäer, nachdem man in 
die Schule der Sadduzäer die Philosophie des Provokativen Denkens erfolgreich abgeschlossen 
hat, wobei man dann auch die wichtige Entsprechungswissenschaft immer besser kennenlernt. 
 
 

Menschen, die das Rezeptive-Denken nicht anwenden, erkennt man daran, 
daß sie sich oder die Mitmenschen fragen: 

„Fühle ich mich enttäuscht weil meine Erwartungen zu hoch sind?“ 
 
 

Rezeptive-Denken in der Bergpredigt 
 
Die Grundlagen des Rezeptiven-Denken findet man in der 14. Aussage der Bergpredigt, denn 
alles nun, was die Menschen wollen, daß ihnen die Leute tun sollen, das tut der Lorberianer 
ihnen auch; das verlangt dann auch das Gesetz und die Propheten von den gläubigen Christen. 
 
Wenn man rezeptiv denkt, geht man durch die enge Pforte; denn die Pforte ist weit, und der Weg 
ist breit, der zur Verdammnis führt, und ihrer sind viele, die darauf wandern. Und die Pforte ist 
eng, und der Weg ist schmal, der zum Leben führt, und wenige sind ihrer, die ihn auch finden. 
 
Die Menschen, die das Rezeptiven-Denken anwenden, sehen sich vor den falschen Propheten 
vor, die in den Religionen als Priester in Schafskleidern zu den Menschen kommen, inwendig 
aber sind sie reißende Wölfe, die wie die „Gutmenschen“ die Gesetze umgeschrieben haben. 
 
Der Herr Jesus sagt in der Bergpredigt zweimal: An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen, 
denn kann man auch Trauben lesen von den Dornen oder Feigen von den Disteln? Also ein 
jeglicher guter Baum bringt gute Früchte; aber ein fauler Baum bringt dann auch arge Früchte. 
 
Ein guter Baum kann nicht arge Früchte bringen, und ein fauler Baum kann nicht gute Früchte 
bringen. Ein jeglicher Baum, der nicht gute Früchte bringt, wird abgehauen und ins Feuer 
geworfen. Darum sagt der Herr Jesus auch noch: An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen. 
 
 

Philosophie der Entsprechungskarten 
 
Die Entsprechungskarten der Philosophie haben für jedes Kapitel des Johannes-Evangeliums 
eine Karte, damit auch Analphabeten die Lehre von Jesus mit 21 Karten kennenlernen. Für das 
Rezeptive-Denken hat man 15 Karten mit den Münzen, die den Umgang mit Geld lehren sollen. 
 
Zum Rezeptiven-Denken gehören hauptsächlich die Münzen oder das Geld, denn mit dem Geld 
lernt man im Probeleben auf der Erde das Rezeptive-Denken, weil mit Geld, das aus Gutscheinen 
für die Arbeitskraft der Mitmenschen besteht, die ganze Welt am Laufen gehalten werden kann. 
 
Das Geld wird hauptsächlich von den Selbständigen verwaltet, denn sie bezahlen damit auch ihre 
Mitarbeiter, die Waren herstellen oder Dienstleistungen erbringen, für die sie mit Geld entlohnt 
werden, womit die Waren und die Dienstleistungen dann am Markt für alle angeboten werden. 
 
Bei den Lorberianern heißt der Teufel Geld, wobei der Teufel auf Erden auch zwei Helfer hat, der 
erste Helfer des Teufels ist für die Lorberianer eine Religionsgemeinschaft, die mit 10 Geboten 
die Menschen therapiert, die symbolisch um ein goldenes Kalb tanzen, und auch gläubig macht. 
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Der erste Helfer des Teufels wird heutzutage von der Industrie, dem zweiten Helfer des Teufels, 
immer mehr abgelöst, denn im Informationszeitalter macht die Industrie die Menschen immer 
mehr ungläubig, weil der neuste Stand der Wissenschaft die Religion auch überflüssig macht. 
 
Damit die Menschen nicht hinter den neusten Stand der Wissenschaft hinterherlaufen, bekam 
Jakob Lorber viele Erklärungsoffenbarungen, die der gesegnete Stand der Wissenschaft sind und 
viel Baumaterial liefern, womit sich die Menschen ein geistiges Haus für das ewige Leben bauen. 
 
 

Philosophie der Münzen in der Bergpredigt 
 
6. Der „Bube der Münzen“ hat die zweite Aussage der Bergpredigt als Rezept für sein Leben. Sie 
erklärt die Jünger von Gott-als-Jesu-Christ zum Salz der Welt, denn ohne Salz schmeckt keine 
Nahrung, denn alle Pflanzen enthalten Salz und das Fleisch schmeckt ohne Salz unschmackhaft. 
 
7. Das „Mädel der Münzen“ hat die fünfte Aussage der Bergpredigt als Rezept für ihr Leben. Sie 
mahnt auch: „Wer Menschen zürnt kommt im Jenseits vor ein Gericht, wer sie Nichtsnutz nennt 
vor den Hohen Rat und wer aber zu einen sagt du gottloser Narr, der kommt ins höllische Feuer.“ 
 
8. Der „König der Münzen“ hat die achte Aussage der Bergpredigt als Rezept für sein Leben. Sie 
lehrt: „Es gilt überall auf der Welt: Auge um Auge, Zahn um Zahn.“ Um kein Auge oder einen Zahn 
zu verlieren, sollte man nicht widerstreben dem Übel, und dem Nächsten keine Bitte versagen. 
 
9. Die „Königin der Münzen“ hat die elfte Aussage der Bergpredigt als Rezept für ihr Leben. Sie 
mahnt dann auch: „Wenn man fastet, sollt man nicht sauer dreinsehen wie die Heuchler; denn sie 
verstellen ihr Angesicht, auf daß sie vor den Leuten dann etwas scheinen mit ihrem Fasten.“ 
 
10. Der „Narr der Münzen“ hat die vierzehnte Aussage der Bergpredigt als Rezept für sein 
Leben. Die Predigt mahnt: „Alles nun, was ihr wollt, daß euch die Leute tun sollen, das tut ihnen 
auch; dieses erklärt die richtige Anwendung von Geld, denn Geld regiert bekanntlich die Welt.“ 
 
 

Philosophie der Münzen in Jesus Lehre 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Rind“ zeigt einen eifersüchtigen Menschen, der sich mit einer 
Münze wie ein Vandale benimmt und dann auch eine volle Milchkanne umschmeißt. Die zweite 
Entsprechungs-Karte „Rind“ zeigt einen Menschen mit 10 Münzen, der auch keinen Käse ißt. 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Bär“ zeigt einen neidischen Menschen, der 2 Münzen hat und 
um Geld mit einem Nomaden und einem Tanzbären umherzieht. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Bär“ zeigt einen neidischen Menschen mit 9 Münzen, dessen Geld ein starker Bär bewacht. 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Ziege“ zeigt einen geizigen Menschen, der 3 Münzen hat und 
mit Heiden Handel treibt, wobei er wie eine Ziege meckert. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Ziege“ zeigt einen geizigen Menschen mit 8 Münzen der nicht mehr wie eine Ziege meckert. 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Hund“ zeigt einen argwöhnischen Menschen, der 4 Münzen 
hat und mit vier Gnostikern wie ein armer Hund Handel treibt. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Hund“ zeigt einen argwöhnischen Menschen mit 7 Münzen, bewacht von einem treuen Hund. 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Narr der Münzen“ zeigt einen hochmütigen Menschen, der 5 
Münzen hat und im Sommer mit Fünfen eine Kirche gründet. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Narr der Münzen“ zeigt hochmütige Esoteriker, die mit 6 Münzen genügend Geld besitzen. 
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E-Wi Biebel der Weisheit 

 
Die E-Wi Biebel der Weisheit besteht aus E-Wi Büchern, die aus dem festen Glauben die Heidjer, 
die keine Heiden sind, hervorgingen, denn aus dem Glauben geht die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
hervor, wenn die Heidjer in der Liebe bleiben und auch Gott-als-Jesu-Christ im Mittelpunkt steht. 
 
Die E-Wi Biebel der Weisheit ist für die Heidjer, die auf der körperlichen Ebene meistens in der 
Lüneburger Heide wohnen, die auf der psychischen Ebene Gott-als-Jesu-Christ immer in den 
Mittelpunkt stellen und auf der geistigen Ebenen der Software Gottvater glauben und vertrauen. 
 
 

Bibel für die Heidjer, E-Wi Buch 22 

In der 13. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Bittet so wird euch gegeben; suchet, so werdet 
ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan“. In der heutigen Informationsgesellschaft klopfen 
die Heidjer bei Gott-als-Jesu-Christ an, denn Er lehrt ihnen das Grundwissen der Christen. 

Zum Grundwissen der Christen gehören aus der christlichen Bibel die Hauptbestandteile in 
diesem wichtigen E-Wi Buch: Es sind das Johannes-Evangelium, die Johannes-Offenbarung, die 
Bergpredigt und die Lorber-Psalmen, die Menschen helfen gesund durchs Leben zu kommen. 

Zum Grundwissen der Christen gehört auch eine Zusammenfassung der Evangelien der Paulus-
Jünger Matthäus, Markus und auch Lukas. Die Paulusbriefe an die Römer, an die Gemeinde von 
Laodizea und an die Galater schließen dieses E-Wi Buch ab. Das E-Wi Buch 22 hat 185 Seiten. 

 

Homöopathie für die Heidjer, E-Wi Bücher 23.1 – 23.3 

In der 14. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Gehet ein durch die enge Pforte; denn die Pforte 
ist weit, und der Weg ist breit, der zur Verdammnis führt, und ihrer sind viele, die darauf dann 
wandeln. Und die Pforte ist eng, und der Weg ist schmal, und wenige sind ihrer, die ihn finden.“ 

Die materielle Wissenschaft erkennt die enge Pforte, ein Naturgesetz, noch nicht als solches an, 
denn ihre Meßgeräte sind zum Messen noch zu grob. Die Alchimisten entdeckten, daß sich die 
Informationsträger in den Flüssigkeiten ausdehnen, wenn die Flüssigkeitsmenge erhöht wird. 

Dieses Naturgesetz nutzt die Homöopathie um den kranken Menschen weiterzuhelfen, denn alle 
Krankheiten zeigen nur ein Informationsdefizit an, das die Homöopathie zeigt. Das E-Wi Buch 
23.1 hat 127 Seiten, das E-Wi Buch 23.2 hat 149 Seiten und das E-Wi Buch 23.3 hat 149 Seiten. 

 

Bachblüten für die Heidjer, E-Wi Buch 24 

In der 15. Aussage der Bergpredigt heißt es: „Es werden nicht alle, die zu Mir sagen „Herr 
Herr“ in das Himmelreich kommen, sondern die den Willen tun Meines Vaters im Himmel.“ 
Diesen Vater-Willen erkennen die Heidjer durch die Sonnenheilmittel von Bach und Lorber. 

Für die Sonnenheilmittel von Jakob Lorber ist eine 40tägige Diät nötig, die von Menschen, 
die im heutigen Supermarkt einkaufen, kaum einzuhalten ist. Die Bachblüten geben ihre guten 
Informationen auch ab, wenn man im Supermarkt gekaufte Nahrungsmittel zu sich nimmt. 

In diesem E-Wi Buch sind die Bachblütengruppen in einer Reihenfolge geordnet, die auf den 
göttlichen Eigenschaften nach Jakob Lorber aufbaut, sodaß man mit diesem E-Wi Buch dann 
auch die Entsprechungswissenschaft lernen kann. Das E-Wi Buch 24 besteht aus 129 Seiten. 
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Apostel für die Heidjer, E-Wi Buch 25 

Im Nachwort der Bergpredigt schreibt der Apostel Matthäus für die Heidjer: „Und es begab 
sich, da Gott-als-Jesu-Christ diese Rede vollendet hatte, entsetzte sich das Volk über Seine Lehre; 
denn Er lehrte mit Vollmacht und nicht wie ihre damaligen materiellen Ärzte und Pastoren.“ 

Die Heidjer lehren, wenn sie Jesus vertreten, mit Vollmacht und benutzen die sieben göttlichen 
Eigenschaften in der richtigen Reihenfolge. In diesem E-Wi Buch zeigt uns dann Jakob, der erste 
Heidjer, die Entsprechungswissenschaft, die er als Apostel der Deutschen in die Heide brachte. 

Der Glaube, der die „Weisheit im Sinne Gottes“, die Entsprechungswissenschaft, hervorbringen 
kann, weist im E-Wi Buch den Weg durch die enge Pforte, der zum ewigen Leben führen kann. 
Dieses E-Wi Buch ist ein guter Gesundheitsratgeber für alle. Das E-Wi Buch 25 hat 113 Seiten. 

 

Gott-als-Jesu-Christ für die Heidjer, E-Wi Buch 26 

Durch Erklärungsoffenbarungen zeigte Gott-als-Jesu-Christ die Entsprechungswissenschaft, 
dabei entstand eine „Vater-Offenbarung“ durch das innere Wort von Jakob Lorber und eine 
die „Sohn-Offenbarung“, die durch das Gewissen von Michael Nehmann offenbart wurde. 

Für die Heidjer steht Gott-als-Jesu-Christ, Der die Erklärungsoffenbarungen den Wortträgern 
gab, immer im Mittelpunkt und alles muß für Jesus einen Nutzen bringen und muß auch das 
kybernetische Regel-System, das unsere Schöpfung im Gleichgewicht halten muß, unterstützen. 

Die Entsprechungswissenschaft ist eine Wissenschaft, die nur mündlich mit guten Gleichnissen 
weitergeben werden kann. Die Entsprechungswissenschaft rechnet die Realität hoch, die eine 
feinstoffliche Welt ist und unser Probeleben begleitet. Das E-Wi Buch 26 besteht aus 101 Seiten. 

 

Fundament für die Heidjer, E-Wi Buch 27 

Dieses E-Wi Buch beschreibt die ägyptischen Entsprechungskarten, die den Weg des Lebens vom 
Tierischen zum Menschlichen weisen, damit die Selbsthilfegruppen auch ein festes Fundament 
haben. Der Glaube, der die „Weisheit im Sinne Gottes“ bringt, wird durch das E-Wi Buch vertieft. 

Die Menschen haben für alle Lebenslagen Psalmen, die in diesem E-Wi Buch den Krankheiten 
und Nöten zugeordnet sind. In Notzeiten werden sie gebetet und bei Feiern von allen gesungen. 
Dieses E-Wi Buch beschreibt für welchen Zweck welche Bibel-Psalmen gebetet werden. 

Mit den Bibel-Psalmen ruft der Mensch, wie auch mit den 22 Psalmen von Jakob Lorber, die 
feinstoffliche Welt, bei psychischen Nöten, bei körperlichen Krankheiten und heutzutage auch 
hauptsächlich bei Zivilisationskrankheiten, zu Hilfe. Das E-Wi Buch 27 besteht aus 175 Seiten. 

 

Geistige Bildung für die Heidjer, E-Wi Buch 28 

Mit Hilfe dieses E-Wi Buches lernt der Heidjer die Zukunft hochzurechnen. Er kann die Zukunft 
voraussagen, wie ein Mensch der einen Apfelbaum im Winter sieht. Er prophezeit, daß der 
Baum im Laufe des Jahres Blätter und Blüten bekommt und im Herbst auch Äpfel hervorbringt. 

Genauso, wie ein Prophet die Zukunft hochrechnen kann, kann der Heidjer mit den richtigen 
Werkzeugen, die das E-Wi Buch in 22 Lehreinheiten enthält, dann die Zukunft von Menschen 
hochrechnen und dann mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft auch richtig „voraussagen“. 

Das E-Wi Buch enthält 22 Lehreinheiten des E-Wi Instituts, die als schriftliche Grundlage dienen, 
wenn die Heidjer die Entsprechungswissenschaft lernen wollen. Dabei ist zu beachten, daß diese 
Wissenschaft nur mündlich weitergegeben werden kann. Dieses E-Wi Buch 28 hat 185 Seiten. 
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Astrologie für die Heidjer, E-Wi Buch 29 

Die Astrologie baut auf der Entsprechungswissenschaft auf, die nur mündlich weitergegeben 
werden kann. Mit ihrer Hilfe können die Heidjer ihren Vertrag mit Gott kennenlernen, den sie 
für ihr Probeleben auf der Erde in der feinstofflichen Welt mit Gottvater abgeschlossen haben. 

Mit Hilfe der altägyptischen Astrologie kann der Heidjer seine tierischen Handlungen erkennen 
und überwinden, dadurch kann er mit Hilfe von zwölf Tieren ein richtiger Mensch werden, der 
Gott zum Bilde geschaffen ist und sich deshalb immer weniger wie ein Tier benehmen sollte. 

Das E-Wi Buch braucht der Heidjer, wenn er durch die Nichtbeachtung der göttlichen Gebote 
Zivilisationskrankheiten bekommen hat, weil er ohne die Entsprechungswissenschaft dann die 
Gebote aus Unwissenheit nicht richtig einhalten kann. Das E-Wi Buch 29 besteht aus 69 Seiten. 

 

Heimat für die Heidjer, E-Wi Buch 30 

In diesem E-Wi Buch lernt man die Heimat der Heidjer kennen, die in Bissendorf ihr geistiges 
Zentrum hatten, wo ihre Propheten und Führer wohnten und ausgebildet wurden. Bissendorf 
entstand aus „Ein bißchen Dorf“, das die Heidjer zu ihrem geistigen Zentrum gemacht haben. 

Das Dorf Bissendorf liegt im Süden der Lüneburger Heide und gehörte lange Zeit zum Landkreis 
Burgdorf, welcher zum Regierungsbezirk Lüneburg gehörte. In Niedersachsen verbindet die 
Lüneburger Heide auch die „Speckgürtel“ der norddeutschen Zentren Hamburg und Hannover. 

Als der Apostel Jakobus, der Apostel der Deutschen, in die Wedemark kam, brauchte er dort ein 
ganzes Dorf, um Kinder gottgefällig aufzuziehen. Dieses Dorf entstand aus „Ein bißchen Dorf“ als 
Bissendorf und brachte viele Kinder der Heidjer hervor. Das E-Wi Buch 30 besteht aus 73 Seiten. 

 

Siebenviertelstunden – für die Heidjer-Familie, E-Wi Buch 31 

Im Lorberwerk fordert Gott-als-Jesu-Christ die Menschheit auf, jeden Tag zusammenhängend 
Siebenviertelstunden, in der Erklärungsoffenbarung von 1840-1864 zu lesen. Dabei sollte ein 
geistiges Haus entstehen, sodaß man hier auf Erden schon wie in einem Paradies leben kann. 

In den Siebenviertelstunden vergleicht man die Lebensumstände mit den sieben göttlichen 
Eigenschaften, Liebe, Weisheit, Wille, göttliche Ordnung, Ernst, Geduld und Barmherzigkeit. Ist 
diese Reihenfolge richtig eingehalten, so lebt der Mensch dann weiterhin im Paradies auf Erden. 

In dem E-Wi Buch wird an vielen Beispielen gezeigt, wie man die sieben göttlichen Eigenschaften 
im Leben wiederfindet. Als Muster dienten die wichtige Bergpredigt von Jesus Christus und das 
Johannes-Evangelium aus der christlichen Bibel. Das E-Wi Buch 31 besteht aus etwa 59 Seiten. 

 

Die Bergpredigt für die Heidjer, E-Wi Buch 32 

Der Heidjer erkennt in diesem E-Wi Buch, daß die Bergpredigt der Plan von Gottes Reich ist, 
den nur Gott-als-Jesu-Christ den Menschen offenbaren konnte. Der E-Wi Verlag publiziert in 
diesem E-Wi Buch auch die Schifftspredigt, die Nachtpredigt und auch zwei Blumenpredigten. 

Allen E-Wi Büchern ist eine Aussage der Bergpredigt zugeordnet und von diesen Aussagen wird 
auch, soweit es den Heidjern möglich ist, der hochgeistige Sinn erklärt, somit wird auch vieles 
Geheimnisvolle der Bergpredigt, dem geheimen Plan für die ganze Welt, verständlich erklärt. 

Das E-Wi Buch enthält auch Gleichnisse: Feigenbaumgleichnis, Spinnengleichnis für Raucher, 
Katzengleichnis, Gedankengleichnis, Fernsehgleichnis, Heidengebetsgleichnis, Töpfergleichnis, 
Rindergleichnis und das Dreschmaschinen-Gleichnis. Das E-Wi Buch 32 besteht aus 75 Seiten. 
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Kampfschule für die Heidjer, E-Wi Buch 33 

Auf dem Schlachtfeld, vor einer entscheidenden Schlacht, überredet in der Bhagavad-Gita, die 
auch das Nationalepos der Inder ist, der gottgleiche Wagenlenker Krischna Seinen Jünger und 
Heerführer, die männlichen Verwandten seiner Eltern und seine Kindheitsfreunde zu töten. 

Die Chinesen lernen in ihrem Lao-tzu Tao Te Ching die Ehrfurcht vor dem Geheimnis des 
unergründlichen Gottes, damit sie leichter mit Heidjern kommunizieren können. Genauso 
hatte man vor Jesus einen Hiob, der bei allen Juden lange Zeit die Bergpredigt ersetzen mußte. 

Wer sich durch dieses E-Wi Buch durchgekämpft hat, versteht von Gott-als-Jesu-Christ den 
Ausspruch: „Ich bringe euch nicht den Frieden, sondern das Schwert“, denn das E-Wi Buch 
beschreibt, zwischen den Zeilen, den Inhalt der Bergpredigt. Das E-Wi Buch 33 hat 149 Seiten. 

 

Wahrheits-Karten für die Heidjer, E-Wi Buch 34.1-34.2 

Durch die Bilder auf den Wahrheits-Karten lernen die Menschen, die Gott zum Bilde geschaffen 
sind, ihren tierischen Anteil kennen, den sie beim Probeleben auf der Erde überwinden sollen, 
denn jeder Erdenmensch benimmt sich auf Erden von Zeit zu Zeit noch wie die Tiermenschen. 

Die 21 Bildkarten der Entsprechungskarten sind Tierkreiskarten, die dann zwölf Situationen 
beschreiben, in denen sich Menschen wie Tiere benehmen. In der Bibel werden in 21 Kapiteln 
des Johannes-Evangeliums diese Entsprechungskarten von Gott-als-Jesu-Christ auch vorgespielt. 

Mit den Karten der Kelche, der Münzen, der Schwerter und der Stäbe lernt der Mensch die vier 
Denkungsarten, denn Tiere trinken keinen Alkohol, haben kein Geld, haben keine Schwerter 
und keinen Zeigestock. Das E-Wi Buch 34.1 hat nur 65, und das E-Wi Buch 34.2 hat 161 Seiten. 

 

Entsprechungswissenschaft für die Heidjer, E-Wi Buch 35 

Viele Eltern suchen auf der Erde im Hier und Jetzt nach ihren Wurzeln und finden sie nirgends. 
In Afrika sagt man: „Um ein Kind aufzuziehen, braucht man ein ganzes Dorf“. Dazu leben die 
Kinder in Familien, in denen sie die Entsprechungswissenschaft automatisch lernen können. 

Lernen die Menschen heutzutage die Entsprechungswissenschaft auch immer weniger, dann 
brauchen sie immer mehr Erklärungsoffenbarungen von Gott-als-Jesu-Christ, denn sie liefern 
Informationen, wenn heutzutage ein Kind ohne Familie und auch ohne Dorf aufgezogen wird. 

Gott-als-Jesu-Christ steht in den gottgefälligen Menschen dieser Erde auf, denn sie können ihn 
auch vertreten, wenn sie im Leben geistiges Wasser, geistiges Brot und geistigen Wein aus der 
Entsprechungswissenschaft zu ihrem Eigentum machen. Das E-Wi Buch 35 hat 129 Seiten. 

 

Weisheiten für die Heidjer, E-Wi Bücher 36 

Das Zeichen „Erklärungsoffenbarung“ symbolisiert die sieben göttlichen Eigenschaften: 
schwarz für die Liebe, weiß für die Weisheit, grau für den Willen, rot für die göttliche Ordnung, 
gelb für den Ernst, Blau für die Geduld und Grün für die Barmherzigkeit, die alle zusammenfaßt. 

Der Schlüssel zur Belebung der Menschheit, das Jesus-tun, ist die Nächstenliebe, sie sollte auch 
uneigennützig sein und für Gott-als-Jesu-Christ einen Nutzen bringen. Der Vater stellt in seiner 
Familie Gott-als-Jesu-Christ in den Mittelpunkt und wird auch von seiner Frau dabei unterstützt. 

Die Kinder werden von der Mutter zu ihrem Mann ausgerichtet, der Gott-als-Jesu-Christ dann 
vertreten sollte. Im Erdenleben führen die Heidjer mit den Prinzipien der guten Weisheiten zur 
körperlichen, seelischen und geistigen Wiedergeburt. Das E-Wi Buch 36 besteht aus 53 Seiten. 
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Märchen von den Heidjern 
 
Es waren einmal Heidjer, die immer mehr nicht mehr kennen, die auf der Körperlichen Ebene 
in der Lüneburger Heide wohnen, auf der Seelischen Ebene dann ach Offenbarungen vom 
auferstandenen Herrn Jesus haben und auf der Geistigen Ebene die E-Wi Biebel durcharbeiten. 
 
 
Auf der Körperlichen Ebene wohnen die Heidjer meist einer Heidelandschaft, in der viel Roggen 
angebaut wird, denn sie essen gerne Roggenbrot, damit sie immer mehr die Wahrheit vertragen 
können und nicht mehr als Gutmenschen vom Teufel an der Nase herumgeführt werden können. 
 
Auf der Körperlichen Ebene kennen die Heidjer das Mahl des Teufels, mit dem man nur kaufen 
oder verkaufen kann, wenn man mit dem Geld das Mahl des Teufels angenommen hat, denn der 
Teufel heißt für die Heidjer Geld, weil man ohne Geld auch nirgends kaufen oder verkaufen kann. 
 
Auf der Körperlichen Ebene kennzeichnen sich die Heidjer nicht mit dem Impf-Mahl des Teufels, 
denn die Heidjer haben sich nicht impfen lassen, als man ohne Corona-Impfung nicht kaufen und 
verkaufen konnte, wodurch die Impfung für viele Menschen zum Impf-Mahl des Teufels wurde. 
 
 
Auf der Seelischen Ebene haben die Heidjer Offenbarungen von Jesus Jehova Zebaoth, die Jakob 
Lorber, über das innere Wort aus den rechten Herznerven, wichtige Offenbarungen diktierte, die 
der vom Tode auferstandenen Gott-als-Jesus-Christ vor dem Industriezeitalter allen offenbarte. 
 
Auf der Seelischen Ebene haben die Heidjer über das Gewissen von Michael Nehmann wichtige 
Offenbarungen von Gott-als-Jesus-Christ bekommen, die auch als Nehm-an-Offenbarungen die 
Menschen im Informationszeitalter vor dem Öffnen der Schere zwischen Arm und Reich warnen. 
 
Auf der Seelischen Ebene haben die Heidjer keine Angst vor den sieben Zuchtmeistern, die dabei 
helfen die verlorengegangene Entsprechungswissenschaft zurückzubringen, damit die Realität 
wieder hochgerechnet werden kann, die mit der feinstoffliche Welt ein Probeleben ermöglicht. 
 
 
Auf der Geistigen Ebene haben die Heidjer heutzutage eine Entsprechungswissenschaft Biebel, 
die E-Wi Biebel, die immer mehr notwendiger wird, denn die Heidjer wissen um eine geistige 
Sündflut, die heutzutage mit der Herrschsucht Körper und Seele der Menschen zerstören kann. 
 
Auf der Geistigen Ebene benutzen die Heidjer die Entsprechungswissenschaft, die sie mit Hilfe 
der E-Wi Biebel kennenlernen, damit sie die Materie nicht auch für die Realität halten, die auch 
in Wirklichkeit nur die geistige Reife anzeigt, die man mit den fleischlichen Augen sehen kann. 
 
Auf der Geistigen Ebene suchen die Heidjer die Wahrheit, denn wenn niemand die Wahrheit 
sucht, geht alles Materielle auf der Welt in eine Art Verwesung über, damit die Menschen dann 
die Wahrheit suchen, wenn sie ihre Unterlage zur Suche der Wahrheit immer mehr verlieren. 
 
 
Heutzutage wird die E-Wi Biebel von den sieben Zuchtmeistern Armut, Not, Elend, Blindheit, 
Verlassenheit, Schmerzen und Verzweiflung immer mehr eingeführt, damit die Körper und die 
Seelen der Menschen nicht durch Herrschsucht zerstört werden und sie die Wahrheit finden. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne die Heidjer geht es nicht. 
 
Und wenn Heidjer gebraucht werden, dann gibt sie noch heute. 
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E-Wi Biebel des Ernst 

 
Die E-Wi Biebel, die Entsprechungswissenschaft Biebel, besteht aus sieben großen E-Wi Biebeln: 
E-Wi Biebel der Liebe, E-Wi Biebel der Weisheit, E-Wi Biebel des Willen, E-Wi Biebel der großen 
Ordnung, E-Wi Biebel des Ernst, E-Wi Biebel der Geduld und der E-Wi Biebel der Gerechtigkeit. 
 
Die E-Wi Biebel des Ernst besteht aus E-Wi Büchern, die eine Auswahl von den Offenbarungen 
enthalten, damit die Menschen den bleibenden Stand der Wissenschaft kennenlernen, den dann 
Jesus Jehova Zebaoth, über das innere Wort, der Menschheit mit Erklärungsoffenbarungen gab. 
 
Die E-Wi Biebel des Ernst besteht aus E-Wi Büchern, die auch wichtige ausgewählte Kundgaben 
vorstellen, die Jesus der Schöpfer Jakob Lorber, Gottfried Mayerhofer, Johanne Ladner, Bertha 
Dudde, Johanna Hentzschel, Michael Nehmann als Martin Seemann und Helga Maria Hoff gab. 
 
 

Jakob Lorber – Auswahl von Erklärungsoffenbarungen, E-Wi Bücher 54.1-54.2 

Am 15.03.1840 begann um 6 Uhr die Erklärungsoffenbarung von 1840-2023, als dann der letzte 
Gerechte und Kenner der Entsprechungswissenschaft durch das innere Wort Jesusbotschaften 
als Vaterworte erhielt, die heutzutage alle auch zur Entsprechungswissenschaft Biebel gehören 

Jesus Jehova Zebaoth sagt durch das innere Wort zu Jakob Lorber: „Über die Erde geht jetzt eine 
geistige Sündflut, wie einst, vor etwa 4000 Erdjahren, zu den Zeiten Noah´s eine materielle 
gegangen ist. Jene tötete das Fleisch, und diese aber tötet beides, das sind die Seele und der Leib. 

Durch den Geist der Herrschsucht tötet diese Flut die Seele, der nun auch, wie einst die 
Wasserwogen zum Teil aus dem Erdinneren und zum Teil aus der Luft, mit der Herrschsucht 
verdirbt.“ Das E-Wi Auswahl-Buch 54.1 hat 55 Seiten und das E-Wi Buch 54.2 hat 75 Seiten. 

 

Gottfried Mayerhofer – Auswahl von Erklärungsoffenbarungen, E-Wi Buch 55 

Im E-Wi Buch 55 von Gottfried Mayerhofer wird dem hochgelehrten Weltverstand gezeigt, wie 
unaussprechlich seine Beschränktheit ist und wieviel auch dem Einfältigen, zum beschämenden 
Zeichen der Weltweisen, in sein frommgläubiges Herz vom Schöpfer dann gelegt werden kann. 

In den Jesusbotschaften von Gottfried Mayerhofer wird aller Welt von Gott-als-Jesu-Christ die 
wahren Wege Seiner erbarmenden Liebe gezeigt, um das ewige Heil aller Wesen zu gründen, 
wodurch aller Weltzweifel ein Ende finden soll, denn ohne Seine Gnade geht man allezeit fehl. 

In den Vaterworten wird die Dummheit der Theosophen klar ersichtlich, denn Menschen ziehen 
in ihrer blinden Bosheit das Heiligste und Reinste in ihren sinnlichen Weltschlamm hartnäckig 
herab, zu verdammlichen und eigennützigen Zwecken. Das E-Wi Buch 55 besteht aus 63 Seiten. 

 

Johanne Ladner + Bertha Dudde – Auswahl, E-Wi Bücher 56.1-56.3 

Der Hauptgrund, warum die Vaterbriefe nicht nur zum allgemeinen Volksgut zu rechnen sind, ist 
die Tatsache, daß die Gebete nach der gläubigen Durcharbeitung der Vaterbriefe schneller 
erhört werden, denn der gottesfürchtige Mensch bittet Jesus Christus mit weniger Unverstand. 

Der überragende Wert der Vaterbriefe liegt in den vielen zweckmäßigen Unterweisungen des 
Gottvaters Jesus Christus. Die Vaterbriefe halfen einen Weltkrieg zu überleben, mit dem Gott 
einen calvinistischen Deutsche-Kaiser absetzte, der offiziell allen den Lutheraner vorheuchelte. 

Ein Werk von Bertha Dudde als Träne der Erbarmung sagt: „Das Überleben der Seele in der 
Tiefstzeit des Materialismus, die Überwindung dieser Endzeit durch Jesus!“. Das E-Wi Buch 
56.1 hat 51 Seiten, das E-Wi Buch 56.2 hat 51 Seiten und das E-Wi Buch 56.3 hat 199 Seiten. 
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Johanna Hentzschel – Auswahl von Erklärungsoffenbarungen, E-Wi Buch 57 

In den Jesusbotschaften von Johanna Hentzschel wird dem hochgelehrten Weltverstand gezeigt 
wie seine Beschränktheit ist und wieviel dann dem Einfältigen, zum beschämenden Zeichen 
der Weltweisen, durch Erklärungsoffenbarungen in sein frommgläubiges Herz gelegt wird. 

In den Offenbarungen von Johanna Hentzschel wird von Jesus aller Welt die wahren Wege Seiner 
erbarmenden Liebe gezeigt, um das ewige Heil aller Wesen zu gründen, wodurch dann aller 
Weltzweifel ein Ende findet, denn ohne die Gnade von Jesus Christus geht man allezeit fehl. 

Hier wird die mannigfache Bosheit der Weltmenschen klar ersichtlich werden, denn Menschen 
ziehen in ihrer blinden Bosheit das Heiligste und Reinste in ihren sinnlichen Weltschlamm 
herab, zu verdammlichen, eigennützigen Zwecken. Das E-Wi Auswahl-Buch 57 hat 63 Seiten. 

 

Michael Nehmann + Helga Hoff – Auswahl, E-Wi Bücher 58.1-58.3 

Mit ihren Heften „Schmerzende Seele“, die auch als Bücher herausgegeben werden, halfen 
Michael Nehmann und Jacoba Janssen ihren Mitmenschen in vielfältigen Notlagen. Ihre vielen 
Hefte stehen unter einem Motto vom Apostel Paulus: „Prüfet alles, doch das Gute behaltet“. 

Die Vaterworte von Michael Nehmann, die für die Öffentlichkeit bestimmt waren, wurden von 
2004-2023 zeitnah im Internet veröffentlicht und bilden heutzutage in 21 Büchern eine wichtige 
„Sohn-Offenbarung“, die auf der „Vater-Offenbarung“, durch Jakob Lorber offenbart, aufbaut. 

In Helga Hoffs Vaterworten vom 26. 02. 1999 kündigt Jesus Jehova Zebaoth an, daß von 1999 an 
es in zwei Jahrzehnten zu sinkenden Wohlstand bei den Menschen kommt, woraufhin dann die 
schlimme Corona Zeit kam. Das E-Wi Buch 58.1 hat 95 Seiten. Das E-Wi Buch 58.2 hat 57 Seiten. 

 

Erklärungsoffenbarungen – Auswahl, E-Wi Buch 59 

Die Erklärungsoffenbarungen haben ihre Wurzeln in der bürgerlichen Revolution, die notwendig 
wurde als aufgeklärte Menschen die Verdummung durch die selbstherrlichen Adligen und den 
hochmütigen Geistlichen, die die Entsprechungswissenschaft nicht mehr kannten, beendeten. 

Der E-Wi Verlag hat Bücher mit Erklärungsoffenbarungen, die Gott-als-Jesu-Christ über das 
innere Wort diktierte, oder von Engeln diktieren ließ, zusammengestellt. Sie sollen für die ganze 
Menschheit zur göttlichen Schrift oder zur „E-Wi Biebel“ für die nächsten 2000 Jahre werden. 

Die offenbarten Bücher bestehen aus Erklärungsoffenbarungen und sind Durchgaben aus dem 
feinstofflichen Bereich, die Gott-als-Jesu-Christ den Menschen gibt, wenn Er es für nötig hält. 
Wer Gott-als-Jesu-Christ sucht, wird Ihn auch finden. Das E-Wi Buch 59 besteht aus 199 Seiten. 

 

Hier und Jetzt, E-Wi Buch 60 

Der Entsprechungswissenschafts Verlag hat das E-Wi Buch 60 dem Narren der Stäbe der Karten 
zugeordnet, denn dieses Buch zeigt ein wichtiges geistiges Haus, daß auf den sieben göttlichen 
Eigenschaften aufbaut, die in der richtigen Reihenfolge das Ordentliche-Denken lehren können. 

Dieses E-Wi Buch erklärt wichtige Begriffe, die auf der Netzseite Entsprechungswissenschafts-
Information www.e-wi.info vorkommen. Es stellt Wissen des Entsprechungswissenschafts-
Instituts, E-Wi Instituts, und auch des Entsprechungswissenschafts-Verlags, E-Wi Verlags, vor. 

Viele suchen nach ihren religiösen Wurzeln, denn viele Religionsgemeinschaften haben die 
Entsprechungswissenschaft verloren und können deshalb Gott-als-Jesu-Christ nur schwer 
finden und auch nicht mehr mit ihren Bibeln hochrechnen. Das E-Wi Buch 60 hat 51 Seiten. 

http://www.e-wi.info/
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Buch 36 - Märchen der Entsprechungswissenschaft 
 
Es war einmal eine Entsprechungswissenschaft, mit deren Hilfe man auch den Heiligen Geist 
hochrechnen kann, denn die christliche Religion baut auf die Dreieinigkeit von „Gottvater, Sohn 
und Heiligen Geist“ auf, weil Gott-als-Jesu-Christ die Dreieinigkeit in Seiner Person vereinigt. 
 
 
1. Auf der körperlichen Ebene wurden die Leugner der Dreieinigkeit von einer Inquisition, die 
nur die materielle Welt anerkennt, dann auch überall verfolgt, eingesperrt, gefoltert und, wenn 
sie weiterhin die Dreieinigkeit nicht als real anerkennen, auf dem Scheiterhaufen verbrannt. 
 
2. Auf der körperlichen Ebene kommt man ohne die Entsprechungswissenschaft nicht aus, denn 
die Materielle Wissenschaft hält auch Materie für die Realität und braucht deshalb die geistige 
Welt mit der Entsprechungswissenschaft, die Wissenschaftler geheimhalten und hochrechnen. 
 
3. Auf der körperlichen Ebene kommt man ohne die Entsprechungswissenschaft nicht aus, denn 
die materiellen Wissenschaftler lesen die Entsprechungswissenschaft Biebel dann auch heimlich, 
weil ohne Kenntnis der Realität, die sie mit ihrer Hilfe hochrechnen, die Wissenschaft blind ist. 
 
 
4. Auf der Psychischen Ebene werden viele Leugner der wichtigen Dreieinigkeit als psychisch 
krank angesehen und in Irrenanstalten behandelt, denn die Wissenschaft ist, ohne die Software, 
die für Gottvater steht, und ohne eine Hardware, die den Sohn aufbauen kann, dann undenkbar. 
 
5. Auf der psychischen Ebene kommt dann auch der Universalgelehrte Swedenborg nicht ohne 
die Entsprechungswissenschaft aus, denn seine Entsprechungen zeigen auch den Materialisten 
eine feinstoffliche Welt, die auch als Realität angesehen wird, wobei die Materie eine Illusion ist. 
 
6. Auf der psychischen Ebene kommt man nicht ohne die Entsprechungswissenschaft aus, denn 
die Homöopathie, die eine Seelenheilkunde auf der psychischen Ebene ist, kann der Menschheit 
Informationen zuführen, die ihre psychischen Probleme wieder ins Bewußtsein bringen können. 
 
 
7. Auf der geistigen Ebene werden die Leugner der Dreieinigkeit nicht ernstgenommen, denn 
ohne die Entsprechungswissenschaft Biebel, die Jakob Lorber als geistiger Vater und die Michael 
Nehmann als geistiger Sohn vom Schöpfer auch bekamen, findet man den Heiligen Geist nicht. 
 
8. Auf der geistigen Ebene kommt man ohne die Entsprechungswissenschaft nicht aus, denn nur 
mit ihr kann man Gott-als-Jesu-Christ hochrechnen, weil der Heilige Geist, mit dem man auch die 
Entsprechungswissenschaft hochrechnen kann, keinen Raum und deshalb keine Zeit einnimmt. 
 
9. Auf der geistigen Ebene kommt man ohne die Entsprechungswissenschaft nicht aus, denn nur 
mit ihr kann man die feinstoffliche Welt hochrechnen, die unser Probeleben hinter den Kulissen 
steuert, damit sich die Menschen mit ihr zu Kindern von Gott-als-Jesu-Christ ausbilden können. 
 
 
Vor 2000 Jahren brachte Gott-als-Jesu-Christ die Entsprechungswissenschaft zu den Menschen 
zurück, denn sie war überall auf Erden verlorengegangen und jetzt ist sie nach 2000 Jahren auch 
wieder verlorengegangen und kommt mit der Entsprechungswissenschaft Biebel wieder zurück. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne die Entsprechungswissenschaft geht es nicht. 
 
Und wenn diese wichtige Wissenschaft nicht gestorben ist, dann lebt sie noch heute. 
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6 - Philosophie des Reflektiven-Denken 
 
Die Philosophie des Reflektiven-Denken lernt man in der Schule der Essener, nachdem man in 
der Schule der Pharisäer die Philosophie des Rezeptiven Denkens erfolgreich abgeschlossen hat, 
wobei man dann auch die wichtige Entsprechungswissenschaft immer besser kennengelernt hat. 
 
 

Menschen, die das Reflektive-Denken nicht anwenden, erkennt man daran, 
daß sie sich oder die Mitmenschen fragen: 

„Fühle ich mich unzufrieden oder beleidigt, weil ich zu wählerisch bin?“ 
 
 

Reflektives-Denken in der Bergpredigt 
 
Die Grundlagen des Reflektiven-Denken findet man in der 15. Aussage der Bergpredigt, denn 
es werden nicht alle, die zum Herrn sagen „Herr Herr“ in das Himmelreich kommen, sondern die 
den Willen auch tun, den die Software Gottvater für alle vorgibt, im Himmel und auch auf Erden. 
 
Es werden viele zum Herrn Jesus an jenem Tage im großen Jenseits sagen: „Herr, Herr, haben wir 
nicht in Deinem Namen vielen geweissagt. Es werden viele zum Herrn Jesus an jenem Tage im 
großen Jenseits sagen: „Herr, Herr, haben wir nicht in Deinem Namen böse Geister ausgetrieben. 
 
Es werden viele zum Herrn Jesus an jenem Tage im großen Jenseits sagen: „Herr, Herr, haben wir 
nicht in Deinem Namen viele Taten getan?“ Dann wird Gott-als-Jesu-Christ ihnen dann auch 
bekennen: „Ich, der Herr Jesus, habe euch nie gekannt; weichet dann von Mir, ihr Übeltäter!“ 
 
Darum, wer diese Rede des Herrn Jesus hört und tut sie, der gleicht einem klugen Mann, der sein 
geistiges Haus auf den Felsen baute. Da nun ein Platzregen fiel und die vielen Wasser kamen und 
wehten die Winde und stießen an das Haus, fiel es doch nicht; denn es war auf Felsen gegründet. 
 
Und wer diese Rede des Herrn Jesus hört und tut sie nicht, der ist einem törichten Mann gleich, 
der sein Haus auf den Sand baute. Da nun ein Platzregen fiel und kamen dann auch die Winde 
des Zeitgeistes und stießen an das geistige Haus, da fiel es und tat dann auch einen großen Fall. 
 
 

Philosophie der Entsprechungskarten 
 
Die Entsprechungskarten der Philosophie haben für jedes Kapitel des Johannes-Evangeliums 
eine Karte, damit auch Analphabeten die Lehre von Jesus mit 21 Karten kennenlernen. Für das 
Reflektive-Denken hat man 15 Karten mit Schwertern, die den Umgang mit der Gewalt lehren. 
 
Für die Lorberianer ist nur der Schöpfer gut, alle Geschöpfe sind nicht gut sondern böse, denn sie 
können nur barmherzig sein, wenn sie auch ihren Willen mit dem Willen des Schöpfers vereinen, 
damit sie als geistig Wiedergeborenen dann den Schöpfer zeitweilig auch mal vertreten können. 
 
Deshalb sind alle Menschen Brüder oder Schwestern zueinander und wenn Menschen andere 
Menschen regieren, so benötigen sie, wenn alle wie im Paradies leben sollen, auch einen festen 
Glauben, damit aus dem Glauben die „Weisheit im Sinne Gottes“ weiterhin hervorgehen kann. 
 
Wenn bei den Regierenden, wie bei dem Adel, mit „Blauen Blut“ die Inzucht einzieht, dann 
degenerieren die Menschen und aus dem Glauben der Regierenden geht immer weniger die 
„Weisheit im Sinne Gottes“ hervor und die Menschen leben dann bald in einer Hölle auf Erden. 
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Heutzutage geht nur noch aus dem Glauben der Lorberianer die „Weisheit im Sinne Gottes“ 
hervor, denn ohne den gesegneten Stand der Wissenschaft verwandeln die beiden Helfer des 
Teufels die Erde in eine Hölle, die sich zuerst bei den aufgeklärten Ungläubigen zeigen wird. 
 
Wenn der christliche Glaube immer mehr verlorengeht, dann öffnet sich die Schere zwischen 
Arm und Reich immer mehr und der Staat hat nur wenige Oligarchen und viele Arme, wie es die 
Deutschen in der „DDR“ ausprobiert haben, wo die gläubigen Lorberianer zum Retter wurden. 
 
Die Lorberianer werden deshalb vor der Demokratie der deutschen demokratischen Republik, 
vor der „DDR“, gewarnt, denn bei einem möglichen Zusammenbruch der „BRD“ steht dann kein 
Westen bereit und die Lorberianer werden dann die Erde wieder in ein Paradies verwandeln. 
 
11. Der „Bube der Schwerter“ reflektiert mit der dritten Aussage der Bergpredigt sein Leben. 
Sie erklärt die Jünger von Gott-als-Jesu-Christ zum Licht der Welt. Ohne Licht gibt es auf der Erde 
kein Leben, denn nur wenn die Tagesmutter scheint erwacht die ganze Erde auch zum Leben. 
 
12. Das „Mädel der Schwerter“ reflektiert mit der sechsten Aussage der Bergpredigt ihr Leben. 
Sie weist auf die Ehe mit Gottvater hin, denn wer eine Frau ansieht, ihrer zu begehren, der hat 
schon mit ihr die Ehe mit Gott gebrochen und in seinem Herzen und sollte diese Sünde abstellen. 
 
13. Der „König der Schwerter“ reflektiert mit der neunten Aussage der Bergpredigt sein Leben. 
Sie sagt: „Wenn ihr nur zu euren Brüdern, eure Familienmitglieder, Kirchenmitglieder oder 
Vereinsmitglieder, freundlich seid, was tut ihr Sonderliches; tun nicht das auch die Heiden?“ 
 
14. Die „Königin der Schwerter“ reflektiert mit der zwölften Aussage der Bergpredigt dann ihr 
Leben. Sie zeigt den Gläubigen das dritte Kennzeichen der Heiden, denn die Heidnischen fragen 
dann auch: „Was werden wir essen, was werden wir trinken, womit werden wir uns kleiden.“ 
 
15. Der „Narr der Schwerter“ reflektiert mit der fünfzehnten Aussage der Bergpredigt sein 
Leben. Sie mahnt: „Es werden nicht alle, die Gott-als-Jesu-Christ in den Religionsgemeinschaften 
kennenlernen in das Himmelreich kommen, sondern die den Willen des Vaters im Himmel tun. 
 
 

Philosophie der Schwerter 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Katze“ zeigt einen eifersüchtigen Menschen, der sich mit 
einem Schwert wie ein Vandale benimmt und eine Katze angreift. Die zweite Entsprechungs-
Karte „Katze“ zeigt einen Menschen mit 10 Schwertern, der die Katzen seine Tiere reißen läßt. 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Schlange“ zeigt einen neidischen Menschen, der 2 Schwerter 
hat und mit Nomaden kämpft wie mit Schlangen. Die zweite Entsprechungs-Karte „Schlange“ 
zeigt einen neidischen Menschen mit 9 Schwertern, der die Schlangen gerne schlafen läßt. 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Affe“ zeigt einen geizigen Menschen, der 3 Schwerter hat 
und mit Heiden sich im Streit befindet und ein Affentheater aufführt. Die zweite Entsprechungs-
Karte „Affe“ zeigt einen geizigen Menschen mit 8 Schwertern, der die Affen nicht vertreibt. 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Schwein“ zeigt einen argwöhnischen Menschen, der 4 
Schwerter hat und vier Gnostiker zu armen Schweinen macht. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Schwein“ zeigt einen Argwöhnischen mit 7 Schwertern, der auch faul wie ein Schwein ist. 
 
2. Die erste Entsprechungs-Karte „Narr der Schwerter“ zeigt einen hochmütigen Menschen, der 
5 Schwerter hat und im Herbst für die Kirche in den Kampf zieht. Die zweite Entsprechungs-
Karte „Narr der Schwerter“ zeigt einen Esoteriker, der mit 6 Schwertern nicht mehr kämpft. 



50 

E-Wi Biebel des Willen 
 

Geisterstunden – Max Seltmann, E-Wi Bücher 37.1-37.3 

Diese E-Wi Bücher beschreiben die geistigen Früchte die Max Seltmann aus „Geisterstunden“ 
erntete. Dabei wurde Kontakt zur feinstofflichen Welt aufgenommen. Die Ereignisse, die sich aus 
den vielen Geisterbeschwörungen ergeben, werden im ersten Band ausführlich dargestellt. 

In den beiden letzten Bänden wird beschrieben, wie die Teilnehmer an den „Geisterstunden“ vor 
2000 Jahren von den Zeloten, die in Jerusalem die Macht hatten, verfolgt wurden. Dieses wurde 
wieder aktuell als die Teilnehmer bei den „Geisterstunden“ von den Narzißten verfolgt wurden. 

Diese Verfolgung, die den Teilnehmer bei den „Geisterstunden“ von den Zeremonienvereinen 
bevorstand, zeigte Max Seltmann in den E-Wi Büchern 37.2 und auch 37.3. Das E-Wi Buch 37.1 
hat 63 Seiten, das E-Wi Buch 37.2 hat 187 Seiten und das E-Wi Buch 37.3 besteht aus 181 Seiten. 

 

Endzeitgeschehen - E-Wi Bücher 38.1-38.2 

Über die Endzeitgeschehen gibt es eine große Informationsflut, die von den verschiedensten 
Quellen aus der feinstofflichen Welt, wie Propheten, Mystiker, Sehern, Visionären, Medien sowie 
verschiedene Auslegungen der Bibel usw., stammen und uns auf eine „Zeitenwende“ hinweisen. 

Der Wortträger Josef Viehbeck macht sich die Erklärungsoffenbarung von Jakob Lorber zu 
seinem geistigen Eigentum. Erst als er die Offenbarungen durch Bertha Dudde bezüglich des 
Endzeitgeschehens gelesen hatte, spürte und wußte er, daß hier die Wahrheit versteckt ist. 

Josef und Elisabeth Viehbeck schrieben Hoch-Zeit-Gedichte, die aus Kundgaben-Gedichten 
und Gedichten bestehen. Diese sind wertvoll, denn Jesus Christus sagt, daß seine Nachfolger 
Größeres tun als Er selbst. Das E-Wi Buch 38.1 hat 107 Seiten und E-Wi Buch 38.2 hat 89 Seiten. 

 

Der Prophet Jesaja – Roberto, E-Wi Buch 39 

In der Zeit vom 09.01.2006 bis 19.01.2006 ließ Gott-als-Jesu-Christ dem Studenten Roberto 
über das innere Wort Nachhilfeunterricht zukommen. Dieses E-Wi Buch hat der E-Wi Verlag aus 
dem Netz heruntergeladen, damit diese wichtige Schrift an Gottesfürchtige weitergegeben wird. 

Hierbei erlernte Roberto das geistige Fliegen wie ein junger Adler, der die eigene Stärke und die 
Kraft des Geistes spürt und zeugt durch den Frieden in seinem Inneren. Er besinnt sich auf die 
Kraft in ihm, der gar alles möglich ist, so sie auf einer Liebe, ähnlich einem Fundamente aufbaut. 

Die Offenbarung begleitet eine Beschäftigung mit dem Bibelkapitel des Jesaja, und kann am Ende 
auch weitergegeben werden, denn diese Offenbarung ist gültig, wie auch die Bibel ein Leben 
hat, welches durch den Glauben lebendig gemacht wird. Das E-Wi Buch 39 besteht aus 81 Seiten. 

 

Jesus Sirach, E-Wi Buch 40 

Das E-Wi Buch Jesus Sirach gehört zu den deuterokanonischen Schriften des Alten Testaments. 
Sie hat das Ziel Weisheit zu vermitteln und enthält eine Sammlung von Verhaltensmaßregeln, 
Erfahrungssätzen, Glaubensermahnungen und Verheißungen, die auch heute noch alle gelten. 

Diese Schrift wurde verfaßt in Jerusalem um 190-180 v. Chr. von Jesus, dem Sohn Eleasars, des 
Sohnes Sirachs. Das E-Wi Buch wird Jakob Lorber von Jesus Christus, durch das innere Wort zur 
Heilung von Widerspenstigkeit empfohlen und gibt auch Hilfestellung bei der Kindererziehung. 

Dies E-Wi Buch gib Ratschläge über Kinderbesessenheit und Winke zur Erziehung. Es wird vor 
der Trägheit gewarnt, die keine Tätigkeit will. Aus ihr geht der Geist des Widerspruchs hervor, 
der in geheimer Widerspenstigkeit zu Lüge und Truges wird. Das E-Wi Buch 40 hat 61 Seiten. 
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Die Swedenborg Religion - Emanuel Swedenborg, E-Wi Bücher 41.1-41.5 

Der Universalgelehrte Emanuel Swedenborg bereitete für die Erklärungsoffenbarungen den 
Weg, wie Johannes der Täufer für Jesus. Diese E-Wi Bücher handeln vom Glauben, der auch die 
„Weisheit im Sinne Gottes“ bringen kann und von einem neuen Himmel und einer neuen Kirche. 

Emanuel Swedenborg ist ein Lichtheld gewesen und wurde von Weisheitsengeln belehrt, weil er 
sich zu sehr der sinnlichen Begattung zuneigte, die dem Licht entstammt, welches mit der mehr 
oder weniger sanktionierten Wollust die Liebe zu Gott-als-Jesu-Christ zu brechen versucht. 

Emanuel Swedenborg gilt als Verfechter der Ehelichen Liebe, die im Kern die sexuelle Liebe 
erlaubt. Das E-Wi Buch 41.1 hat 151 Seiten, das E-Wi Buch 41.2 hat 147 Seiten, das E-Wi Buch 
41.3 hat 147 Seiten, das E-Wi Buch 41.4 hat 147 Seiten und das E-Wi Buch 41.5 hat 145 Seiten. 

 

Denken nach dem Tode, E-Wi Buch 42 

Den Inhalt dieses Buches diktierten Engel aus der feinstofflichen Welt für suchende Menschen, 
die an ein Jenseits glauben. Das E-Wi Buch „Denken nach dem Tode“ entstand in Schweden und 
beschreibt eine große christliche Jenseitsschau des Universalgelehrten Emanuel Swedenborg. 

Der lutherische Theologe Emanuel Swedenborg konnte auch den inneren Frieden nicht finden, 
nachdem er in alle materialistischen Wissenschaften eingeweiht war. Dieses E-Wi Buch lesen 
Wissenschaftler, die sich, meist nur heimlich, innerlich zum lutherischen Glauben bekennen. 

Das E-Wi Buch „Denken nach dem Tode“ beschreibt die Eingliederung des Menschen in die 
feinstoffliche Welt. Nach dem Probeleben auf der Erde, einem Schein-Leben, bekommt man in 
der feinstofflichen Welt Nachhilfeunterricht von Engeln. Das E-Wi Buch 42 hat 143 Seiten. 

 

Religion – Franz Schumi, E-Wi Bücher 43.1-43.2 

Die Menschen wollen in ihrem inneren Wesen auch eine Religion haben, denn sie werden vom 
göttlichen Geist im Herzen der Seele dazu animiert. Eine Religion, die Menschen aufstellen ist 
dogmatisch, weil Geld, Ehre, Herrschaft und Menschensatzungen meistens ihr Fundament sind. 

Die Religionen aller Völker sind durch Menschen entstanden und sind daher mehr oder minder 
unzuverlässig, wie die Religionsgründer selbst. In der von den Menschen aufgestellten Religion 
kommt auch Ethisches vor, aber das Göttlich-Erhabene leidet und wird nicht gehörig gewürdigt. 

Die von Menschen gestifteten Religionen haben große Mängel und Lücken über das gesamte 
jenseitige Leben, denn eine Religion sollte eine Rückbesinnung auf Gottes feinstoffliche Welt 
beinhalten. Das E-Wi Buch 43.1 besteht aus 173 Seiten und das E-Wi Buch 43.2 hat 173 Seiten. 

 

Judas Kampf - E-Wi Buch 44 

Als Bertha Dudde ab 1937 ihre Offenbarungen durch das innere Wort bekam, begann bei den 
Judas-Nazis in Deutschland die Priesterausbildung. Sie hatten im Geheimen das Heidentum 
eingeführt und übernahmen von japanischen Nazis das Prinzip der tibetanischen Staatspolizei. 

Die jüdischen Menschen aus Amerika und England bekämpften dann mit den Kommunisten im  
2. Welt-Krieg gegen die Nazis. Als sie Deutschland besetzt hatten, wechselten die Kommunisten 
die Seite und der Krieg wurde nach der Vertreibung des Dalai Lama aus Tibet zum Kalten Krieg. 

Die vor dem Krieg in den Untergrund verbannte Erklärungsoffenbarung ist, wie Lazarus im 
Kalten Krieg, mit Bertha Duddes Offenbarungen zwischen den Fronten auferstanden und Judas 
konnte sein Buch „Judas Kampf“ nicht mehr bei uns verbreiten. Das E-Wi Buch 44 hat 213 Seiten.  
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Vaterworte für Esoteriker - Renate Schmidt, E-Wi Buch 45 

Die Vaterworte, die Renate Schmidt bekommen hat, beginnen mit: Mein verlorener Sohn ist 
Mir ähnlich - so ähnlich, zum Verwechseln ähnlich, daß Meine unreifen Kinder ihm zum 
Opfer fallen könnten, wenn Ich nicht auch Meine schützende Hand über euch halten würde. 

Der Blendeengel kennt Jesus Wesen, kennt Seine Eigenschaften und auch Seine Vaterliebe zu 
Seinen Kindern, so daß er wohl imstande ist, Ihn darzustellen – dann auch täuschend ähnlich für 
Unwissende. Seine wähnen sich wohl in der Sicherheit und sind in ihrer Liebe zu Ihn geschützt. 

Dies kann nur Jesus in unserem Herzen in Seiner Macht und Kraft, was besagt, daß wir Ihn 
absolut in unserem Herzen tragen dürfen, um allen Teufeln begegnen zu können. Die 
Vaterworte sind vom 02.08.2011 – 21.06.2012. Das E-Wi Buch 45 für Esoteriker hat 83 Seiten. 

 

Offenbarungen - E-Wi Bücher 46.1-46.4 

Diese Bücher enthalten die Offenbarungen „Mallona“, „Das Tal der Glücklichen“ und „Luzifers 
Bekenntnisse“, die bei Leopold Engel durch psychometrisches Schauen entstanden. Im Buch 
„Der Dämonenstaat“ offenbart Gabriele Wittek die feinstoffliche Welt und den Dämonen-Staat. 

Dieses Buch enthält die Schulungen 1 – 70, die Renate Triebfürst von Januar 1992 - März 1995 
aus dem feinstofflichen Bereich offenbarte. Diese vorliegende Schulung wurde dem Liebe-Licht-
Kreis Nürnberg, der sich seit 1986 zusammengefunden hat, durch das Innere Wort geschenkt. 

Die Mitteilungen des Eremiten von Felix Schmidt erschienen unter dem Titel „Der Eremit“ in 
Zuschriften. Man fragte: „Wer bin ich“? Das E-Wi Buch 46.1 hat 111 Seiten, das E-Wi Buch 46.2 
hat 39 Seiten, das E-Wi Buch 46.3 hat 203 Seiten und das E-Wi Buch 46.4 hat auch 95 Seiten. 

 

Vaterworte für Krebskranke, E-Wi Buch 47.1-47.2 

Gott-als-Jesu-Christ sagt durch das inne Wort zum Krebskranken: Halte dich nur immer an 
Mich, dann bist du nicht verloren. Die Welt mit ihren Belustigungen und Zerstreuungen gibt dir 
oberflächliche Freuden. So will es die sogenannte „Spaßgesellschaft“. Halte dich von ihr fern. 

Manche Leute wollen sich aber auch den absoluten „Kick“ holen, in dem sie dann, geleitet vom 
Widersacher und seinen Dämonen nach „Abenteuern“ streben. Sie haben keine Kraft aus Mir. 
Sie holen sich die falsche Kraft aus dem Widersacher und vergeuden diese in Zerstreuungen. 

Manche Menschen sind ständig auf der Suche nach erotischen Abenteuern und abhängig von 
diesen. Sie geben ihr ganzes Geld und verlieren letztendlich ihr Leben. Gehe in dich, bete, arbeite, 
halte dich an Jesus Wort. Das E-Wi Buch 47.1 hat 191 Seiten und E-Wi Buch 47.2 hat 155 Seiten. 

 

Georg Riehle – 12 Tage mit Jesus, E-Wi Buch 48 

Diese Schrift „12 Tage mit Jesus“ entstand vom 15. August bis 26. August 1936, denn da hielt sich 
Georg Riehle, ein Repräsentant der Lorber-Gemeinschaft, im Landhaus in Reutlingen und in 
Esslingen auf. Georg Riehle spricht: „Auch Er, als die ewige Liebe, will nicht ein Herr bleiben.“ 

Die großen Weisheitsgeister finden noch immer einen Anstoß daran, daß Gott-als-Jesu-Christ 
auch ihr Schöpfer ist, und sie fühlen sich dadurch noch immer benachteiligt. Für Gott-als-Jesu-
Christ ist Seine Herrgottschaft nur etwas, wenn Er sie zur Ausreifung Seiner Kinder benötigt. 

Das Ende der Finsternis ist da. Wir gehen einer großen Zeit entgegen und brauchen uns nicht zu 
fürchten, wenn auch noch letzte Schatten sich zwischen uns und den Himmlischen Vater stellen 
wollen auf dem Wege zu unserer wahren Heimat im Himmel. Das E-Wi Buch 48 hat 71 Seiten. 
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Wartburgerlebnis – Martin Luther, Buch 49 

Der bekannte große christliche Reformator Martin Luther wurde am 10.11.1483 auch in eine 
spannungsgeladene Welt hineingeboren. Die Existenz der christlichen Zeremonienvereine war 
gefährdet, und er sollte entscheidenden Anteil am Überleben der katholischen Kirche haben. 

Gegen den Willen des Vaters brach Martin Luther sein Studium ab und ging dann ins Kloster und 
wurde als Mönch zum Professor der Sprachwissenschaften Dr. Martin Luther und zum Prediger 
der Kirche ausgebildet. Seine Bibelübersetzung ist bis heute in der Wissenschaft unübertroffen. 

Der jüdische Professor Saulus, der spätere Apostel Paulus, durchschaute im „Damaskuserlebnis“ 
den jüdischen Tempel. Wie Saulus, erkannte Martin Luther mit dem „Wartburgerlebnis“, daß 
seine allgemeine Kirche eine Rattenfänger-Kirche ist. Das E-Wi Buch 49 besteht aus 129 Seiten. 

 

Die gute alte Zeit – Hermann Löns, E-Wi Bücher 50.1-50.15 

In der guten alten Zeit aßen die Heidebewohner viel Roggenbrot, denn auf Sandboden gedeiht 
der Roggen gut. Menschen, die viel Roggenbrot essen, können die Wahrheit vertragen. Schon bei 
den Römern mußten die psychisch Kranken bei der Behandlung in Anstalten Roggenbrot essen. 

Die gute alte Zeit ging mit der Einführung der Kartoffeln zu Ende. Erst die Kartoffelesser konnte 
man überreden das naturnahe Leben zu verlassen und in städtischen Strukturen zu leben. Es 
entstand die Industrie und schleichend mit ihr dann auch immer mehr Zivilisationskrankheiten. 

Die gute alte Zeit ging mit dem Tod von Hermann Löns zu Ende und seine Bücher beschreiben 
den Übergang zum Industriezeitalter. In Hannover sagte man nach seinem Tod: „Hermann 
Löns und seine Zeit lebt in den Herzen aller Deutschen unsterblich als „Gute alte Zeit“ weiter!“ 

 

Die USA und China – Schutzengel der USA, E-Wi Buch 51 

Auch die Amerikaner bekommen durch ihre Evangelisten auch Warnungen für die Zukunft. Der 
Schutzengel der USA gab einem Evangelisten Hilfen aus dem feinstofflichen Bereich. Diese 
Botschaften beschreiben, für die Kirchen der USA, den Zustand der amerikanischen Gegenwart. 

In diesem E-Wi Buch wird vom Schutzengel der USA hochgerechnet was passiert, wenn dann die 
Gottlosigkeit in der westlichen Gesellschaft um sich greift. Als Deutscher erkennt man, daß die 
Nazizeit und die DDR-Zeit nur Übungen für die Machtübernahme von Antichristen waren. 

Die Chinesen nutzen die um sich greifende Gottlosigkeit der Amerikaner gnadenlos aus. Genauso 
wie die Amerikaner das ungläubige Deutschland von den Nazis befreiten, ebenso werden auch 
die Chinesen eine ungläubige USA von den Nazis befreien. Das E-Wi Buch 51 hat 103 Seiten. 

 

Kaufmann- Katastrophen, E-Wi Buch 52 

Das E-Wi Buch „Kaufmann-Katastrophen“, mit Hoch-Zeit-Gedichte einer Reim-Offenbarung, 
entstand Reim-Offenbarungen, die Gott-als-Jesu-Christ dem Lorberianer Erwin Kaufmann, dem 
demkleinen Eisenbahner, gegeben hat. Das E-Wi Buch enthält eine Kundgaben-Auswahl ab 1959. 

Unwahrscheinlich klingen auch seine Verse zur Christianisierung Italiens, Deutschlands und 
Rußlands. Niemand in Deutschland konnte sich das schlimme Kaufmann-Szenarium vorstellen, 
aber in den Jahren 2003 und 2016 mußten sich die Deutschen eines Besseren belehren lassen. 

Bekannt wurde Erwin Kaufmann als die Berliner Mauer fiel. Denn er hatte als Lorberianer und 
deutscher Prophet den Abzug der Russen vorausgesagt, als im kalten Krieg von niemanden ein 
Zusammenbruch des Ostblocks für möglich gehalten wurde. Das E-Wi Buch 52 hat 103 Seiten. 
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E-Wi Biebel der Geduld 
 
Die E-Wi Biebel der Geduld ist für die Heidjer und besteht aus 12 Beilagen, die das Wissen der 
Heidjer vertiefen können. Sechs Beilagen sind den göttlichen Eigenschaften zugeordnet und 
sechs Beilagen sind dann den göttlichen Eigenschaften im Sinne der Gerechtigkeit zugeordnet. 
 
Das E-Wi Buch 61 „Ein Heidjer mit den Neun Qualitäten“ zeigt dann die göttliche Eigenschaft 
„Liebe“ und die dazugehörige Sünde „Eifersucht“, die viele Menschen überwinden, wenn aus 
dem Respekt vor Gott-als-Jesu-Christ immer mehr Göttliches die Menschen der Erde aufklärt. 
 
Das E-Wi Buch 62 „Ein Heidjer mit der www.ewiseite.de“ zeigt die göttliche Eigenschaft 
„Weisheit“ und die dazugehörige Sünde „Neid“, den viele Menschen überwinden, wenn immer 
mehr die Entsprechungswissenschaft lernen, weil sie das Internet mit Internetseiten aufklärt. 
 
Das E-Wi Buch 63 „Ein Heidjer mit der Auferstehung“ zeigt die göttliche Eigenschaft „Willen“ 
und die dazugehörige Sünde „Geiz“, die die Ehrgeizigen überwinden, wenn sie wie der Schöpfer 
vom geistigen Tode auferstehen, wenn sie ihrem Vorbild Gott-als-Jesu-Christ nachfolgen wollen. 
 
Das E-Wi Buch 64 „Ein Heidjer mit dem 1000jährigen Reich“ zeigt die göttliche Eigenschaft 
„göttliche Ordnung“ und die dazugehörige Sünde „Argwohn“, die viele durch die wichtige 
Entsprechungswissenschaft überwinden, damit Gott-als-Jesu-Christ im Menschen aufersteht. 
 
Das E-Wi Buch 65 „Ein Heidjer mit der www.e-wi.info“ zeigt die göttliche Eigenschaft „Ernst“ 
und die dazugehörige Sünde „Hochmut“, den viele Menschen überwinden, wenn immer mehr 
die Entsprechungswissenschaft lernen, weil sie das Internet mit der Internetseite aufklärt. 
 
Das E-Wi Buch 66 „Ein Heidjer mit der entschlüsselten Offenbarung Jesu Christi“ zeigt die 
göttliche Eigenschaft „Geduld“ und die dazugehörige Sünde „Weltverbessern“, die viele dann 
Menschen überwinden, wenn sie in den täglichen Siebenviertelstunden aufgeklärt werden. 
 
Das E-Wi Buch 67 „Ein Heidjer mit Neuoffenbarungen“ zeigt dann die göttliche Eigenschaft 
„Gerechtigkeit im Sinne von Liebe“, und die dazugehörige Sünde „Eifersucht“, die Menschen 
überwinden können, wenn durch Lorber‘s Vaterworte Offenbarungen entstehen, die aufklären. 
 
Das E-Wi Buch 68 „Ein Heidjer mit Hochrechnungen der Realität“ zeigt dann die göttliche 
Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Weisheit“, und die dazugehörige Sünde „Neid“, die 
ihre eigene Gerechtigkeit hervorbringt, die nicht zur „Weisheit im Sinne Gottes“ hinführen kann. 
 
Das E-Wi Buch 69 „Ein Heidjer mit Lehrkarten der Entsprechungswissenschaft“ zeigt die 
göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne des Willen“, und auch die dazugehörigen Sünde 
„Geiz“, die sich dann bei den Ehrgeizigen zeigt, wenn sie keine Einsicht in das Mögliche haben. 
 
Das E-Wi Buch 70 „Ein Heidjer auf dem Weg Seines Lebens“ zeigt die göttliche Eigenschaft 
„Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen Ordnung“, und die dazugehörige Sünde „Argwohn“, 
die die Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen Ordnung immer wieder auf neue in Frage stellt. 
 
Das E-Wi Buch 71 „Ein Heidjer mit Wehe, Wehe, Wehe“ zeigt dann die göttliche Eigenschaft 
„Gerechtigkeit im Sinne von Ernst“, und die dazugehörige Sünde „Hochmut“, der zu drei Wehe 
hinführt, wenn der Mensch mit seiner Gerechtigkeit ernst macht und auch nicht demütig wird. 
 
Das E-Wi Buch 72 „Ein Heidjer wird gefragt „Willst du Wahrheit oder Leben“ zeigt dann die 
göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Geduld“, und die dazugehörigen Sünde 
„Weltverbessern“, die kommt, wenn man die Gerechtigkeit von Gott-als-Jesu-Christ ablehnt. 
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Ein Heidjer mit den Neun Qualitäten, E-Wi Buch 61 

Dieses E-Wi Buch 61 zeigt die göttliche Eigenschaft „Liebe“ und auch die dazugehörige Sünde 
„Eifersucht“, die viele Menschen im Probeleben auf der Erde überwinden können, wenn aus 
dem Respekt vor Gott-als-Jesu-Christ immer mehr Göttliches die Menschen der Erde aufklärt. 

Immer mehr Menschen, die auf der Erde auch ihr Probeleben leben dürfen, haben heutzutage ihr 
Gewissen betäubt oder gar getötet. Dadurch geht der Respekt vor Gott-als-Jesus-Christ immer 
mehr verloren und der richtige Weg, die ganze Wahrheit und das richtige Leben gehen verloren. 

Die Zeit hat nicht nur eine Quantität, die die Uhren anzeigen, sondern auch eine Zeitqualität, 
genauso hat der dreidimensionale Raum eine Raumquantität, die man in diese sechs Elemente 
aufteilt: Feuer, Erde, Luft, Wasser, Gewissen und Respekt. Das E-Wi Buch 61 hat 49 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit der www.ewiseite.de, E-Wi Buch 62 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Weisheit“ und die dazugehörige Sünde „Neid“, 
den viele Menschen überwinden, wenn immer mehr die Entsprechungswissenschaft lernen, weil 
viele Mitmenschen über das Internet mit der Internetseite www.ewiseite.de aufklärt wurden. 

Dieses E-Wi Buch stellt auch die Heidjer vor. Die Heidjer sind meistens Christen und Anhänger 
der Entsprechungswissenschaft. Die Heidjer blühten auf, als Gott-als-Jesus-Christ ihnen über das 
innere Wort von Jakob Lorber und anderen Propheten Erklärungsoffenbarungen für alle gab. 

Viele Menschen suchen nach ihren christlichen Wurzeln und finden sie in den Kirchen nicht, 
denn alle Religionsgemeinschaften haben die Entsprechungswissenschaft verloren und können 
Gott-als-Jesus-Christ nicht finden und auch nicht hochrechnen. Das E-Wi Buch 62 hat 133 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit der Auferstehung, E-Wi Buch 63 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Willen“ und die dazugehörige Sünde „Geiz“, 
die die Ehrgeizigen zu überwinden haben, wenn sie wie ihr Vorbild Gott-als-Jesu-Christ vom 
Tode auferstehen wollen, wenn sie Ihn mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft nachfolgen. 

Viele Menschen glauben heutzutage nicht mehr an die Auferstehung Gott-als-Jesu-Christ, weil sie 
nicht mehr gottgefällig geistig aufgeklärt sind, es droht die Entsprechungswissenschaft, die auch 
von aufgeklärten Menschen nur mündlich weitergeben kann, auf der Erde verlorenzugehen. 

Im Probeleben auf Erden muß das Ich-Bewußtsein nicht auf sein Gewissen hören, denn der 
Mensch hat einen freien Willen und kann im Probeleben auf Erden alle Sünden ausprobieren, 
wenn er sein Gewissen betäubt oder vorübergehend auch tötet. Das E-Wi Buch 63 hat 43 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit dem 1000jährigen Reich, E-Wi Buch 64 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „göttliche Ordnung“ und die dazugehörige 
Sünde „Argwohn“, die viele Menschen mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft überwinden, 
damit Gott-als-Jesu-Christ im Menschen aufersteht kann und sie dann Gott zum Bilde werden. 

Jeder Mensch geht jedes Jahr den Vegetations-Weg, auf dem sich die Geister im Frühling in den 
wärmer werdenden Ländern Wohnungen aufbauen und die Natur durch Blätter beleben. Dabei 
verwittern die Steine, grünt die Landschaft und auch die Tiere sorgen dann für Nachwuchs. 

Die Menschen, die nicht mehr naturnah leben, lernen die Entsprechungswissenschaft mit Hilfe 
des Johannes-Evangeliums, das die Lehre von Jesus enthält, das Sein Jünger Johannes als 
Johannes-Botschaft, als das Liebe-Evangelium, aufschrieb. Das E-Wi Buch 64 hat 31 Seiten. 

http://www.ewiseite.de/
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Ein Heidjer mit der www.e-wi.info, E-Wi Buch 65 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Ernst“ und damit auch die dazugehörige Sünde 
„Hochmut“, den viele Menschen überwinden, wenn immer mehr die Entsprechungswissenschaft 
lernen, weil viele über das Internet mit Hilfe dieser Internetseite geistig aufklärt worden sind. 

Der Schöpfer Gott-als-Jesus-Christ will Sich von Seinen Kindern auch finden lassen. Dabei hilft 
den Menschen die Entsprechungswissenschaft Information. Auf der www.e.wi.info wurde das 
Entsprechungswissenschaft Institut und der Entsprechungswissenschaft Verlag vorgestellt. 

Viele Menschen in Deutschland suchen nach ihren christlichen Wurzeln und finden sie in den 
Kirchen nicht, denn alle Kirchen haben die Entsprechungswissenschaft verloren und können 
Gott-als-Jesus-Christ nicht finden und auch nicht hochrechnen. Das E-Wi Buch 65 hat 159 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit der entschlüsselten Offenbarung Jesu Christi, E-Wi Buch 66 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Geduld“ und auch die dazugehörige Sünde 
„Weltverbessern“, die viele Menschen überwinden, wenn sie auch in den wichtigen täglichen 
Siebenviertelstunden durch die Erklärungsoffenbarungen an Jakob Lorber aufgeklärt werden. 

Weil die Deutschsprachigen nicht geistig aufgeklärt sind, droht die Entsprechungswissenschaft, 
die man nur mündlich weitergeben kann, verlorenzugehen, denn die materielle Wissenschaft ist 
geistig blind und findet den Schlüssel zur Offenbarung, die sieben göttlichen Eigenschaften, nicht. 

Mit der Offenbarung Jesus Christi am Ende der Bibel kann ein geistig aufgeklärter Mensch die 
Gegenwart erkennen und mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft aus der Vergangenheit der 
Menschen dann die Zukunft der Menschheit hochrechnen. Das E-Wi Buch 66 hat 43 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit Neuoffenbarungen, E-Wi Buch 67 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Liebe“, und die 
dazugehörige Sünde „Eifersucht“, die Menschen überwinden können, wenn sie durch Lorber mit 
der „Vater-Offenbarung“ und mit der „Sohn-Offenbarung“ durch Nehmann aufgeklärt werden. 

Der Komponist Jakob Lorber hat der Menschheit, neben seine Erklärungsoffenbarungen, auch 
eine Neuoffenbarung hinterlassen, mit deren Hilfe die Menschen heutzutage vor Krankheiten 
und Not bewahrt werden können, wie auch mit dem Johannes-Evangelium und der Bergpredigt. 

Dieses E-Wi Buch beginnt mit den Gedichten von Jakob Lorber, mit denen er die feinstoffliche 
Welt von Gott-als-Jesus-Christ, die Jakob auch sehen konnte, allen vorstellt, denn er hatte das 
„Zweite Gesicht“, weil seine Eltern fromme Menschen waren. Das E-Wi Buch 67 hat 85 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit Hochrechnungen der Realität, E-Wi Buch 68 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Weisheit“, und 
die dazugehörige Sünde „Neid“, die bei den neidischen Menschen auch nur eine menschliche 
Gerechtigkeit hervorbringen kann und deshalb nicht zur „Weisheit im Sinne Gottes“ hinführt. 

Die Menschen der Erde haben in der Realität, bevor sie auf der Erde zum Menschen ausgebildet 
werden können, schon als Stein, als Pflanze oder als Tier auf einem Planeten gelebt, die meisten 
natürlich auf dem Planeten Erde, auf dem die Gotteskinder ein Probeleben absolvieren müssen. 

Die Menschen haben auch in der Realität die Steine, die Pflanzen oder die Tiere viele Jahre lang, 
unter der Aufsicht von Engeln, beaufsichtigen müssen. Es leben auf der Erde auch Menschen, die 
auf anderen Planeten schon einmal als Mensch gelebt haben. Das E-Wi Buch 68 hat 49 Seiten. 

http://www.e.wi.info/
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Ein Heidjer mit Lehrkarten der Entsprechungswissenschaft, E-Wi Buch 69 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne des Willen“, und die 
dazugehörige Sünde „Geiz“, die sich bei den Ehrgeizigen zeigen kann, wenn die Menschen bei 
der Ausbildung, auf ihrer Hochschule Erde, keine Einsicht in das Mögliche bekommen haben. 

Die Erde ist ein Planet, auf dem Menschen zu Kindern Gottes ausgebildet werden. Dabei lernen 
die Menschen im Probeleben auf der Erde, mit Hilfe der materiellen Welt, die Grundlagen der 
Entsprechungswissenschaft kennen, damit sie dann die feinstoffliche Welt hochrechnen können. 

Kommt ein Mensch mit dem Lehrstoff nicht mit, so zeigt er es durch Zivilisationskrankheiten an. 
Um diese auch zu verlieren und ihnen vorzubeugen, ist sehr oft auch ein Nachhilfeunterricht mit 
der Entsprechungswissenschaft Biebel dann noch notwendig. Das E-Wi Buch 69 hat 67 Seiten. 

 

Ein Heidjer auf dem Weg Seines Lebens, E-Wi Buch 70 

Dieses E-Wi Buch 70 zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne der göttlichen 
Ordnung“, und die dazugehörige Sünde „Argwohn“, die auch die Gerechtigkeit im Sinne der 
göttlichen Ordnung immer wieder auf neue im praktischen Leben auf Erden in Frage stellt. 

Viele Menschen kennen nicht von Gott-als-Jesu-Christ „Seinen Weg“, weil sie nicht mehr von 
Offenbarungen geistig aufgeklärt sind, denn es droht die Entsprechungswissenschaft, die man 
nur mündlich weitergeben kann, wieder verlorenzugehen, weil niemand die Realität sucht. 

Die Offenbarungen von Gott-als-Jesus-Christ bringen die Wahrheit, das Licht und das Leben, aber 
sie sind aber nur das Baumaterial, aus dem sich viele Jesus Nachfolger ein geistiges Haus bauen, 
weil der Herr Jesus der Weg, die Wahrheit und das Leben ist. Das E-Wi Buch 70 hat 49 Seiten. 

 

Ein Heidjer mit Wehe, Wehe, Wehe, E-Wi Buch 71 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Ernst“, und die 
dazugehörige Sünde „Hochmut“, der zu drei Wehe hinführt, wenn der Mensch dann mit seiner 
eigenen Gerechtigkeit ernst macht und auch nicht demütig die Wahrheit immer überall sucht. 

Das Wehe erlebten die demokratischen Politiker in Deutschland, als sie nur noch Materialisten 
in die Parlamente wählten und dann auch an die Macht brachten. Beim Wehe, Wehe wurden die 
christlichen Zeremonienvereine immer materialistischer und die Priester immer ungläubiger. 

Das Wehe, Wehe, Wehe reinig die Welt mit Feuer, wenn die Menschen weltweit heimlich immer 
mehr in eine Sündflut hineinkommen, die nicht, wie vor 4000 Jahren, nur den Körper sondern 
dann auch die Psyche mit dem Geist der Herrschsucht zerstört. Das E-Wi Buch 71 hat 43 Seiten. 

 

Ein Heidjer wird gefragt „Willst du Wahrheit oder Leben“, E-Wi Buch 72 

Dieses E-Wi Buch zeigt die göttliche Eigenschaft „Gerechtigkeit im Sinne von Geduld“, und die 
dazugehörigen Sünde „Weltverbessern“, die dann kommt, wenn die Menschen keine Geduld mit 
ihren Mitmenschen haben und dabei auch die Gerechtigkeit von Gott-als-Jesu-Christ ablehnen. 

Die Wahrheit macht immer mehr frei von der Lüge, sodaß man wie im Himmel leben kann. Die 
Wahrheit tut weh, wenn Menschen mit Hilfe der Wahrheit von der Hölle befreit werden, weil sie 
Einsicht in das Mögliche bekommen, damit sie sich in der Hölle wie im Himmel fühlen können. 

Den Menschen, die gegen die Wahrheit sündigen, tut die Wahrheit weh, denn Sündern wird von 
Gott-als-Jesu-Christ durch Schmerzen geholfen, wobei die Medizin die Krankheiten unterdrückt, 
damit nicht die Schmerzen von der der Unwahrheit befreien tun. Das E-Wi Buch 72 hat 23 Seiten. 
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7 - Philosophie des Ordentlichen-Denken 
 
Die Philosophie des Ordentlichen-Denken lernt man in der Schule der Richter, nachdem man in 
der Schule der Sadduzäer das Provokative Denken, in der Schule der Pharisäer das Rezeptive 
Denken und in der Schule der Essener das Reflektive Denken lernte und auch anwenden kann. 
 

Menschen, die das Ordentliche-Denken nicht anwenden, erkennt man daran, 
daß sie sich oder die Mitmenschen fragen: 

„Fühle ich mich überfordere und deshalb enttäuscht?“ 
 
 

Ordentliches-Denken in der Bergpredigt 
 
Das Ordentlichen-Denken findet man auch am Schluß der Bergpredigt: Und es begab sich, da 
Gott-als-Jesu-Christ diese Rede vollendet hatte, entsetzte sich das Volk über des Herrn Jesus 
Lehre; denn der Herr Jesus lehrte mit göttlicher Vollmacht und nicht wie ihre Schriftgelehrten. 
 
Die Entsprechungskarten der „Stäbe“ kennen dann auch den Jakobusbrief der Bibel, den Jakob 
der Halbbruder von Jesus, der sich als Römer Jakobus nannte, geschrieben hat, denn der Brief ist 
in die christliche Bibel aufgenommen worden, weil er das Ordentliche Denken in der Bibel zeigt. 
 
 

Philosophie der Entsprechungskarten 
 
16. Der „Bube der Stäbe“ zeigt sich im 1. Kapitel des Jakobusbriefes macherlei Versuchungen, 
denn ein reiner und unbefleckter Gottesdienst vor Gott und dem Vater ist dieser: „Waisen und 
Witwen in ihrer Drangsal zu besuchen, sich selbst von der Welt aber unbefleckt zu erhalten“. 
 
17. Das „Mädel der Stäbe“ zeigt sich im 2. Kapitel des Jakobusbriefes den tiefen Glauben der 
Menschen, denn die Barmherzigkeit triumphiert über das Gericht; was nützt es, meine Brüder, 
wenn jemand sagt, er habe Glauben, hat aber keine Werke; kann etwa der Glaube ihn erretten? 
 
18. Der „König der Stäbe“ zeigt sich im 3. Kapitel des Jakobusbriefes, denn die Weisheit von 
oben aber ist aufs erste rein, sodann friedsam, gütig, folgsam, voll Barmherzigkeit und guter 
Früchte, unparteiisch, ungeheuchelt und Gerechten wird Frieden gesät, weil sie Frieden stiften. 
 
19. Die „Königin der Stäbe“ zeigt sich im 4. Kapitel des Jakobusbriefes woher Kriege und woher 
Streitigkeiten kommen, denn nun aber rühmen sich die Menschen in ihren Großtuereien; alles 
solches Rühmen aber ist böse; wer nun weiß, Gutes zu tun, und tut es nicht, dem ist es Sünde. 
 
Der „Narr der Stäbe“ zeigt sich im 5. Kapitel des Jakobusbriefes die Menschen die von der  
Wahrheit abirrt sind, denn wenn jemand ihn zurückführt, so wißt, daß der, welcher einen 
Sünder von der Verirrung seines Weges zurückführt, dessen Seele vom Tode errettet wird. 
 
 

Philosophie der Narren 
 
1. Die erste Entsprechungs-Karte „Frühling“ zeigt einen eifersüchtigen Lehrer, der sich mit 
einem Stock wie ein Vandale benimmt und Schulkinder schlägt. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Frühling“ zeigt einen Lehrer mit 10 Stäben, dem die Schulkinder auf der Nase herumtanzen. 
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2. Die erste Entsprechungs-Karte „Sommer“ zeigt einen neidischen Lehrer mit 2 Stäben, der 
Nomaden unterrichtet, damit sie Sprachkenntnisse erwerben. Die zweite Entsprechungs-Karte 
„Sommer“ zeigt einen neidischen Lehrer mit 9 Stäben, der aber nicht mehr gern unterrichtet. 
 
3. Die erste Entsprechungs-Karte „Herbst“ zeigt einen ehrgeizigen Lehrer mit 3 Stäben, der den 
Heiden das Christentum näherbringen will. Die zweite Entsprechungs-Karte „Herbst“ zeigt eine 
große Kapazität von einem ehrgeizigen Lehrer mit 8 Stäben, der aber gern in Rente gehen will. 
 
4. Die erste Entsprechungs-Karte „Winter“ zeigt einen alten argwöhnischen Lehrer, der 4 Stäbe 
hat und Gnostiker nicht gerne unterrichtet. Die zweite Entsprechungs-Karte „Winter“ zeigt 
einen ehemaligen Lehrer mit 7 Stäben, der sich aber auch schon länger zur Ruhe gesetzt hat. 
 
5. Die erste Entsprechungs-Karte „Narr der Lehrer“ zeigt einen hochmütigen Lehrer, der mit 
seinen 5 Stäben im Winter den Menschen den Glauben lehrt. Die zweite Entsprechungs-Karte 
der „Narr der Lehrer“ zeigt einen hochmütigen Lehrer, der mit 6 Stäben zum Esoteriker wird. 
 
 

Technisches Weltbild der Philosophie 
 
1. Die Philosophie der Lorberianer kennt eine Dreieinheit von Gott-Vater, Sohn und Heiliger-
Geist in „Gott-als-Jesu-Christ“ als einer Person. Gott-Vater muß man sich dabei als Software 
vorstellen, die auf Linien, Flächen, wie auch die Fuzzy-Logik, und auf Volumen aufgebaut ist. 
 
2. Aus dieser Software entsteht, wenn die Verbindung zum Zentralcomputer nicht unterbrochen 
ist, ein perfekter Mensch - unser Vorbild „Gott-als-Jesu-Christ“, Der der Menschheit den Plan 
von Gottes Reich mit der Bergpredigt offenbarte, Seine Lehre ist das Johannes-Evangelium. 
 
3. Unsere Computer-Software baut auf Linien auf, die auch zwei Zustände kennen, der Strom ist 
eingeschaltet und der Strom ist ausgeschaltet. Auf diese Weise entsteht unsere materielle Welt. 
Unser Ich, liegt eine Software zugrunde, die auf Flächen aufbaut und Fuzzy-Logik genannt wird. 
 
4. In jeden Menschen ist auch eine Software, die auf Volumen aufbaut, die man den Göttlichen-
Geist nennt. Diese Software liegt verborgen im Menschen und wird erst freigeschaltet, wenn der 
Mensch sich wie ein reifer Erwachsener benimmt und auch nach der göttlichen Ordnung lebt. 
 
5. Unsere materielle Welt bildet einen Menschen und alle Seelen, die ein „Ich“ ihr Eigen nennen, 
bilden auch einen Seelischen-Menschen, der einem Materiellen-Menschen innewohnt. Dieser 
Mensch ist dann, wenn der Göttliche-Geist freigeschaltet ist, vom Göttlichen-Menschen beseelt. 
 
6. Die Computer kennen nur zwei Zustände: der Strom fließt oder der Strom fließt nicht. Wenn 
der Strom nicht fließt, steht im elektrischen Leiter eine Kraft bereit, die man „Spannung“ nennt. 
Beim fließenden Strom wird diese „Spannung“ dann in eine bewegende Tätigkeit umgewandelt. 
 
7. Die Kraft ruht in der Form eines Würfels und zeigt ein Magnetfeld das sich bei bewegender 
Tätigkeit in eine Kugel umwandelt. Alle Materie geht aus diesen Formen hervor. Den Würfel 
finden wir auch im Atomgitter der Grundelemente wieder, die im Periodensystem geordnet sind. 
 
8. Wenn der Strom fließt, entsteht aus dem Würfel eine Kugel und das organische Leben beginnt. 
Da es in der Materie keinen perfekten Würfel gibt, entsteht im Würfel auch keine perfekte Kugel; 
es entsteht im Würfel dann immer ein Ei. Die Eiform ist somit die Form alles Lebendigen. 
 
9. Der Heilige-Geist baut auf einem perfekten Würfel (Magnetismus) und einer perfekten Kugel 
(Elektrizität) auf und ist deshalb heil, wie der Name schon sagt. Er ist die höchste Tätigkeit und 
ein Heiliges-Kraftfeld, auch Nirwana genannt, welches nicht an Zeit und Raum gebunden ist. 
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Philosophie der Lorber-Psalmen 
 
Es waren einmal die Lorber-Psalmen, die der Philosoph Jakob Lorber, der auch als ein Prophet 
von Jesus Jehova Zebaoth die Bibel für die nächsten 2000 Jahre offenbart bekommen hat, für die 
Menschheit im Informationszeitalter aufgeschrieben hat, wie einst der König David für die Bibel. 
 
Die Lorber-Psalmen haben für alle Kapitel der Johannesbotschaft, die auch Jesus Lehre enthält, 
einen Psalmen und für das Ordentliche Denken den 22. Psalmen, den die Lorberianer dem Herrn 
singen nach einer überstandenen Krankheit des Leibes, und der mit ihm gebundenen Seele. 
 
Die Krankheit ist für die Lorberianer, ein brennendes Feuer im sterblichen Fleische, ja eine gar 
mächtige Prüfung der leidenden Seele im Glauben, im Hoffen und im Lieben, kommt so wie all´ 
himmlische Gaben, vom liebvollsten, heiligen Gottvater, von Jesus Jehova Zebaoth, im Himmel. 
 
Der mit Hilfe der Software Gottvater mittelst derselben die wandernden Kinder auf dieser sie 
lehrenden und getreulich prüfenden irdischen Schule des Lebens also, wie mit heiligster Hand, 
von so manchen noch tödlichen irdischen Schlacken, die sich als Giftstoffe zeigen, loswaschet. 
 
Auf das dann nach einer, wenn manchmal auch lange andauernden Krankheit, der Mensch von so 
manchen Stocksünden, wie Golderz durch´s Feuer, von Schlacken und Steinen gereinigt werde, 
was sonst der Mensch im gesunden Zustande schier niemals ohne Gott erreichen wohl möchte 
 
Ist man gesund ist im Fleische, da merket man nicht, in wie weit etwa wohl schon der tödliche 
Weltkrebs hat feindlichst durchzogen die Fiebern des Lebens. Wie tief in die Wurzeln des innern 
geistigen Lebens sich dieser all´ elend´ste Feind alles Lebens, wie so ein Polyp eingegraben ist. 
 
Allein -- da kommt eben der Herr dem zwar fleischlich gesunden, doch geistig hinsiechenden 
Menschen mit eig´ner, höchst heiliger, mächtigster Hand treu zur Hilfe, ergreifend, ausreißend 
das Übel aus all´ den Stammwurzeln des Lebens; dann merkt der klagende Mensch den Krebs. 
 
Denn alle die Stellen dann auch brennen und jämmerlich schmerzen im fleischlichen Wesen des 
Menschen, in denen sich früher die tödlichen Wurzeln des Feindes des Lebens befanden; doch 
nimmer wohl achtet der heiligste Vater des Lebens des Fleisches des Menschen auf der Erde. 
 
Hat Gott-als-Jesu-Christ nur das Leben des Geistes, der Seele gerettet, was liegt da am Fleische, 
an dieser gar morschen Bekleidung der Seele des Geistes! Ist´s recht nach dem heiligsten Willen 
des Vaters, dann wird´s ja leicht wieder genesen, wenn im Probeleben noch Rettung möglich ist. 
 
So zeigte Er Selbst, der Größte, der heiligste Dulder am Ölberg, als knieend und betend die ewige 
Liebe im Vater im blutigen Angstschweiß Er bat: „So Du Vater, Du ewige Liebe es willst, o so 
nehme den Kelch Du von mir! Doch nicht mein, sondern allzeit geschehe Dein heiliger Wille“. 
 
O heiligster liebvollster Vater der Engel und Menschen, Du ewiger Meister des Lebens, Du gabst 
uns das Leben; den Leib nur als zeitliche Hülle des Geistes und Werkzeug der Seele; Du sendest 
uns Freuden und Leiden nach Deinem Gefallen, nach Deinem allweisesten heiligsten Willen. 
 
Denn also geschehe auch allzeit Dein heiligster Wille! Du Selbst hast ja uns gelehret zu leben 
durch Worte und Taten, und so wollen wir denn auch leben, und allzeit Dich loben und preisen in 
Freuden und Leiden; denn Du bist ja einzig der Geber von stets guten Gaben. Dir Ehre und Preis.. 
 
 
Und die Moral von der Geschicht, ohne die Lorber-Psalmen geht´s nicht. 
 
Und wenn sie noch gebraucht werden, dann gibt es sie auch noch heute. 
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E-Wi Biebel der Barmherzigkeit 
 

Die E-Wi Biebel der Barmherzigkeit bestehen aus E-Wi Bücher, die in Form von E-Wi Märchen, 
in Form von E-Wi Aufklärungen und in Form von E-Wi Offenbarungen der ganzen Menschheit 
die E-Wi Biebel vorstellt, damit die Menschen die Entsprechungswissenschaft kennenlernen. 
 
Die Entsprechungswissenschaft Bücher, die E-Wi Bücher, die Gott-als-Jesu-Christ über das 
innere Wort offenbarte, fragen alle Kranken: „Willst du gesund werden“. Sagen sie „Ja“, dann 
weisen sie den Weg, denn sie machen „frei und gesund“ und geben Einsicht in das Mögliche. 
 
Vor 2000 Jahren lebte Gott-als-Jesu-Christ als Mensch auf Erden und brachte den Menschen die 
verlorengegangene Entsprechungswissenschaft zurück. Sein Jünger Johannes schrieb Seine 
Lehre auf und Gott-als-Jesu-Christ offenbarte mit der Bergpredigt, den Plan von Gottes Reich. 
 
Die Entsprechungswissenschaft ist nach 2000 Jahren wieder verlorengegangen und der vom 
körperlichen Tode auferstandene Gott-als-Jesu-Christ offenbarte sie den Menschen neu. Dazu 
erhielt Jakob Lorber eine „Vater-Offenbarung“ und Michael Nehmann eine „Sohn-Offenbarung“. 
 
Die Menschen bekamen eine Freizeitgesellschaft, damit sie zum Lesen der Offenbarungen dann 
genügend Zeit haben, denn viele leben in einer Welt der Illusionen und die Realität, die reale 
feinstoffliche Welt, läßt sich nur noch mit Hilfe der Entsprechungswissenschaft hochrechnen. 
 
Die Teufel, die die Welt der Illusionen für die Realität halten, haben zwei Helfer. Der erste Helfer 
hält die Menschen als Herrscher arm und seine Religion sorgt dafür, daß die Untertanen nicht 
die Einsicht in das Mögliche haben, damit er sie dann leichter zu Leibeigenen machen kann. 
 
Der zweite Helfer des Teufels hält die Menschen mit Hilfe der Industrie arm, denn über die viele 
Werbung in den Medien werden die Menschen „überredet“ als Arbeitnehmer zu arbeiten, wobei 
die materielle Wissenschaft verhindert das die Menschen Einsicht in das Mögliche bekommen. 
 
 
Die Heidjer lieben Gott-als-Jesu-Christ über alles und ihren Nächsten wie sich selbst, wobei sie 
ihre Eigenliebe überwinden, damit sie gesund bleiben, ihre Lebensumstände meistern und mit 
Hilfe von der Entsprechungswissenschaft Biebel dann auch ihre geistige Unwissenheit verlieren. 
 
Der eigenliebige Heidjer belastet sich mit Materie, wenn er gegen die göttliche Ordnung sündigt. 
Die Materie verhärtet sich, wenn der Heidjer selbstsüchtig wird und verhärtet sich dann immer 
weiter, wenn er auch hochmütig wird. Am meisten verhärtet ist der herrschsüchtige Heidjer. 
 
Mit dem Feuer der selbstlosen Liebe sollten die Heidjer ihre Eigenliebe, ihre Selbstsucht, ihren 
Hochmut und ihre Herrschsucht verbrennen und dann wie Gott-als-Jesu-Christ das Materielle 
überwinden und dann auch geistig auferstehen, wobei die E-Wi Biebel den Heidjern helfen soll. 
 
Auf der Erde gibt es für die Menschenseelen, von der Erde bis zum Himmel, eine Jakobsleiter, die 
vier Gefängnisse kennt: Die Leiter kennt für den menschlichen Körper die Eigenliebe, für die 
Tiere die Selbstsucht, für die Pflanzen den Hochmut und für die Minerale die Herrschsucht. 
 
Der Heidjer ißt möglichst keine Pflanzen, die mit fabrikmäßig hergestellten Mineralen gedüngt 
sind, denn dadurch wird er zeitweilig herrschsüchtig gemacht und kommt wie die Minerale 
ins Herrschsuchtgefängnis und greift dann auch, wie Herrschsüchtige, zu den Aufputschmitteln. 
 
Zum 2000sten Geburtstag offenbarte Gott-als-Jesu-Christ, zwischen 1840 und heutzutage, 
Erklärungsoffenbarungen und zeigte damit die uns begleitende feinstoffliche Welt und zeigte 
geistiges Wissen, daß sich die ganze Menschheit auf andere Weise auch nicht beschaffen kann. 
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Die Philosophie der Lorberianer stellt dieses Buch 
vor, denn heutzutage geht in der Regel nur noch die 
„Weisheit im Sinne Gottes“ aus dem „Glauben“ der 
den Menschen hervor, die sich an die wichtigen und 
auch vielen Offenbarungen der Lorberianer halten, 
auch wenn sie sie nicht direkt kennengelernt haben. 
 
 
Die Internetseite stellt auch die vier Denkungsarten 
vor, die man mit den entsprechenden E-Wi Büchern 
der Entsprechungswissenschaft Biebel lernen kann, 
damit man die neun Gebote einhalten kann, deren 
Übertretung die Zivilisationskrankheiten anzeigen, 
die heutzutage im Informationszeitalter auftreten. 
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